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40 3afire König von Ungarn.
Kaiser Franz Josef von Oesterreich und mit ihm ganz

Ungarn begeht am 8 Juni die Wiederkehr des Tages , an
dem vor 40 Jahren die feierliche Krönung des Kaisers zum
apostolischen Könige von Ungarn vollzogen wurde. Im
kommenden Jahre feiert der ehrwürdige Herrscher sein sech-
zigiährigcs Regierungsjubiläum als Kaiser von Oesterreich.
Die Erinnerungsfeier lenkt nicht nur die Blicke aller treuen
Staatsangehörigen der hubsbnrgischcn Doppelmonarchie,
sondern auch die des verbündeten deutschen Volkes auf den
Fürsten .,der in seinem Leben so viel Ungemach erfahren , wie
kaum ein anderer Sterblicher , und der sich doch, trotz aller
Schiüsalsschläge und Enttäuschungen in dem Wandel der
Zeiten den starkin Glauben und die feste Zuversicht erhalten
hat , der auch heute noch trotz seiner 77 Jahre das unerschüt¬
terliche Fundament darstellt, auf dem die Doppelmonarchie
aufgerichtet ist.

Ein Jüngling noch wurde der verehrungswürdige Ju¬
bilar nach der Abdankung des in kinderloser Ehe vermählten,
zur Regierung unfähigen Kaisers Ferdinand I .. am 2. De¬
zember 1848 auf din österreichischen Kaiserthron berufen. Die
Krönung zuni Könige von Ungarn konnte erst 19 Jahre spä¬
ter erfolgen. Tenn in Ungarn tobte damals unter Ludwig
Kossuths Leitung der Aufstand zum Zwecke der Erreichung
der Unabhängigkeit Ungarns von Oesterreich. Ter ungari-
sche Reichstag erhob gegen die Abdankung des schwachen, zu
allen Konzessionen bereiten Kaisers Ferdinand sowie gegen
die Thronbesteigung des Kaisers Franz Joseph Protest . We¬
nige Monate ' später beschloß der ungarische Reichstag auf
Kossuths Anregung die Absetzung der habsburgischen Dyna¬
stie. die völlige Selbständigkeit Ungarns und aller Neben¬
länder und die Ernennung Kossuths zum Gubernator . Da¬
mit hotte Ungarn den Rcchtsboden verlassen. Kaiser .Franz
Joseph rief gegen die Revolutionäre den Zaren Nikolaus I.
zur Hilfe, der dem Rufe bereitwilligst Folge leistete und un¬
ter Paskewitsch eine 100 000 Mann starke Armee in Ungarn
einrücken ließ. Auch Oesterreich verstärkte,gleichzeitig seine
Streitkräfte und stellte gegen Ungarn 175 000 Mann ins
Feld. An die bisherigen Erfolge, die den magyarischen
Uebermut hatten aufwallen lassen, reihte sich nunmehr Nie¬
derlage an Niederlage. In den Julitagen des Jahres 1849
wurden die ungarische Armeen eine nach der anderen geschla¬
gen. So unwürdig es war , so ergaben sich die Ungarn da¬
rauf ans Betreiben des neuen Diktators jGörgei — Kossuth
hatte die Diktatur schon vorher niedergelegt — den Russen
und nicht den Oesterreichern. Am 27. September berichtete
Paskewitsch dem Zaren : „Ungarn liegt zu den Füßen Eurer
Majestät !"

Die Erbitterung Oesterreichs über die Ungarn , die ihm
vom Zaren auf Gnade und Ungnade ausgeliefert wurden,
war begreiflich. Diejenigen Führer der Insurrektion , die

nicht, wie Kossuth, entkommen waren , wurden hingerichtct.
13 Generale und Obersten wurden in Arad teils standrecht¬
lich erschossen, teils gehenkt. Verschiedene Führer wurden in
Budapest durch den Strang vom Leben zum Tode befördert.
Ungarn wurde zu einem Kronlande Oesterreichs gemacht
und Erzherzog Albrecht zu seinem Gouverneur ernannt . Es
wurden österreichische Beamte , österreichische Gesetze und Ein¬
richtungen in Ungarn eingeführt ; das gütige Herz des Kai¬
sers Franz Josef milderte aber das harte Regiment , das die
Magyaren bei längerer Dauer vielleicht doch botmäßig ge¬
macht hätte, nach Möglichkeit. Der Kaiser selbst bereiste die
ungarischen Provinzen und ließ in seiner Fürsorge auch dann
nicht nach, als am 18. Februar 1853 der Ungar Libenyi ihm
den Dolch ins Herz zu stoßen versuchte. Tie glücklicherweise
ungefährliche, aber tiefe Stichwunde heilte erst nach mehre¬
ren Monaten.

Die Notlage der Monarchie nach dem italienischen
Kriege nötigte die österreichische Regierung zu weiteren Zu¬
geständnissen an Ungarn . Der Erzherzog Albrecht wurde
durch den Ungarn Benedck ersetzt und im Oktober 1860 die
alte ungarische Verfassung von 1848 wieder hergestellt. Die
maßlosen Forderungen Ungarns führten zu neuen Verhand¬
lungen und Konflikten, die von Wien aus mit der Erklär¬
ung des Ministerpräsidenten beantwortet wurden : „Oester¬
reich kann warten ". Da kam das Jahr 1886. Der un¬
glückliche Ausgang des Krieges mit Preußen legte Oester¬
reich die unabweisbare Notwendigkeit auf , seinen Frieden
mit Ungarn zu machen. Im Frühjahr 1867 kam der Aus¬
gleich zu Stande , der der ungarischen Monarchie bei geringe¬
ren Lasten im wesentlichen die gleichen Rechte emräumte wie
der österreichischen. Am 8. Juni 1867 fand dann mit allem
Pomp vergangener Jahrhunderte in Budapest die feierliche
Krönung des Kaisers Franz Josef I . zum Könige von
Ungarn statt.

Wie groß die Bemühungen des Kaisers und Königs in
diesen 40 Jahren bis auf den heutigen Tag gewesen sind, die
beiden Reichshälften möglichst fest mit einander zu verket¬
ten, ist ebenso bekannt, wie die Tatsache, daß allen diesen Be-
mühungen der verdiente Erfolg versagt blieb. Am Lebens¬
abend des ehrwürdigen Jubilars erscheint die Situation der¬
jenigen wieder verzweifelt ähnlich, die der Kaiser antraf,
als er, ein Achtzehnjähriger, den österreichischen Kaiserthron
bestieg. Und bei alledem beruht der gegenwärtige Zusam¬
menhalt der beiden Reichshälften nur auf der Person  des
Ehrfurcht und Liebe gleichermaßen gebietenden Kaisers und
Königs. Welche Ausblicke nach einem Kampfe , der zwei
Mcnschenalter füllt ! Aber wie groß und heldenhaft er¬
scheint uns der Monarch im Licht der Geschichte seiner Län¬
der und seines Hauses!

* Wiesbaden, 31. Mai.
Englands Preßvertreter bei Bülow.
Aus Berlin wird uns gemeldet: Gestern nachmittags

Uhr folgten die englischen Journalisten einer Einladung des
Fürsten und der Fürstin Bülow zum Tee im Garten des
Reichskanzler-Palais . Auch hier bemerkte man wieder eine
große Zahl der führenden Geister auf allen Gebieten, zuni
Teil mit ihren Damen . Fürst Bülow ließ sich die einzelnen
englischen Journalisten vorstellen und unterhielt sich mit
ihnen längere Zeit . Abends kurz nach 6 Uhr folgte dann
das Bankett in der Handelskammer . Den Reigen der Toaste
erötfnete hier Geheimrat Hertz mit einem Hoch auf den deut¬
schen Kaiser und den König von England , worauf der Vize¬
präsident der Handelskanuner , von Mendelssohn, einen
Trinkspruch auf die englischen Gäste ausbrachte. Den Be¬
schluß des Tages bildete ein Bierabend im Reichstage. —
Der englische Journalistenbesuch in Deutschland wird in
Frankreich niit großer Aufmerksamkeit verfolgt. Während
einige- Zeitungen der Reise einen absolut berufsmäßigen
Charakter beilegen, verhehlen sich andere nicht die Wichtig¬
keit, die diese Gelegenheit zum Meinungsaustausch der Pu¬
blizisten hat . — Die italienischen Blätter äußern ihre Sym¬
pathie mit der Reise der englischen Journalisten nach
Deutschland. Der „Secolo " schreibt in einem Leitartikel : Die
englischen Journalisten vollziehen vielleicht eine historische
Reise, die für Deutschland eine aufrichtge, dauernde Versöhn-
ung und damit für das des bewaffneten Friedens müde
Europa eine neue Aera einleiten wird.

DerEinzugdesRegentenpaaresin
Braunschweig.

Wie von der braunschweigischen Negierung amtlich be¬
kannt gegeben wurde , war der Einzug des Herzogs und der
Herzogin Johann Albrecht zu Mecklenburg ursprünglich auf,
den 4. Juni festgesetzt worden . Nachträglich macht jedoch
das braunschweigischeHofmärschallamt bekannt, daß wegen
der Schweriner -Abschiedsfcier der Einzugstermin auf den
5. Juni , also auf den Mittwoch der nächsten Woche verlegt
worden ist. Die Ankunft von Helmstedt auf dem Bahnhofe
zu Braunschweig wird vermutlich zwischen3 und 4 Uhr statt¬
finden. — In Monatsfrist wird der Herzog Johann Al-

Klemsr ksuillöton-
Eine dreifache Brücke über den Rhein  soll be¬

kanntlich im Norden von Köln errichtet werden. Diese
Brücke, mit deren Ausführüng die Tiefbauunternehmung
Grün und Bilfinger beauftragt worden ist, wird aus 2
zweigleisigen Eisenbahnbrückenund einer Straßenbrücke mit
gemeinsamem Unterbau bestehen. Sie soll anstelle der bis¬
herigen festen Brücke treten , die den gesteigerten Bedürfnis¬
sen des Eisenbahn- und Straßenverkehrs von Köln nach
Deutz längst nicht mehr genügt. Bei einer Gesamtlänge voll
410 m. erhält die Brücke drei Oeffnungen von 119, 168>und
153 Metern lichter Weite, die durch Bogenträger überspannt
werden. -Die im Rheinstrom stehenden Pfeiler werden un¬
ter Zuhilfenahme von Druckluft mittelst eiserner Senkkasten
gegründet , die 8 Meter tief unter die Fußsohle versenkt wer-
den. Der ganze Brückenunterbau soll ohne Störung des
Verkehrs auf der bestehenden Brücke schon am Ende nächsten
Jahres fertiggestellt sein.

Etwas von der neuesten Mode . Abendtoiletten mit
leichtem Halsausschnitt sind in diesem Jahre auch für Re¬
staurants und Theater sehr elegant. Sie worden mit großen
Hüten getragen . Lange, durchsichtige Acrmel sind ebenfalls
sehr modern ; das Tragen von Ringen gewinnt immer größe¬
re Ausdehnung , und die ganze Hand ist,jetzt schon mit Bril¬
lanten und Edelsteinen besät- Armbänder werden viel sel¬
tener angelegt, sie erscheinen allmählich ebenso wie die kur¬
zen' Aermel als nicht mehr ganz schick. Handschuhe in auf¬
fallenden Farben sollen zur Abendtoilette eingeführt werden,
doch ist es fraglich, ob rosarote oder hellblaue Handschuhe
sich die Gunst der Damen werden erwerben können. Wäh¬
rend die Bcsuchsklcider lange Schleppen haben und majestä¬
tisch langsam dahinrauschen, sind die Promenadenkostüme
ganz kurz und werden mit .einem kurzen, feschen Paletot ge¬

tragen , dessen breit ausfallende Aermel ein wenig vom Aer¬
mel der Bluse hervorsehen lassen. Um den Hals trägt man
schalartige Spitzenkragen, und das reizendste Dekor eines
eleganten Kleides sind eingelegte Medaillons von Tüll , die
die Spitzengarnicrung der Taille in einem vornehmen Or¬
nament vereinigen und in ihrer ovalen Schlankheit reich
über den Rock verstreut sind.

Die ausgcwcchselte Isolde . In der Wiener Hofoper
hat sich, dem dortigen „Extrablatt " zufolge, ein Zwischenfall
ereignet, der sich nicht häufig auf einer Bühne begibt. Man
führte „Tristan und Isolde " auf . Nach dem 2. Akte mußte
eine Pause von 40 Minuten eintreten . Das Publikum , das .
alle Räume des Hauses füllte , zeigte sich beunruhigt , man
wußte sich nicht zu erklären , warum der Vorhang so lange
gesenkt blieb. Endlich ging die Courtine in die Höhe — man
sah und hörte Erik Schmedes, stark erschöpft, mit Anstreng¬
ung seine Partie zum Abschluß bringen . Dann kam der Lie-
bestod und eine ganz andere Isolde , tauchte im Rahmen der
Bühne auf, als die, welche in dem vorangegangenen 2. Akte
gesungen hatte . Fräulein Mildenburg  war spurlos
verschwunden und ihre Stelle nahm — Lilli Lehmann
ein, welche die Rolle zu Ende führte . Ueberrascht gewahrte
das Publikum den Personenwechsel: Aus der schwarzen
Isolde war plötzlich eine blonde geworden ! Ein Glück
für die Direktion , daß Frau Lehniann sich an diesem Abend
im Hause befand. Sie saß in einer Loge, aus der sie geholt
wurde, um den Abend zu retten , der sonst ein kurioses Ende
gefunden hätte.

Wie geht es im H«,» -Hotel zu? Anläßlich der jetzt er-
öffneten Pariser Hundeausstellung erinnert man an die
Hundehotels. In diese mit vollkommenem Luxus und aus-
gesuchtem Komfort ' eiugerichtöten Hotels finden die Herren
Hunde nicht nur Zimmer , sondern auch Bäder , ein Restau¬
rant , ein „Pododrome", wo sie sich Bewegung machen kön¬

nen, einen scuon zum Schampoonieren , ein kleines Hospital
mit Krankenwärtern und Tierärzten — wir wollen aber bei
so bevorzugten Geschöpften bloß von „Aerzten" reden! —
Zimmermädchen und Kellner stehen zur Verfügung der Gä¬
ste, sofern sie nicht ihr eigenes Personal mitbringen , aber
die Milliardärshunde pflegen in der Regel ihren besonderen
Diener zu haben. Die verehrungswürdigen Geschöpfe wer¬
den dort so vorzüglich versorgt , daß man sagen kann, es wird
ihnen jeder Wunsch an den Hundeaugen abgelesen. Aller¬
dings sind für jeden Hund in einem solchen Hotel per Tag
5 Dollars , also etwa 20 Mark , zu bezahlen, tout compris.
Das Diner im Speisesaale allein , und zwar das „trockene"
Kuvert ", wird mit 4 Mark berechnet. Im übrigen beschäf¬
tigt sich die Verwaltung dieser Hundehotels mit allem, was
das Hundeleben angeht ; es ist vielleicht nicht ganz zart, daß
sie auch die Besorgung von Hundebegräbnissen übernimmt.
Im Anschluß daran mag berichtet werden, daß der berühmte
englische Naturforscher Lord Avebury eS fertig gebracht hat,
in gewissen Grenzen seinen Hund „Van " lestri zu lehren. Na¬
türlich handelt es sich aber dabei nur um ein Stück Dressur,
nicht um einen „klugen Hans " aus der Hundefämilie. Der
Unterricht ging in folgender Weise vor sich: Lord Avebury
nahm zwei Pappstückchen von gleichem Umfange (25 zu 8
Zentimeter ) . Ans das eine schrieb er das Wort Essen" '
während das andere leer blieb. Das beschriebene Pavpstück
wurde nun auf eine Schale gelegt, worin sich etwas Brot und
Fleisch befand. Das andere Pappstück befindet sich auf einer
leeren Schale. Binnen 10 Tagen vermochte „Van" die bei-
den Kartons zu unterscheiden. Lord Avebury fertigte so-
dann neue Blätter von verschiedenen Formaten an, auf die
er schrieb: trinken , Wasser, laufen , hinaus usw. Er ließ sich
von dem Tiere jedesmal ein bestimmtes Pappstück appor¬
tieren rind auf diese Weise hat er den Hund allmählich da¬
hin gebracht, etwa 100 Worte unterscheiden zu können
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brecht übrigens einen interessanten Besuch erhalten. Blät-
termeldung zufolge hat sich der Kö n i g v on S i a m, dessen
Gast der Herzog auf seiner Reise nach Indien war, zum 3.
Juli zum Besuch beim Herzog in Wiligrad angemcldet. —
— Ueber das Verhältnis des neuen Regenten Braunschweigs
zum Hause Cumberland  wird uns noch aus Gmun¬
den geschrieben: Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg
steht zu dem herzoglich Cumberländischen Hause in den be¬
sten Beziehungen. Im Jahre 1904 weilte der Herzog mit
seiner Gemahlin in Gmunden, als sich sein Neffe, der regie¬
rende Graßherzog Friedrich Franz IV. von Mecklenburg-
Schwerin mit der zweitältesten Tochter des Herzogs von
Cumberland vermählte. Herzog Johann Albrecht war da¬
mals über eine Woche in Gmunden und wohnte auch der
Beerdigung der Prinzessin Mary von Hannover bei.
Ter Oberstaatsanwalt als Justizresormer!

Eine angenehme Ueberraschung bietet der Vortrag, den
der Oberstaatsanwalt Dr. Jsenbiel im Lehrkurius für Ge¬
fängniswesen dieser Tage gehalten hat. Er sagte u. a., die
Prügelstrafe sei heute kulturwidrig, sie entwürdige sowohl
den Bestraften, wie den Strafenden. Was die angestrebte
Justizreform betreffe, so habe er nichts dagegen, wenn die
Rechte der Verteidigung im Vorverfahren erweitert würden,
wenn man die Untersuchungshaft möglichst einschränke,
wenn man den Zeugniszwang gegen Redakteure abschaffe—
auf dies Hilfsmittel, bei dem in der Regel doch nichts her¬
auskomme, könnten die Gerichte ruhig verzichten. Jeden¬
falls aber werde es noch geraume Zeit dauern, bis diese
schwierigen und einschneidenden Aenderungen in die Straf.
Prozeßordnung eingegliedert werden könnten.

Rußland vor großen Ereignissen/
Aus Petersburg meldet der Telegraph: Nach Schluß der

gestrigen Dumasitzung fand eine Beratung hoher Würden¬
träger statt. Die Lage wird als sehr kritisch betrachtet. Es
wurde angeordnet, sofort in mehreren großen Provinzstädten
in Erwartung großer Ereignisse Truppen zu konzentrieren.
Man vermutet, daß die Auflösung der Duma bevorsteht.
Es werden Massenverhaftungen vorgenommen.

Ausland.
Belgrad, 31. Mai . Aus Ueskueb werden große Unru¬

hen gemeldet. Soldaten meuterten  und forderten ihre
Entlassung. Der Vali wird in seinem Hause gefangen ge¬halten.

Vertagung des Prozeßes Poplau.
Unser Berliner Korrespondent schreibt uns:
Der Prozeß Pöplau wird nach einwöchiger Dauer am

heutigen Freitag von neuem vertagt, wenn die Genehmig¬
ung zur Vernehmung des Reichskanzlers und der anderen
hohen Benamten nicht vorliegt und der Gerichtshof dem
Vertagungsantrag des Angeklagten und der Verteidigung
zustimmt. In der Verhandlung am Donnerstag bestritten
die als Zeugen vernommenen

Hofräte und Sekretäre  ,
dem Angeklagten direkt oder indirekt Material geliefert zu
haben. Geh. Sekretär Kiem sagte aus, Pöplau habe ihm
einst mitgcteilt, er habe Kiems Personalakten im Geschäfts¬
betriebe in Händen gehabt und Abschrift genommen, um
Stoff zu sammeln gegen Geheimrat v. König. Kiem war
damals in den Verdacht geraten, Pöplau Material gegeben
zu haben, da dieser auf eine in den Geheimakten befindliche
Beschwerde Kiems über den Landeshauptmann der Mar-
schall-Jnseln Bezug genoinmen hatte.

Zeuge Geh. Sekretär L eb a h n bekundete, Pöplau habe
stets vor Indiskretionen gewarnt. Auf Antrag der Ver¬
teidigung beschloß der Gerichtshof, noch den Hofrat Hentschel
und den Geh. Sekretär Paul als Zeugen zu laden. Ersterer
soll bekunden, daß mich nach der Entlassung Pöplaus Mate,
rial au? dem Kolonialamt veröffentlicht wurde und daß der
als Zeuge vernommene Hofrat Mäße häufig

anderTürgehorcht
habe. Sekretär Paul soll sich darüber äußern, ob in Beam-
tenkreisen erzählt wurde, Pöplau hätte noch mehr Material
erhalten können, wenn er nicht gegen den Hofrat Tesch vor-
gegangen wäre.

Eine Darmstädter Bergiftungsaffäre. Ueber einen Vei
giftungsfall in der Familie des Schlachthofdirektors Dr. Gart
wird folgendes mitgeteilt: Die jüngste 16jährige Tochter, welch
eine höhere Schule besucht, wurde dort am Montag vormitta
plötzlich von Schmerzen befallen und mußte sich nach Hause b«
geben, wo bei ihr Erbrechen eintrat. Einige Zeit nach der
Mittagessen am Montag erkrankte dann weiter die ganze Fa
milie, Herr Schlachthofdirektor Dr. Garth, seine Frau, di
altestêetwa 17 Jahre alte Tochter, der zehnjährige Sohn, sowi

"- '̂ " stmädchcii anscheinend an Vergiftungserscheinungei
</e-c-aJ en  Ästiges Erbrechen, Durchfall, starker Kopfschmer:
peiwchmerz etc. ein. Es hat sich nun bei Feststellung der Speise
ergeben, daß am Sonntag Reisbrei genossen und am Monta
der übrig gebliebene Reisbrei zu Pudding verwandt und mi
^anillesauce als Nachtisch serviert worden war. Hiervon hatte
alle Personen, außer der schon Montags vormittag erkrankte:
^achter genossen. ^ ie Tatsache spricht gegen die Annahme, da
^anillc die Vergiftungsursache ist. Dagegen ist nur Reis a
beiden  Tagen gegessen worden, so daß wohl hier ein ftu
sammenhang zu suchen ist, zudem die am Montag früh erkrankt
Tochter kein Vanille genossen hat. Die Aerzte sind sich bis setz
über die Ursache nicht klar und wurden die Abgänge der ©t
/ Q:ii ? i j bl* Speisereste behufs genauer Untersuchung a>
die Untersuchungsstailon der Universität Gießen eingesandt. Au
das Erĝ nis ist man sehr gespannt. Freilich haben nach be
'hMm  P? aj TUnr9Cti derartige Untersuchungen nicht immer eil
bestimm.e» Ergebnis. Inzwischen wurden der 10jährige Sohr

sowie das Dienstmädchen hauptsächlich im Interesse besserer
Pflege nach dem städtischen Krankenhaus verbracht. Das Be¬
finden der erkrankten Familie ist, wie ein Telegramm meldet,
in fortschreitender, wenn auch langsamer Besserung begriffen.

Der Großhcrzog aus dem Mannheimer Stadtjubiläum.
Aus Mannheim wird uns gemeldet: Das Großherzogspaar, das
Erbgroßherzogspaar und Prinz Max von Baden mit Gemahlin
sind gestern abend GV2 Uhr zur Teilnahme an den Festlichkeiten
des 300jährigen Stadt-Jubiläums mittels Dampfers und unter
Begleitung einer Reihe Festschiffe von Maxau kommend hier ein¬
getroffen. Dke hohen Herrschaften wurden von einer vieltausend¬
köpfigen Menschenmenge jubelnd begrüßt. Die Fürstlichkeiten
werden acht Tage hier verweilen. Damit haben die Festlich¬
keiten, die bis einschließlich Dienstag dauern, ihren Anfang
genommen. Die Stadt ist geradezu verschwenderischausge¬
schmückt. Aus dem Festprogramm ist hervorzuheben: die Ent¬
hüllungsfeier des vom Großherzog gestifteten Denkmals auf dem
Schloßplatz, die Einweihung des Jndustriehafens, drei Musik¬
feste, ein Kinderfest, Festmahl, Festvorstellung im Hoftheater
und Illumination der Stadt.

Der dritte deutsche Spiritistenkongreß tagte in aller Stille
im Mannheimer  Ballhaus . Die Wände des Versamm¬
lungslokals waren, so berichtet die „Franks. Ztg.", mit kolorier¬
ten Darstellungen von Pflanzen und Landschaften dekoriert, die
als das Werk von Geistern bezeichnet wurden, deren Medien
oder Mittelspersonen nicht die geringste zeichnerische Fertigkeit
besäßen. Nach einem Vortrage des Kölner Schriftstellers Feil¬
genbauer betrachtet sich der Spiritismus als der berufene Fak¬
tor, „die christliche Lehre durch experimentelle Forschungen zu
beweisen". Bei der Abendunterhaltung sang eine Dame aus
Karlsruhe im „Trance"-lBerzückungs-1Zustand Lieder, während
eine 13jährige Tochter der Dame ebenfalls im Trance klassische
Musik tanzte. Unter diesem Eindruck verfielen einige Zuschau-
erinnen gleichfalls in den Tranceznstand. Sie mußten aus dem
Saal gebracht werden.

In Brand geriet die Kaserne des 161. Infanterie-Regiments
in T r i er . Das Feuer entstand auf der Kammer der 6. Kom¬
pagnie. Mit Zündhölzer spielende Kinder verursachten in
Döbbrick im Bezirk Frankfurt a. O. einen Brand, der 16 Ge¬
bäude einäscherte.

Aus Rache versuchte eine 15jährige Dienstmagd in Lan¬
genhagen  ihren Arbeitgeber zu vergiften. Sie schüttete
Rattengift ins Essen, doch wurde die Tat noch rechtzeitig entdeckt.
Die Täterin wurde verhaftet.

Ein Leichenwagen überfahren. In M.- G l adb a ch im
Rheinland stieß ein Straßenbahnwagen auf abschüssiger Strecke
mit einem Leichenwagen zusammen. Dessen Kutscher wurde er¬
heblich verletzt. Der Sarg fiel auf die Erde und mußte zusam¬
mengenagelt werden.

Unter dem Verdacht der E«gclmacherei hatte sich in Mün¬
chen  die frühere Ordenspflegerin Seiler zu verantworten. Sie
hatte ein Kinderheim gegründet, in dem sieben Säuglinge, dar¬
unter drei ganz gesunde und kräftige starben. Die Kinder er¬
hielten nicht ordentlich zu essen und wurden nicht sauber behan-
delt. Es gab nur zwei Milchflaschen und die Gummisauger wur¬
den unterschiedslos für kranke und gesunde Kinder verwendet.
Die Angeklagte soll den Kleinen keine Erleichterung im Todes¬
kampfe gewährt haben, wie sie es auch vermied, den Arzt zu
holen. Das Urteil lautete noch gnädig genug auf 6 MonateGefängnis.

Eine „deutsche Madame Hnmbert" namens Ulbrich wurde
in B r es l a u wegen Urkundenfälschung und Betrugs in
35 Fällen zu acht Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlustverurteilt.

Ein Leutnant dor dem Kriegsgericht. Aus Halle  a . S.
wird gemeldet: Vor dem Kriegsgericht der 8. Division hatte sich
gestern der Leutnant von Rakowsky vom 72. Jnfanterie-Regi-
ment zu verantworten. Er war angeklagt, am 16. Mai gelegent-
lich einer Bataillons-Uebung dem Rekruten Schiller einen
Schlag mit dem Säbel, der in der Scheide steckte, gegen die
Schläfe versetzt zu haben, so daß der Verletzte anderthalb Stun¬
den marschunfähig wurde. Unter Berücksichtigung des Dienst-
eifers, der Gereiztheit und des erregten Gemütes des Ange¬
klagten wurde ein minder schwerer Fall als vorliegend ange¬
nommen und auf 14 Tage Stubenarrest erkannt.

Eine Weltausstellung in Paris . Die Parlamentskommission
für Handel und Industrie hat sich laut „B. T." für das Projekt
einer neuen Weltausstellung in Paris ausgesprochen und be¬
schlossen, die Regierung zur Organisation und Feststellung des
Datums aufzufordern. Paris pflegt alle 11 Jahre Weltaus¬
stellungen abzuhalten. Die letzte war 1900. Das Finale war
stets ein zunehmendes Defizit. Will man's wieder versuchen,
uns kann es recht sein.

Bus der Umgegend.
* Sonnenberg, 30. Mai. Am vergangenen Samstag hielt

der Radfahrerklub „Frohsinn"  seine diesjährige Hauptver¬
sammlung, verbunden mit Vorstandsneuwahl ab. Der Vor¬
sitzende Herr Wilh. Wintermeyer eröffnete die Versammlung,
erstattete seinen Jahresbericht und gab bekannt, daß der Ver¬
ein zur Zeit 69 Mitglieder zählt. Der Kassierer Herr Karl
Wintermeyer erstattete den Kassenbericht und gab bekannt, daß
nach Einziehung noch verschiedener Mckstände das Vereinsver-
mögen annähernd 200A beträgt. Darauf wurde zur Vorstands¬
neuwahl geschritten. Aus derselben gingen folgende Resultate
hervor. Der seitherige Vorsitzende Herr Fahrradhändler Wilh.
Wintermeyer wurde einstimmig wiedergewählt, als 2. Boi>
sitzender Herr Ir . Wagner, 1. Schriftführer Herr Wilh. Schnei¬
der, 2. Schriftführer Hrch. Bullmann, Kassierer Herr Karl
Wintermcyer, 1. Fahrwart Herr Karl Hebel, 2. Fahrwart Herr
Wilhelm Wagner, Zeugwart Herr Wilhelm Ries. Als Beisitzer
wurden die Herren August Becker und Wilhelm Jekel, als Fah-
nenträger Herr Wilh. Ries, als Begleiter die Herren Emil
Pfeiffer und Wilhelm Schulze gewählt. Für die Rechnungs-
Prüfungskommission wurden die Herrn Wilh. Eichhorn, Karl
Becht und Franz Fuchs vorgeschlagen. Der Verein beschloß, am
kommenden Sonntag, 2. Juni , am Dotzheimer Sportfest mit ca.
30 Fahrern teilzunehmen. Weiter wurde beschlossen, am 16. Juni
am Waldfest der Turngemeinde hier teilzunehmen.

t. Dotzheim, 30. Mai. Am 27. d. M. hatten sich aus dem
hiesigen Orte 27 Militärpflichtige  bei dem Haupt-
musterungsgeschäfte zu gestellen, von welchen 11 als tauglich aus¬
gehoben wurden. Cs waren dies die Jahrgänge 1886 und 1866.
Der Jahrgang 1887 kam gestern mit 36 Mann zur Aus¬
musterung, von welchen 22 als tauglich befunden wurden, ins-
gesamt von 53 Gestellungspflichtigen 33 Mann.

X Bierstadt, 30. Mai. Am heutigen Vormittag ereignete sich
in der Hintergasse ein Unfall,  der leicht schwere Folgen hätte
nach sich ziehen können. Die Scheune des Herrn Landwirts
Weher sollte höher gebaut werden. Während der Arbeit, etwas
nach9 Uhr, stürzte nun plötzlich das Gerüst zusammen, auf wel¬
chem Steine und Speisbütten standen. Der Maurer Kreusel
von Heßloch wurde an einem Auge verletzt und der 14jährige
Lehrling Meyer von hier trug verschiedene Kopfverletzungen
davon. Die Verletzungen bei beiden sind, wie man hört, unge¬
fährlich. —Die gestern abend im Saale stattgehabte General-
probe des Männergesangvereins  war außerordent¬
lich stark besucht. Tie drei vorgetragenen Chöre fanden bei der
Zuhörerschaft lebhaften Beifall. Wir wünschen der wackeren
Sängerschar am Sonntag in Neu-Isenburg den besten Erfolg.
Genannter Verein besucht in vier Wochen einen zweiten Gesang¬
wettstreit zu Griesheim, wo er mit dem Verein Liederkranz-
Schwanheim und einem Verein aus Köln-Ehrcnfeld in Kon¬
kurrenz zu treten hat.

* Hinkelhaus lBahnhof Auringens, 30. Mai. Sonntag,
2. Juni , nachmittags2 Uhr findet im Saalbau Hinkelhaus ein
öffentlicher Vortrag  von Herrn Kreisobstbaulehrer
Bickel über Obstbau statt. Landwirte und Interessenten sind zu
dem höchst wissenschaftlichen Vortrag freundlichst eingeladen.

°g. Aus dem Taunus, 30. Mai. Der am 21. Mai im Ober-
seelbacher Gemeindewald in äußerster Erschöpfung aufgefundene
82jährige Landwirt Phil. Füll  von Niederseelbach ist heute
morgen an den Folgen der Strapazen gestorben. — In
Oberlibbach wurden beim Bau eines Schuppens eine große
Menge Gold - und Silbermünzen  ausgegraben, deren
Wert von Sachverständigenauf ca. 5000 Mark geschätzt wird.
Im Gemeindewald wurden ebenfalls Müuzfunde gemacht. Die
Geldstücke stammen aus der Zeit Friedrichs des Großen. —
Der seit einem Jahr verschwundene Pfleger Ludwig Hölzer
ist bis heute noch vers chollen.  Der Genannte war zuletzt
in der Jdiotenanstalt Idstein angestellt gewesen, trat am
1. Juni 1906 dort aus und ist seitdem spurlos verschwunden.

-y. W ĥen, 30. Mai. Gestern fand, begünstigt von dem
schönsten Wetter, unser diesjähriger Kram - und Vieh¬
markt  statt . Der Auftrieb von Rindvieh war ein recht
Mäßiger und dementsprechend auch der Handel, bei ziemlich
hohen Preisen, welch letztere durch die günstigen Futteraussichtrn
bedingt sind. Am Nachmittag zogen wie gewöhnlich zwei Musik¬
kapellen nach den Linden, wo sich bald ein fröhliches Treiben,
verbunden mit Tanzvergnügen entwickelte. Abends fand in
den Lokalen des Wilhelm Meyer und „Zum deutschen Haus"
Ball statt. — In diesem Jahre zum ersten Male durften hier
in Wehen- an dem heutigen Fronleichnamstage  keine
geräuschvolle Arbeiten verrichtet werden. Diese, vom Köirigl.
Landrat erlassene Verfügung wurde am verflossenen Samstage
durch die Ortsschelle bekannt gemacht. Zu bemerken ist, daß
unter den etwas über 1100 Einwohnern sich 60 bis 70 Katho-
liken befinden.

-a. Holzhausen, 29. Mai. Zwischen Egenroth und hier fuhr
heute nachmittag ein Auto  mit vier Insassen beim Ausweichen
von Fuhrwerk auf_  der Lahnstraße in voller Fahrt in den
Ehausseegraben. Die Insassen flogen in weitem Bogen in den
Wald, ohne Schaden zu nehmen. Auch der Chauffeur blieb un-
verletzt. Nach Aufrichtung des Autos wurde die Fahrt fort¬gesetzt.

s. Geisenheim, 30. Mai. Frau Jakob Hi ssen a u er hier
verschied infolge eines Schlaganfalls  im Alter von
77 Jahren, nachdem sie noch am letzten Sonntag mit ihrem
Gatten das seltene Fest der goldenen Hochzeit gefeiert hatte. —
Durch das rasende Gebahren eines Automobils
scheuten die Pferde eines hiesigen Fuhrunternehmers auf der.
Rüdesheimer Landstraße und sprangen mit dem mit Wein be-
.adenen Wagen vor der Villa Hoehl in den Chausseegraben.Der
Wagen schlug um, aber zum Glück hielten die Fässer und kein
Tropfen des edlen Gewächses ging verloren.

s. Aßmanshausen, 31. Mai. Herr LehrerI . Jung  wird
im laufenden Jahre in den Ruhestand treten. Der verdienstvolle
und beliebte Herr steht im 76. Lebensjahre und im 55. Dienst¬
jahre. Hiervon hat er über 20 Jahre in Aßmannshausenver¬
bracht. — Die Aussichten auf die diesjährige Weinernte
sind in hiesiger Gemarkung durchaus nicht glänzend; die letzten
Frostnächte scheinen doch erheblich geschadet zu haben und es
wird leider voraussichtlich heuer sehr wenig Rotwein geben.

s. Aßma,inshausen, 28. Mai. Nachdem nunmehr die Er-
öffnung des renovierten Bades, das u. a. auch mit elektrischem
Licht ansgestattet worden ist, kürzlich stattgefunden und eine
stattliche Anzahl Kurgäste eingetroffen sind, beginnen die üblichen
Nachmittagskonzerte wieder.

s. Lorch, 80. Mai. Mit dem 1. Juni wird in Gerol¬
stein  eine Postagentur eröffnet werden, die dem hiesigen Post¬
amte untersteht. Von Gerolstein aus werden in Zukunft fol-
gende Orte und Höfe bestellt: Niedergladbach, Obergladbach,
Erbacher Forsthans, Dickschied, Schieferstein-, Matzen-, Greu-
ftngs- und Riesenmühle und der Mapperhof.

* Mainz, 29. Mai. Gegen 11 Uhr heute vormittag, kurz
vor der Ablösung, hat sich der auf Posten am Fort Philipp
stehende Musketier Schreiber  von der 7. Kompagnie des
Jnf .-Regts. Nr. 117 mit seinem Dienstgewehr durch einen
w chu ß in das Herz getötet.  Die einzige Aeußerung, die
der Lebensmüde vorher mit Bezug auf den Selbstmord getan,
sei gewesen, daß er bei der Aufführung um 9 Uhr zu dem Auf-
führenden geäußert: „Wenn ich auf Posten einschlafe— so
kann ich nichts dafür!" — Das 25jährige Dienstmädchen Ka¬
tharina Böhm  aus Ober-Hilbersheim, das hier bei einem
Wirte in der Petersstraße bedienstet ist, zog sich vor einigen
Tagen eine leichte Schnittwunde an der Hand zu, ohne derselben
besondere Beachtung zu schenken. Gestern schwoll der Arm
plötzlich unförmlich an und traten alle Zeichen einer Blutver¬
giftung auf. Das Mädchen wurde sofort ins Rochnsspital ver¬bracht.

xx. Limburg, 30. Mäi. Die große Prozession  am
gestrigen Fronleichnamstag konnte sich dank des schönen Wetters
in der alten Bischofsstadt Limburg in voller Pracht und Feier-
lichkeit entfalten. Es beteiligten sich hieran über 4000 Per¬
sonen. Die Straßen, welche die Prozession durchzog, waren
wieder reichlich geschmückt, namentlich die Salzgasse, Barfüßer-
gaffe, Kornmarkt und Bischofsplatz. Der Bischof Dr. Willi hielt
im Dom das Hochamt ab und trug in der Prozession auch die
kostbare Monstranz. Bei dem Gottesdienst im Dom und an den
in der Stadt errichteten Altären trug der Pallotiner Sängerchor
Hymnen und Psalmen feierlich vor.

* Frankfurt, 30. Mai. Heute früh wurde in Rödelheim die
71jährige Witwe Therese Nicke und ihre 35jährige Tochter
Elisabeth vergiftet  aufgefunden. Beide wurden nach dem
Elisabethenkrankenhause gebracht, wo sie hoffnungslos darnie¬
derliegen. — Auf einem Sandhaufen am Untcrmainkai wurde
gestern von einem Spaziergänger eine Kindeslciche  in ei¬
nem grauen Unterrock eingewickelt aufgefunden. Aller Wahr¬
scheinlichkeit handelt es sich um Vergehen gegen das keimende
Leben. — In der vorletzten Nacht zwischen1 und 2 Uhr gab cs
auf einem Schiff im Hafen zwischen zwei Schiffern einen Streit.
Der Schiffer Ludwig  aus Marktheidenfeldwarf seinen
Kollegen  Weiß ans Lohr a. M. in den Main.  Weiß
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konnte sich nur mit großer Mühe retten. Ludwig wurde wegen
versuchten Totschlags verhaftet. — Beim Angeln am Main,
vfer in der Nähe der alten Mainbrücke in Sachsenhausen stürzte
gestern mittag ein neunjähriger Knabe in den Main und er¬
trank.  Sofort angestellte, stundenlange Absuchungen der
Stelle hatten keinen Erfolg. Die Leiche ist bis jetzt noch nicht
gelandet. — In der Ludwigstraße versuchte sich eine 22jährige
Schneiderin gestern abend zu vergiften,  indem sie ein
Fläschchen Lysol austrank. Die Lebensmüde wurde nach der Dr.
Bockenheimer Klinik gebracht. Ihr Zustand hat sich heute mor¬
gen noch verschlechtert. Das Motiv der Tat soll Liebeskummer
gewesen sein.

Wein-Zeitong.
x. Rüdesheim, 29. Mai. Heute fand hier die Verstei¬

gerung  der Freiherr!, von Stumm-Halberg'schen Weine aus
den Jahrgängen 1994 und 1905 statt. Diese Versteigerung war
sehr gut besucht und sämtliche Weine wurden bei regem Ge¬
schäftsgang verkauft. Das Ausgebot brachte eine Reihe elegan¬
ter, rassiger und frischer 1905er, welche von der mittleren Qua¬
litätsstufe bis zu den besten Sachen sich erhoben, sowie eine An¬
zahl 1904er erstklassiger Rasse, von feinster Art, die ihrer herr¬
lichen̂Qualität entsprechend, hoch bewertet wurden. Diese Rü-
desheimer Weine entstammtenu. a. den Lagen Klosterkiesel, En¬
gerweg, Bischossberg, Ringmauer, Hinterhaus, Rottland, Burg¬
weg, Lay, Bronnen, Schloßberg und erreichten Preise von 1600
bis 14020 A.  für das Stück. Wenn auch im allgemeinen Quali¬
tätsweine zur Zeit nicht zu den gesuchtesten Artikeln gehören,
weil eben das Angebot an solchen in den letzten Jahren groß und
die Nachfrage verhältnismäßig gering war, so gibt es doch
Qualitätsweine, welche unberührt von dem Stande der Kon¬
junktur Absatz finden, welche dazu mit sehr hohen Preisen be¬
zahlt werden und zu jeder Zeit verkäuflich sind. Dazu sind die
Weine der großen Rheingauer Weinvcrsteigerungenzu rechnen,
dazu gehören auch die heute ausgebotenen Rüdesheimer der
Stumm-Halberg'schen Verwaltung. Das Halbstück 1905er Rü¬
desheimer wurde zu 700—2900 Jt verkauft, ein Viertelstück er¬
brachte 880 JC Der Erlös für 30 Halbstück und 1 Viertelstück
1905er betrug 35199J . oder durchschnittlich 1154A für ein
Halbstück. Das Halbstück 1904er Rüdesheimer kostete 910 bis
7010A Für 23 Halbstück 1904er wurden insgesamt 43 010-41
oder durchschnittlich für ein Halbstück 1896 41 erlöst. Das Ge¬
samtergebnis für 26% Stück war 78 800.41 mit den Fässern.

KumX fiUemtur und Wiüeaidiait
Saltlplsl des Deuffchen Cheafers zu Berlin.

(W iesbadener Residenz - Theater .)
„Frühlings Erwachen".

Kindertragödie in 3 Akten von Frank Wedekind.
Regie: Max Reinhardt.

Den Wedekind'schen Menschenfrühling haben die Berli¬
ner Gasispielreisenden kurz vorher auch in Frankfurt a. M.
und anderen Städten „erwachen" lassen. Gewechselt hat
also nur das Publikum.  Gestern waren es die Wie s°
b a d en e r Theaterbesucher, die zu Gericht saßen. Daß un¬
ser Residenztheater bei weitem nicht ausverkauft war, lag of¬
fenbar nur an den anständigen Ausnahmspreisen, denn
daß es sich um ein unanständiges Stück handeln sollte, war
vorher genug zu lesen gewesen. . . .

Frühlings Erwachen ist schon über ein Dezennium alt,
also vor dem Rassenzüchtungs-Stück mit der neuen Schön¬
heitsmoral entstanden. Das Stück zerfällt in beängstigend
viele Bilder. Ihre Zahl verschwieg der Theaterzettel, lieber
den Inhalt der vielen Bilder hier nur wenige Worte: Das
Schamgefühl  der Eltern als Produkt der gewohnten
Erziehung, das den Kindern die Wahrheit über den Vor¬
gang der Menschwerdung verschweigt, hinter dem Storchen-
märchen verbirgt und in den Kinderseelen wiederum ein
gleiches Schamgefühl großzieht, läßt Wedekind hier zum
kausalen Kern einer Kindertragödiewerden: Verwirrung
der Kinder durch irre geleitete Serualvorstellungen in der
Periode von Frühlings Erwachen, als Folgen: Mutter¬
werden mit Tod im Kindcsalter, elterliche Ueberantwortung
des jugendlichen Verführers in die Korrektionsanstalt, wo
der mannbar Gewordene entspringt und nach einer überwin¬
denden Betrachtung auf dem Kirchhof den Eintritt in den
Daseinskampf des Lebens wagt; daneben ein mädchenhafter
Schulkamerad, der jene Periode von Frühlings Erwachen im

-Zusammentreffen nüt Examennöten nicht überwindet und
sich das Leben nimmt. Die Schulversetzunas-Leiden werden
hier zu einem besonderen Kapitel der Schülertragik er-

Von einer ähnlichen Aufnahme wie in Pest merkte man
bei dem gestrigen Wiesbadener Publikum nichts. Die
Deutschen in Pest sollen über das „schändliche Gastspiel" em¬
pört gewesen sein. Man nannte den Genuß einen „Labe-
trunk aus der Lache". Geschämt  habe man sich beim
deutschen Publikum bis ins Innerste. Ein ungarisches Blatt
empfahl, das Theater der Deutschen nach der Berliner We-
dckind-Darbietung einen deutschen Schweine  st all  zu
nennen. Die Pester Wirkung verschlimmerte sich noch durch
den Umstand, daß man die ..Kindertragödie" irrig als eine
Tragödie f ü r Kinder auffaßte und daher die jungen Töch¬
ter mit ins Theater nahm. Der gestrige Wiesbadener Er¬
folg lag nicht nur in den starken, teilweise etwas demonstra-
tiv anmutenden Applausen nach den meisten Bildern aus¬
gedrückt, er sprach auch aus der sichtlich tief gespannten Auf¬
merksamkeit, mit welcher da? Publikum trotz der vielen Auf¬
züge den Vorgängen wie einem fortgesteigerten Drama folg¬
te . . . . und das alles, trotzdenr der Arbeit fast jede drama¬
tische Struktur fehlt. Eins der Bilder besteht aus der rein
mechanischen Vorlesung eines einzigen Briefes durch die
Schreiberin worauf gleich der Vorhang fällt. Auch gibt
Wedekind keine Menschen von Fleisch und Blut, sondern
Schemen,  die, kaum daß sie einen Moment schärfer in Er¬
scheinung treten, schon wieder verblassen. Charakteristisch
für diese Einhüllung Wedekind'scher Gedanken in ein
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menschliches Scheindasein  ist des Gymnasiasten Mel¬
chiors Vater. Wie ein erstarrtes Prinzip redet er. Das
Wort im Munde dieses Vaters ist nur ein toter Buchstabe.
Mit welchem nie dagewesenen Gleichmut Wedekind auch die
letzte dramatische Gesetzestafel zerschlägt, beweist die Be¬
handlung der Lehrerschaft. Es sind keine Menschen, sondern
lauter Jdiotenkarrikaturen und kaum mehr als Silhouetten.
Sowas kann sich außer einem Wedekind nur noch ein Shaw
herausnehmen.

Was soll man nun nach der gestrigen „Muster¬
vorstellung" von der Wedekind'schen Tragödie halten?

Man hört schon die Stimmen der gestrengen Sitten¬
richter, wo man über Wedekind als den zügel- und gesetzlosen
„Dichter der Perversität" den Stab bricht. Aus der Dunkel¬
szene im Heuboden, wo das Schulmädchen den Gymnasiasten
anfleht: „Nicht küssen!" und über dem Weiteren der Vor¬
hang fällt, ferner aus der peinlichen Krankenbettszene, wo
das Mädchen von der Mutter über seine Schwangerschaft
aufgeklärt wird, und anderen Momenten kann ein Moralist
dem Verfasser gar leicht einen Galgenstrick drehen. Dazu
kommen, wie schon angedeutet, die Ungeheuerlichkeitder tech¬
nischen Mängel, die Mißachtung der einfachsten dramatischen
Grundregeln. Und doch, wer wollte es leugnen, daß hier
Wedekind unheimlich tief in die Mysterien des Menschenda¬
seins hinableuchtet, daß ein erschütternder Ernst aus seinen
Bildern redet und nicht jene peinlichen Einzelmomente des
Geschlechtsproblems, sondern die dichterische Aufrüttelung
der geheimsten und tiefsten Kindheitserinnerungen jedes
Einzelnen es waren, wodurch er trotz aller künstlerischen
Schattenseiten das Publikum unausgesetzt gefangen hält!
Bei einem Wedekind, der so oft Mensch und Welt in seinen
Bühnenstückenauf den Kops gestellt, die tollsten Eapriolen
ausgesührt hat und in allen unmöglichen Rätseln zu reden
sucht, hält es nicht leicht, daß man mit der vollsten Unvorein¬
genommenheit einer Arbeit von ihm gegenüber tritt . Wer
auf deni „Korrektions"-Standpunkt von Melchiors Vater
steht, wird Wedekind samt seinem Frühlingserwachen mit
allen Waffen der moralisierenden und ästhetisierenden Dia¬
lektik in Grund und Boden verdammen, wie andererseits
manche Schwärmerei für Wedekind mehr dem Gefallen am
absonderlich Neuen, anr Cynisch-Erotischen, als der reinen
Würdigung der dichterischen Qualitäten entspringt, die in
diesem verworrenen Menschenkind ruhen.

Ein unmittelbares E cho des Wedekind'schen Stückes er¬
schien vor einiger Zeit gelegentlich der Dresdener Aufführ¬
ung aus der Feder einer Mutter,  der Hosichauspielerin
Frau Charlotte Bastä-Wallner. Noch voll von den Ein¬
drücken des Abends, hat es die Dame in dem Gedanken an
das eigene  zehnjährige Kind gedrängt, ihre Stimmung
noch an demselben Abend, als das Stück vor ihr über die
Bühne ging, zu Papier zu bringen. Wir sehen, wie sie in
jener Nacht schneller als sonst die Treppe hinauf zum Schlaf¬
zimmer des Söhnchens eilt, der da im glücklichsten Kinder¬
schlaf liegt.

„Zehn Jahre und noch mein, nur und ganz allein mein!
Noch hatten die Welt, das Leben nicht teil an ihm. Wie
lange  noch? Heiße Tränen stiegen in mir aus. Wie
machtlos würde ich vielleicht in wenigen Jahren dastehen,
sein Denken und Fühlen nicht mehr kennen, ihn nicht mehr
schützen können vor sich selb st. Es war der cr ste
Schmerz,  den mir mein Kind bereitete. Der Pfeil saß.
Frank Wedekind hatte gut getroffen. Frühlings Erwachen
— war das Erwachen aus seligem Kinderschlas?" — Dann
entsinnt sich die Mutter einer bangen, schweren Stunde am
Bette des Kindes, welche schließlich zur Erkenntnis führt,
daß die Mutter suchen muß, eins  mit ihrem Kinde zu
werden. Die Mutter sei also die letz t e I nst an z. Nicht
der Vater, sondern die Mutter  kann die Vertraute des
Heranwachsenden Jünglings sein, welche die zartesten Reg¬
ungen seines Seelenlebens versteht. . . . Die Dame faßte
die Reflexion der Eindrücke in folgende Worte:

„War ich die einzige  Mutter , die an jenem Abend
(nach der Aufführung von „Frühlings Erwachen") eine sol-
che Stunde am Bette ihres Kindes verlebte? Ich hoffe
nein. Ist Frank Wedekind in dieser Tragödie ein Dichter
in bestem Sinne ? Ich sage ja. Und selbst wenn ich das
Schwärze  ste von Wedekind annehmen will, was man
ihm vorwerfen will, daß es ihm um eine bessernde, läutern¬
de Tragödie gar nicht zu tun war, Dank sei ihm doch als
ein Teil von jener Kraft, die stets das Böse will und stets
das Gute schafft."

Ich habe diese unmittelbaren Kundgebungen eines un¬
befangenen Muttergemütcs mit voller Absicht ins Referat
eingefügt, um in dem Wirrsal von verurteilenden und lob¬
preisenden Wedekind-Urteilcn auch eine Stimme hören zu
lassen, die nicht erst den Weg durch den kalten Vorsaal des
krittelnden Verstandes genommen hat. Ein Publikum von
Müttern sollte mitsprechen. Die Anklage, daß die Kinder
nicht durch erzieherischenMund rechtzeitig sexuell auf¬
geklärt  werden, könnte man in dem springenden Punkte
des Gespräches zwischen Mutter und Kind an dessen
Krankenbett suchen. Nach schweren inneren Kämpfen bringt
es die Mutter über sich, der kranken Tochter das Geheim-
n i s ihrer Krankheit mitzuteilen. Und nun ist es das Kind
selbst, das den ungeheuerlichen Vorwurf erhebt: Mutter,
warum hast Du mir das nicht alles gesagt ?! — Die Gym-
nasiasten-Dialoge mit dem „vermummten Herrn" im
Schlußbilde(der das Leben  darstellen soll und Melchior
dem Schicksal des Schulkameraden entzieht) sind mystisch
wie das Märchen von der kopflosen Königin. Der Selbst¬
mörder, der seinen Kopf durch einen Wasserschuß vom
Rumpfe weggeschmettert hat, steigt in der Wahnvorstellung
des lebenden Melchior aus dem Grabe auf — mit dem spre¬
chenden Kopf in der Hand.

Am Uebermaß des gestrigen Beifalls war das Deutsche
Theater schuld. Zu den Stimmungen, die das Stück
auslöste, paßte er oft nicht. Er war nur durch die frap-
pante Güte der Darstellung verzeihlich. — Wenn wir wieder
einmal das Buch durchlesen, wird uns das quellfrische,
kindliche Koboldlächeln' der Wendla von Frau Eibeu-
schü tz vorschwebcn, dessen letzter Strahl nach dem Fall in
einem überirdischen Glanz der Augen erlischt. Man wird
diese  Wendla ans der blumigen, sonnenglänzenden Wiese
erblicken(eins der lyrisch schönsten Bilder des Stückes). Die
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beiden Schulkameraden Melchior und Moritz werden die Ge»
sichtszüge der Herren Feldhammer und Henrich
tragen. Und dann die Professor-Karrikatur des Herrn
Schildkraut  und der Rektor des Herrn Pagay.  wer
will das übertreffen! Diesen und anderen Darstellern des
Deutschen Theaters war es zu danken, daß so manches blasse
Wedekind'sche Bild aus Frühlings Erwachen den vollbeweg¬
ten Wasserspiegel färbte, dort Leben bekam und nicht in den
eigenen unsicheren Farben unterging.

Aus einer Loge verfolgte der Herr Polizeipräsident
Wiesbadens die Vorgänge aus der Bühne. Sch.

# Ferdinand Bonn bleibt Direktor des „Berliner Theaters"!
Diese interessante Nachricht wird, so schreibt man aus Berlin,
soeben durch eine Abonnementseinladungbekannt, die der uner¬
müdliche Herr Bonn erläßt. Sie lautet im bekannten Bonn-
schen Pronunciamentostile: „Die unerhörten Angriffe meiner
Gegner haben den Effekt hervorgerufen(!), daß ich nicht mehr
daran denke, mein Theater aufzugeben, sondern so lange bleibe,
als ich und mein Werk meinen Freunden gefallen. Da der Rein¬
gewinn des letzten Jahres 360 000 Mark betrug, so kann ich noch
mehr wie früher jenem Teile des verehrten Publikums entgegen-
kommen, welcher zwar das beste Verständnis für eine ideale,
gesunde Theaterkunst besitzt, aber leider nicht das große Porte¬
monnaie dazu. Ich statte damit nur meinen innigsten Dank ab."
—Und ans diese eigenartige literarische Einleitung folgt nun die
—Aufforderung zu einem Abonnement für die nächste Spielzeit
für 72 Vorstellungen, die Herr Bonn für die Monate Sep¬
tember bis Dezember bereits heute auf Tag und Vorstellung
festgelkgt hat, darunter neben einer großen Anzahl Klassikeraus-

>führungen natürlich auch„Sherlock Holmes", „Der Hund v/n
Baskerville" und Bonns ureigenstes Erzeugnis „Andalosia".
—^ lie man bei dieser Gelegenheit erfährt, ist in Berliner
Schauspielerkreisen  bereits , von vornehmster künstler¬
ischer Seite ausgehend, der Plan erwogen worden, gegen das
Schalten und Walten des Herrn Bonn im Interesse des ge¬
samten Schauspielertums korporativ Protest  cinzulegen. Ob
etwas dadurch geändert werden wird, ist zwar eine andere
Frage.

# Das Buch von Hermann Bahr, betitelt „Wien", das
schon vor seinem Erscheinen Gegenstand einer heftigen Kontro¬
verse zwischen dem Autor und seinem Verleger gewesen, da dieser
eine Art Präventivzensur übte, und vor Erscheinen des Buches
bei den deutschen Staatsanwaltschaften ansragte, ob nicht ein¬
zelne Stellen Bedenken Hervorrufen würden, ist nun auch der
Wiener Zensurbehörde zum Opfer gefallen. Die Staatsanwalt¬
schaft hat in der Charakteristik der Habsburger, welches Bahr
in seinem Buche gibt, eine Verletzung der durch das Strafgesetz¬
buch gebotenen Ehrfurcht vor den Mitgliedern des kaiserlichen
Hauses erblickt und das Buch beschlagnahmt. Wegen Wieder¬
gabe eines Kapitels aus dem Buch wurde gestern auch das Neue
Wiener Journal konfisziert.

* Wiesbaden, 31. Mai,
5ius der Köche geplaudert,

cfö” E i n Besuch gegen Abend
im Souterrain des neuen Kurhauses.

— und sättigt alles, was da
lebet mit Wohlgefallen.

Kein Sybarit bin ich. Auch war es nicht ein Gourmand in
mir, der mich gestern in das Erdgeschoß des neuen Hauses lockte,
Aber ich wollte endlich die großartige Unterwelt des KurpalasteS
kennen lernen. Am liebsten hätte ich eine Stunde des fieber¬
haften„Hochbetriebes" vorgezogcn, wo die gerupften Vögel in
der heißen Pfanne prasseln, die Speisen taschenspielerisch schnell
zubereitet werden, die Porzellanteller und Silbergeschirre
klirren, die Köche fiebern und die Kellner fliegen. . . Aber Herr
Ruthe war selbst gestern in der Stunde der Ebbe ein Mann,
der keine Zeit hat. Nur in meteoritischem Fluge konnte ich
die Eindrücke erhaschen, darum verzeiht, würdige Mattiaken,
edle Frauen und Männer aus der Fremde, wenn ich Eüch die
Geheimnisse der neuen Kurhausküche nicht mit dem geistigen
Tranchiermesser bis in's Kleinste zerlege und auftische.

Also die Treppe hinunter in's Erdgeschoß. . . In diesem
Augenblicke wünschte ich, ich wäre Herr Ruthe, der durch einen
Wink 180 dienstbare Geister auf den Sprung bringt und mit
der Miene eines Souveräns die Arme ausbreiten und pathetisch
sprechen kann: „Hier liegen meine Königreiche".

*
Bilder aus der Hauptküche.

Halt, hier geht's gleich in die Generalküche— in den
tzauptraum des Betriebes. Sie liegt mitten unter den Restau¬
rationsräumen im Lichthof. Es ist ein abgeteiltes„Glashaus",
auf dessen blütenweißen Fliesen sich das flinke Küchenvölkchen
bewegt. Sakra — dieser glühende Atem der Küchentempera¬
tur . . . ! Ich möchte keine fünf Minuten an einem der zwei
grandiosen Tafelherde stehen. Stecken Sie einmal vom Kell¬
nergange aus den Kopf durch den Küchenrahmen! 45 Grad . . .
Puh!

In der Nachbarschaft der Hauptherde stehen friedlich Brat-
und Wärmeofen. Herr Ruthe zeigt uns das Neueste— eine
holländische Ausschnittmaschine. Bekanntlich wird nirgendwo
mehr „ausgeschnitten" als in einer Restaurationsküche. Mäch¬
tige, dampfgeheizte Kochkessel verschlingen die Früchte des Fel¬
des und Gartens, machen Fleisch und Bouillon gar.

Wärmeschränke bergen den Reichtum fertiger Braten.
Aber dann zieht man vor unseren Augen die großen, rasch
schließenden Schiebläden der Kühlschränke auf. Hier liegt das
gerupfte Geflügel, das fertig zum Braten geschnittene, in der
saubersten Ordnung malerisch wirkende Fleisch— alles in ei-
siger Frische und doch in handgreiflicher Nähe der Oefen und
Kessel. Im Küchenzentrum steigt ein ehrwürdiger Rauchkamin
auf, der den Rauch der Herde unterirdisch  abzieht. . . .

*

Bai Seiner Majestät dem Küchenchef.
Nun hätte ich beinahe die Hauptküche verlassen, ohne Ihnen

liebwerte Leser, ein Wort zu sagen, daß ich mir auch das all¬
gewaltige Oberhaupt der Küche vorstellen ließ. Wenn ich ihn
den Allgewaltigen nenne, ist das nicht ohne Sinn. Von ihm
hängt das Wohl und Wehe der ganzen Kurstadt ab und bei den
alleruntcrtänigsten patriotischen Abfütterungen auf der ganzen
Erdkugel beugt man sich bewußt oder unbewußt doch am lies-
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sten vor der Seele der Gastronomie. Die alten Römer ver¬
ehrten und bezahlten die Schöpfer ihrer Tafelfreuden wie Kö¬
nige, der Ruthelche Oberkoch im Kurhaussouterrain bekommt
7200 JL Jahresgehalt und der berühmteste Küchenchef Apicius
wurde mit Juwelen überschüttet. Man wußte, der Koch hatte
das Leben  der Großen in seiner Macht. . . Das Oberhaupt
läßt das große Dienstpersonal nach festgelegten Eßregeln in
einem aparten Raum speisen und an der Wand hängt eine Ta¬
belle für die abwxchselnde Wache. Für die verschiedenen Fächer
der vegetabilischen und animalischen Speisen ist wieder je ein
besonderer Koch da. Auch steht für das Gartenlokal, die Wein¬
terrasse und den Weinsalon je ein besonderer Geschäftsführer
auf dem Posten.

*

Hier wird gespült!
Neben der großen Küche liegt parallel, durch den Gang ge¬

trennt, die Waschküche. Das wäre ein Ideal für manche Privat-
küche! Eine solche Spülszene bekamen wir gestern zu sehen.
Die Küchenfeen brauchen die reinigungsbedürftigen Schüsseln,
Teller etc. nur in ein Gefäß zu stellen und das Gefäß in das
Warmwasser der Spülmaschinerie herabzulassen. Das Geschirr
kommt maschinell in drehende  Bewegung, wird auf diese
Weise rein gespült und gelangt dann durch eine Hebevorrichtung
in den benachbarten Kaltwasserraum. Der Kellnergang, welcher
zwischen diesem Spülraum und der Hauptküche läuft, ist an den
Seiten für das Wärmen der Teller und bequemes Bereithalten
der kalten Teller eingerichtet. Zur Zeit des Vollbetriebes kann
mn hier die Kellner zu und von den Speiseausgaben der Küche
schwirren sehen. In diese Ausgaben hat man die Wärmetische
eingebaut.

* '

In den Schatzkammern des Fleisches und Gemüses.
Das Kurhaus hat sogar einen eigenen Metzger. Bei ihm

läßt es sich an heißen Tagen aushalten. Aus seinem Kühlraum,
wo große Fleischmassen hängen, weht uns der Winter  ent¬
gegen. 5 bis 6 Grad Wärme. . . Die Temperatur kann man
bis 0 herunterbringen. . . In einem Bassin tummeln sich
hundert Forellen—über sich das Netz, welches sie früher oder
später erbarmungslos herausfischen wird . . . Ich trete in
einen andern Raum. Da steht ein Korb voll riesiger Salme in
Eis. Dort sieht man eine Einrichtung zum Waschen der Ge¬
müse etc. Eine Kammer enthält Lattenroste für allerlei Früchte.
In der Nachbarschaft liegen auch verschiedene Bureauräume und
das Speisezimmer für das Personal. Wenn große Festbankette
stattfinden, benutzt man eine Reserveküche zum Anrichten der
Speisen.

*

In der Kaffeeküche und im Weinkeller.
Ein Lebensversüßer hat in der Konditorei der Kaffeeküche

das neue Kurhaus nachgebildet und das Modell zur Schau ge¬
stellt. Hier kommt man zu den Feen, die den Kaffee zubereiten
und die heranstürzenden Kellner abfertigen. Wie oft ist dieses
Getränk nicht als Gift verschrien worden und was wären wir
doch ohne diese köstliche Panacee, wenn wir draußen auf der
Veranda sitzen und die müden Nachmittagsgeisteraufwecken
wollen! Die Kaffeeküche liegt unter dem Nordostpavillon. Die
dienstbaren Geister zeigen den großen Kaffeeherd und Heiß-
tvasserbehälter. Elektrisch angetriebene Gefriermaschinen und
Eiszerkleinerungsmaschinen sorgen für Speiseeis. Gn großer
Eisschrank hält allerlei feine Leckereien für das Publikum in Be.
reitschaft.

Endlich im Weinkeller. . . Er liegt direkt unter der Ter¬
rasse. Der Bordeauxkeller hat seine Stätte unter dem Weinsaal
im Souterrain. Tie Gabe Gottes liegt hier zum Greifen—
genau nach der Reihenfolge der Weinkarten. Nicht nur das
Etiquette, sondern auch die Flaschenkapsel trägt eine Nummer.
Also braucht auch der argwöhnischste Gast nicht zu befürchten,
daß ihn irgend ein Kellner in der Weinsorte„beschummelt". . .

Eine Sehenswürdigkeit ist der große Gang, der sich durch
das Kurhaus in seiner ganzen Länge zieht—wie ein riesiger
Tunnel . . . . In diesem„Tunnel" begegnete uns ein guter
Schutzengel, die Herrscherin des unterirdischen Kurhaus-Reiches
Frau  Ruthe.

Bilder von der Fronleidinams«Proze[[ion.
Gestern schon in aller Frühe gingen viele weißgekleidete

Mädchen mit blauen oder roten Schleifchen am Kleid und in
den wollköpsigen Haaren auf den Straßen herum. Sie
trugen teilweise religiöse Fähnchen oder andere Zeichen der
Hochachtung vor ihrem Glauben und der Würdigung des
Festes in ihren Händen. Dann begegneten uns wieder, ent¬
weder mit ihren Lieblingen oder allein, Mütter und Jung¬
frauen in ernstem Schwarz. Und wieder sah ich Knaben,
gereifte Jünglinge , die aus den Kinderschuhen heraus sind,
und erwachsene Männer — Väter und Nicht-Väter. Me
hatten ein feiertäglich-ernstes Gesicht. Denn die Anhänger
der katholischen Religion feierten Fronleichnam, das hohe
kirchliche Fest! Aber die Sonne lachte zu alledem. Das
heißt, weil sie ihren Segen zu dem Fest spenden wollte und
sich scheinbar genau wie ich freute, daß noch ein religiöses
Dsefühl in der Jugend aller Gläubigen von der evangelischen,
katholischen oder jüdischen Religion wurzelt. Bei uns in
Wiesbaden gibts gottlob kein Ketzcrtum. Wir lassen nach
dem seligen alten Fritz jeden nach seiner Facon selig werden
und nehmen an den evangelischen, katholischen oder jüdischen
hohen Festen gleichen Anteil. Wiesbaden fährt gut dabei
und wir alle leben in Frieden und Eintracht. Diese Harmo¬
nie haben wir gestern wieder gesehen. Also an dem Fron¬
leichnamstag war Groß und Klein schon früh auf den Bei¬
nen. Vor verschiedenen Häusern waren als Symbole der
kirchlichen Festesverehrnng Altäre errichtet oder Christus-
und Madonnen- und sonstige Heiligenbilder aufgestellt. Die
Kirchcnglocken läuteten und Musikklängc erschallten in die
Wohnungen von den Straßen aus. Natürlich dem Tag ent¬
sprechende Choräle etc. waren es, die unsere Ohren vernah¬
men. Die Prozession  setzte sich in Bewegung. Sie
batte den üblichen Charakter wie jedes Jahr . Recht niedlich
sahen wieder die kleinen und großen Mädchen mit den Bln-
nicnkörbchen oder den Kerzen etc. aus. Aber auch die er¬
wachsenen Frauen, Jungfrauen , Männer und Jünglinge
waren sich bei dem Prozessionsgangdem hohen Ernst und
der Bedeutung ihres Kirchcnfestes bewußt. Ich sah das in
allen Gesichtern und ich habe mich ehrlich darüber gefreut.
Und mit mir zahlreiche Andersgläubige, die sämtliche von
dem endlos langen Zuge berührten Straßen besetzt hielten
und sich würdig und respektvoll benahmen oder verneigten.
Wie gesagt, sonst war es genau wie früher. Nur einen an¬
deren Weg nahm diesmal der Zug. Von der Luisenstraße
ging er aus . Erst durch die Dotzheimerstraße. Hier gab cs
einen kleinen Tumult, der aber bald beseitigt war. Nicht
von wegen dem Publikum. Nein! Ein Fuhrmann war
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rücksichtslos genug, in den Zug hineinzusprengen, oder doch
sich durchzudrängen. Es schien eine Panik zu entstehen.
Doch nur eine kurze Unterbrechung und es ging weiter.
Allerdings entzündete sich dabei der Schleier eines Mäd¬
chens. Zum Glück wurden die Flammen schnell im Keime
erstickt. Die Prozession bewegte sich weiter durch die Wörth-,
Adelheid- und Adolfstraße nach den: Luisenplatz. Am Ge-
sellcnhaus in der Dotzheimerstraße, an der Ecke Adelheid-
und Schiersteinerstraße, Ecke Adelheid- und Moritzstratze und
am Luisenplatz waren Altäre errichtet worden, an denen die
Prozession Halt machte.

Dann fand der feierliche Gottesdienst statt. Nachmit- -
tags aber fanden sich die Katholiken in sehr großer Zahl auf
dem „Glasberg" ein und feierten dort das Fest in der herr¬
lichen, lachenden Natur. Auch andere, nicht-religiöse Ver¬
eine hatten den Tag zu Ausflügen und Waldfestcn benutzt.
Allerorts ertönte Musik und bewegten sich lebensfrohe Men-
schenkinder im Walde. Bis es Nacht wurde. Nun war die
gute Sonne schlafen gegangen und die dunklen Schatten
senkten sich über Wiesbaden, die grünende, blühende Natur
und die Feiernden. Jetzt hieß es anfbrechen, denn auf den
Abend folgt der Morgen und mit ihm nach dem vorherge¬
gangenen kirchlichen Fest der Ernst des Alltagsgetriebes.
Jetzt befinden wir uns schon wieder mitten in ihm.

Aber das war gestern ein richtiges Fronleichnamsfest.
F r i ed o l i n.

*

Die Fronleichnams-Prozession in Mainz hielt gestern vor¬
mittag bei zahlreicher Beteiligung ihren Umzug durch die Stadt.
Zahlreiche Kurgäste aus Wiesbaden  hatten sich einge-
tunden, um die Prozession zu sehen. Die Garnison war kom¬
pagnieweise vertreten. Zum erstenmal trug während des Um¬
zuges der Soldatengesangverein eigens hierzu komponierte
Lieder vor. Die elektrische Straßenbahn mußte ihren Verkehr
mehrere Stunden einstellen.

s
Aus Eltville  wird uns geschrieben:
Gestern fand hier unter sehr starker Beteiligung die Fron¬

leichnams-Prozession statt. Sie dauerte gut zwei Stunden.
An der Prozession wirkten zwei Musikkorps mit. Die Straßen,
durch welche die Prozession ging, waren mit Fahnen, Kränzen,
Altären, Heiligbildern und Bäumen prächtig geschmückt.

41. Kommunallandfag des Reg.-Bez. Wiesbaden.
Die zweite öffentliche Hauptsitzung am Mittwoch machte

sich weniger durch die Verhandlnngsgegenstände, als viel¬
mehr durch die Art, wie mancher Gegenstand behandelt wur¬
de, interessant. Dem Abg. Landrat von Heimburg-Bieden-
kovf lag es ob, die Sitzung durch einen znsammenfassenden
Bericht über die Ergebnisse der Bezirksverwaltung1905-07
einzuleiten. Ter Referent konnte es nicht unterlassen, einige
Bemerkungen einzuflechten. So bemängelte er es, daß die.
Insassen unserer Irrenanstalten ein gar zu „lustiges Leben"
führten. Nicht nur zu Kaisers Geburtstag, auch zu einigen
anderen Gelegenheiten seien ihnen ein Tänzchen, Thcater-
aufsührung und Musik geboten worden, dazu auf dem Eich¬
berg Wein aus dem eigenen Weinberg. Diese edle „Eich-
berger Auslese" sollte man lieber lohnender verwenden.
Auch gegen die beiden Großstädte des Bezirks, Frankfurt
und Wiesbaden,  wandte sich der Herr, indem er ihnen
vorwarf, sie belasteten den Etat durch eine unverhältuiß-
mäßige Zahl von Irren und Fürsorgezöglingen. Der frü¬
here Bürgermeister von Frankfurt, Gcheimrat Dr. Varren-
travp, und Landeshauptmann Krekel führten diese Beschwer¬
de gründlich ab. Varrentrapp erinnerte daran, daß die bei¬
den Städte allein 75 Prozent aller Bczirksausgaben auf¬
bringen: und Landeshauptmann Krekel stellte fest, daß die
Irren und Fürsorgezöglinge aus Frankfurt und Wiesbaden
nur etwa 66  Prozent ausmachten.

Sehr recht hatte v. Heimburg mit dem Hinweis, daß
viele kleinere und leistungsschwache Gemeinden immer noch
ohne Wasserleitung dastehen. Die Zuschüsse müßten bedeu¬
tend höhere sein. Auch Landrat Duderstadt-Diez erklärte
Beihilfen von 600—2000 Mark bei Objekten von 40 000 bis
50 000  Mark für zu gering. Die Debatte hierüber war
uferlos.

Landrat v. Koeller-Langcnschwalbach lenkte die Auf¬
merksamkeit auf das wichtige, fast ganz der Vergessenheit an¬
heimgefallenen nass. Wegebaugesetz von 1862 und bemängelte
die Einrichtung des sog. schwarzen Katasters, das eine falsche
und unzulässige Scheidung in Vizinal- und andere Wege vor¬
nehme. Landeshauptmann Krekel  gab zu, daß die Ma¬
terie strittig und das Gesetz von 1862 die einzige Grundlage
für Wegefragen in Nassau sei, daß aber das schwarze Kata-
'ter seine Berechtigung habe. Dankenwerte Angaben machte
Landrat v. H e r tzb e r g - Wiesbaden über die Wasenmeiste¬
rei, der Fleischkadaver-Vernichtungsanstalt des Kreises. Die
Anlage kostet 78 700 Mark. Ter Pächter zahlt -1400 Mark
Pacht, die zur Verzinsung und Tilgung hinreichen. Den
kleinen Bctriebszuschuß von 1405 M^ k tragen Kreis und
Stadt gemeinsam. Im letzten Jahre wurden 816 Stück
Großvieh und 674 Stück Kleinvieh verarbeitet, zusammen
188 000 Kilogramm. Gewonnen wurden 8000 Kilogramm
Fett und 43 000 Kilogramm Dünge- und Futtermehl. Zum
Schluß wurden verschiedene Anträge der Landesbank auf
Gesehänderuug behandelt und die wichtigsten an die Kom¬
mission zurückverwiesen. Angenommen wurde der Antrag,
100 000  Mark zu einem Spezial-Reservefonds zu verwenden.

(Freitags -Sitzung.)
Am Vorstandstisch Präsident Dr. Huniser und Bürger¬

meister Vogt-Biebrich, letzterer als Schriftführer.
Der Präsident  eröffnet die Sitzung kurz vor 10

Uhr mit geschäftlichen Mitteilungen.
Abg. v. E ck- Wiesbaden hat in letzter Sitzung Beschwer¬

de geführt über die Ungleichheit der Gebühren für Feld- und
Ortsgerichte, besonders über die minimalen Gebühren der
letzteren.

Rcgierungsrat Körner:  Der bezügliche, vom Kom-
munallandtag in seiner letzten Sitzung angenommene An-
trag habe der Negierung Anlaß gegeben zu dem Wunsche der
einheitlichen Regelung de? Tarwesens. Es hätten Verhand¬
lungen u. a. mit den Mitgliedern des Wiesbadener Feldge¬
richts stattgcfunden, weil sich jedoch Schwierigkeiten ergeben
hätten, habe die Angelegenheit noch nicht vollständig zum
Abschluß gebracht werden können.

, _ 22. FaSrzauz.
Abg. v. Eck: Wie man höre, sollten die Städte Wies¬

baden und Frankfurt bei der Neuregelung ausgeschlossen
sein. — Neg.-Rat Körner:  Dem ist nicht so.

Abg. v. E ck berichtet über die Prüfung der Wahl des
Abg. Grimm-Frankfurt. Die Wahlakten haben Anlaß zu
einer Beanstandung nicht ergeben. Beantragt und beschlos¬
sen wird, die Wahl für gültig zu erklären.

Abg. Dr. FI e sch- Frankfurt ist Referent des Finanz¬
ausschusses zu dem Vertrag des Landesausschusses betr. die
Errichtung der 3. Laudes-Heil- und Pflegeanstalt bei Her-
born. — Bei Schluß der Redaktion spricht der Referent noch.

Der Monat 3uni.
' Der Juni -Monat hat schon mancherlei Namen geführt.
Juni, d. h. der „junonische Monat", wurde er genannt zur Er-
innerung an die Göttin Juno. Nach einer anderen Lesart soll
er nach einem römischen Konsul Junius Brutus der „junische
Monat" genannt worden sein. Eine Zeitlang hieß er sogar zu
Ehren der römischen Herrscher„Germanikus" und „Aetius".

Junimond werden die Felder umgepflügt, „gebrochen", daher
hießen ihn die Deutschen„Brachmonat". Die Tächter aber und
das Volk nennen ihn den „Rosenmonat". Denn die Rose ist
das Sinnbild des Junimonats. Stehen doch in diesen Tagen
allerorten Tausende von Rosenblüten in duftigster Pracht. In
Gärten und Anlagen, überall herrscht der balsamische Duft der
roten, weißen und gelben Rosen vor. Auf dem Blumenmarkt
gehen die anderen Kinder Floras unter in der verschwenderischen
Fülle der schönsten Rosen. Der Landmann wünscht sich Regen
herbei in der herrlichen Junizeit. Denn eine Regel sagt ihm:
„̂ uniregen— bringt reichen Segen. — Ist der Juni warm
und naß — füllt die Scheuer sich nnd's Faß." — Ein anderer
Spruch kündet: „Wenn der Wind aus Norden weht — das
Korn zur Ernte trefflich steht." — Und ferner: „Der .Kuckuck
kündet teure Zeit — wenn er noch nach Johanni schreit." —
Ser Hausvater aber hat jetzt manche sorgenvolle Stunde; denn
seine Familie will in eine Sommerfrische und da gilt es, das
Kursbuch zu studieren und Reisevorbereitungenzu treffen.

O. L.

Oie berechtigten 3ntereilen des Stadtverordneten.
Aus dem Reichsgericht wird uns geschrieben:
Vor dem Landgerichte Frankfurta. M. hatte sich am 12. De-

zemberv. I . der Redakteur der Volksstimme iind Stadtver¬
ordnete Otto Zielowski wegen Beleidigung von Stadtverord¬
neten zu verantworten. Das Gericht erkannte aber in dem
einen Falle auf Einstellung des Verfahrens, in dem andern
auf Freisprechung. Der Stadtverordnetenvorsteher hatte Straf¬
antrag gestellt ans Grund eines Antrages der Stadtverordneten¬
versammlung, weil der Angeklagte gesagt hatte: „Es gibt Stadt-
rerordnete, die sich durch private und kapitalistische Interessen
bestimmen lassen." Das Gericht war der Ansicht, daß der Straf-
antrag von einzelnen oder mehreren Stadtverordneten hätte
gestellt werden müssen, nicht von der Versammlung, denn nicht
die Stadtverordnetenversammlungsei beleidigt, sondern einzelne
nicht genannte Stadtverordnete. In der Versammlung des
Seniorenkonventes, der die vom Angeklagten vorgebrachten Vor¬
würfe untersuchen sollte, sagte der Angeklagte, als er nach den!
Einzelheiten gefragt wurde: „Der Stadtverordnete Bracht,
treibt Wucher und Terrainspekulationen". Als Bracht aber seine
Bücher vorlegte, erklärte der Angeklagte, daß nach bürgerlichen
Begriffen Brachts Verträge einwandsfrei seien. Das Gericht
hat dem Angeklagten bezüglich des vor dem Seniorenkonvent
gegen Bracht erhobenen Vorwurfes den Schutz des § 193 zugc-
billigt, weil er lebhaft gedrängt wurde, sich näher auszusprechen
und insbesvndere Namen zu nennen. Der Angeklagte hat die
Sitzung als eine streng vertrauliche aufgefaßt. Auch der Aus¬
druck„die Kehle zuschnüren" — sagt das Urteil — ist nicht be¬
leidigend, sondern nur volkstümlich.

* Personalst. Dem Fuhrmann Ludwig Rohleder  zu
Biebrich wurde die Rettungsmedaille am Bande verliehen.

*  Todesfälle . In einem hiesigen Badhaus erlag der neuu-
unddreißigjährige Ingenieur Ludwig Wannenmacher  aus
Drensteinfurth einem tödlichen Schlaganfall.  Die
Leiche wird nach der Heimat überführt. — Gestorben ist ferner
die Witwe des hier bekannten Maurermeisters Deiters.

** Gestern! Jetzt ist die Welt am schönsten, jetzt ist's
namentlich bei uns in der lieblichen Weltkurstadt am aller¬
schönsten. Die Berge sind blau u. die Wälder so schönu. draußen
die alten Eichen so saftig grün, daß ich meine irdischen Besitz¬
tümer als da sind Tinte, Feder, Bleistift, Winterüberzieher,,
rote oder Lackschuhe und Frackweste gesternz. B. gern im Stich
ließ, um nach irgend einer stillen Anhöhe in meinem Lustschloß
mit himmelsblauer Decke, ursteinernem Fußboden und grünen!
Tannwänden den Geist aufzugeben und den Körper in Acht/
Luft und Sonne zu baden. Man braucht gar nicht so sehr weit!
zu gehen. Man kann sogar die neugenagelten Bergstiefel für den!
Taunus, den Eiispickel, den eisengespitzten Stock, seinen Lodeu-
anzug und seine Wadenstrümpfe zuhause lassen und kann dabei!
doch in Wiesbaden selbst so unendlich glücklich sein. Wir setzten,
uns beispielsweise gestern am Fronleichnamstag auf die immer,
noch nicht entgegen kommender gewordene Elektrische und stih- '
rcn nach den Eichen. Weiß der Kuckuck, da Hab' ich drei Wie- -
gen mit einer Klappe geschlagen und so gut getroffen, daß Sie,
das beste, passendste, kürzeste Bild von gestern überhaupt ha°.
Ben. Einmal, das Sonnenbad.  Ach , wie's doch so schön'
in der Sonne und noch dazu in dem Sonnenbad ist. Meine
Erfahrungen darüber darf ich aber erst später preisgebcn.
Denn wir haben es versprochen und ein Mann — ein Wort. !
Unweit gerade eben von diesem Sonnenbad war ein fröhliches
Volksfesttreiben: Die Turner des Turnvereins  hiesten ihr'
An t u r n en ab und hatten mehr Glück damit wie am Sonn¬
tag. In Punkto Wetter allein nur selbstrcdcud. Wo Turnwart
Joh seines Amtes waltet und wo überhaupt der Turnverein auf,
dem Plane erscheint, klappt immer alles bis in's kleinste Tüpfel¬
chen. Das hat man wieder einmal deutlich gesehen. Die
kleinen und großen Turnkünstler machten ihre Uebungen
kolossal schneidig und stramm und die Besucher, die nach hunder- !
ten zählten, staunten und spendeten Beifall. — Und jetzt gehen
wir einmal unter die wirksichen, richtigen, urechten„Eichen".!
Bei John und Ritter saß alles voll und auf dem großen, hüb-!
scheu Festplatz drängten entweder die Leute in dos Wolfertsche!
Zelt oder sie tummelten sich sonst auf dem Platz herum. An!
Zerstreuung und Unterhaltung fehlte es ja nicht. ' —-So feierte,
man„Unter den Eichen" und in den übrigen Anlagen den Fron¬
leichnamstag— draußen in der lachenden, goldenen lieblichenNatur!

* Kurhaus. Die kürzliche Mitteilung bezüglich der Dauer
der Konzerte der Kurkapelle ist dahin zu berichtigen, daß das
um 8V2 Uhr beginnende Abendkonzert der Kurkapelle nicht bis,
10)4, sondern bis 10)4 Uhr währen wird.

* Erhängt hat sich dieser Tage infolge schlechten Geschäfts- !
gangs der 26 Jahre alte erst seit zehn Monaten verheiratete!
BäckermeisterG. am Blücher platz

I
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** Direktor Heinrich Billing gestorben. Das Schicksal

>st unerbittlich mit uns Menschen. Es schickt den Tod zu jedem
Einzelnen, wie, wann und wo es ihm gefällt. Ob nun zärt¬
liche Familienbande erbarmungslos zerschnitten werden, ob wir
das Liebste auf der Welt verlieren. Ganz und gar gleich. Bis
hierher und nicht weiter. Der Besitzer des Walhallatheaters, die
vielen Angestellten und vor allem Frau Direktor Billing haben
t>as heute früh erfahren müssen. Heute, &y2 Uhr morgens, als
dl< Sonne schon schelmisch durch die Fenster blinzelte, die Vögel
sangen und die oben im Foyersaal des Walhallatheaters Ver¬
sammelten den artistischen Leiter Herrn Billing und sein
dreißigjähriges Bühnen-Jubiläum besangen, hat dieser selbst —
der Jubilar — seinen Geist ausgehaucht.  An seinem 47.
Geburtstag und wenige Stunden nach seinem Ehrentag wurde
er durch einen Herzschlag  mitten aus dem erfolgreichen
Leben herausgerissen. Ohne vorher ernstlich erkrankt gewesen
zu sein! Direktor Billing feierte bekanntlich gestern, am 30.
Mai , das 30jährige Bühnenjubiläum. Morgens in der 7. Stunde
brachten ihm die 80er Kapelle und das Schnhsche Künstlerguar-
tett eine erhebende Serenade, Glückwünsche nach Glückwünsche,
Blumenspenden, Geschenke über Geschenke liefen in der Wohn¬
ung und im Theaterbureau ein. Eine solche Ehrung seitens der
zahlreichen Freunde und insbesondere des Walhallatheater-Be-
sitzers Herrn August Schlink hatte sich Billing nicht träumen
lassen. Er , der vor einigen Tagen allerdings über ein wenig
Schmerzen im Herz klagte, nahm sich diese Beweise der Aner¬
kennung und Verehrung derart zu Gemüt, daß er einen ernsten
Ohnmachtsanfall bekam und im Bett liegen bleiben mußte.
Dann kam der Benefiz-Abend und hernach die kleine Feier im

lTheaterfoyer. Billing durfte auf Anraten des Arztes keinem
von beiden beiwohnen. Der geistvolle William Schüff setzte
das Publikum im Theater davon in Kenntnis, aber er sagte, in
einigen Tagen wird Billing wieder aufstehen können. E!r lasse

^den Erschienenen und der Presse danken. Nun taten die Künst¬
ler ihrem verehrten Direktor zu Liebe das Menschenmöglichste.
Mach 11 Uhr folgte die kleine Feier mit Essen und Trinken aus.
^Schlinks vorzüglicher Küche und dem Weinkeller. Und einige;
Reden wurden auf den Direktor resp. seine alsbaldige Genesung
gehalten. Die Geschenke waren mitten in einem Blumen- und
Pflanzengarten aufgestapelt. Darunter eine große, prächtige
Standuhr , Silbersachen etc. Um 3 Uhr erschien ein gottbegna¬
deter Sänger auf dem Balkon und sang herzerhebende Verse
für den Direktor. Da hielt aber der Todesengel bereits am
Krankenbett Wacht. 6% Uhr trat er heran und ein Herzschlag
führte den Tod herbei. Die Trauerkunde verbreitete sich so¬
fort in der Stadt unter allgemeiner, aufrichtiger Teilnahme.
An dem gewaltigen Aufschwung der Walhalla in den letzten
Jahren hat der Verstorbene mit Herrn Schlink großen Anteil
gehabt. Billing galt als Mensch und Künstler und artistischer
Leiter gleichviel und gleich geschätzt. Zu seinen vor Kurzem von
uns veröffentlichten biographischen Notizen ist noch nachzutra¬
gen: Heinrich Billing ist am 31. Mai 1961 zu Kassel geboren.
Er widmete sich mit 17 Jahren dem dramatischen Gesang und
war in dieser Eigenschaft an den Theatern zu Stettin , Ham¬
burg, Köln, Karlsruhe und Dresden tätig. Bor hV2 Jahren
übernahm er die artistische Leitung der „Walhallas Bis in
die letzten Tage leitete er noch das Heilbronner Theater und
bis vor kurzem auch das Pforzheimer Stadttheatcr.

** Trauer in der „Walhalla". Aus Anlaß des Ablebens
des Direktors Billing  vom „Walhalla"-Etablissement fällt
die heutige Abschiedsvorstellungin dem Theater aus.

** Der Mauritiusplatz ist in der letzten Zeit recht oft der
Tatort blutiger und Radauszenen, die meistens in der „Sonne"
ihren Anfang nehmen und auf der Straße fortgesetzt werden.
Obwohl vielfach Schutzleute dastehen. Am Mittwoch haben wir
nun selbst zwei neue Stechereien gesehen. Erst brach vormit¬
tags ein beängstigender Spektakel in der Sonne ros. Bald dar¬
auf brachte man einen Gestochenen heraus. Noch schlimmer war
es abends um die siebente Stunde. Der Krach in dem Lokal
wurde plötzlich so groß, daß das Haus in sich zusammenzustürzen
drohte. Fluchen und Lärmen verursachte einen Menschenauflauf.
Tische und Stühle flogen und das Messer blitzte. Es er¬
schienen zwei Schutzleute. Wenige Minuten später brachten sie
zwar nicht den Messerhelden heraus — der hatte sich inzwischen
längst aus dem Staube gemacht— dafür aber einen jungen
Mann, dem der ganze Hals zerstochen schien. Wenigstens floß
das Blut aus den Halswunden tatsächlich in Strömen . — Wann
wird endlich einmal Ruhe auf dem Mauritiusplatz zu Hause
sein?

* Feuer . Mittwoch nachmittag entstand im Keller des Lstur-
hauses in einem Schacht bei Verschalungsarbeiten ein kleines
Feuer. Der Feuerwehrmann griff das Feuer mit den im Kur¬
haus aufgestellten Handlöschapparaten„Radikal" an und es ge-
lang ihm, den Brand in kurzer Zeit zu löschen. — Gestern
abend gegen 7 Uhr wurde die Feuerwache nach der Theaterko¬
lonnade gerufen, wo in dem Gang zwischen dem Spezialgeschäft
für Amateurphotographievon Brutzre und der Tischlerei des
Kgl. Theaters Materialien des Spezialgeschäftesfür Amateur-
Photographie auf bis jetzt unaufgeklärte Weise in Brand geraten
waren. Durch das rasche und energische Eingreifen des Theater¬
personals wurde das Feuer im Keime erstickt und so ein weiteres
Unheil verhütet.

* Handelskammer. Zu dem Bericht der Handelskammer
über die S chl i e ß u n g des Instituts M e e r g a n z durch eine
Verfügung des Herrn Regierungspräsidenten teilt uns der In¬
haber des betr. Instituts mit, daß er gegen diese Verordnung
des RegierungspräsidentenBeschwerde  erhoben und zugleich
auch den Klageweg beschritten habe. Mit Rücksicht hierauf seien
die an die Verordnung sich knüpfenden Folgen bis zur rechts¬
kräftigen Entscheidung beseitigt und würde die Anstalt bis da¬
hin in der bisherigen Weise weitergeführt.

* Krämpfe. Von Krämpfen befallen wurde gestern ein
Schreiner in der Sonnenberger Straße . Die Sanitätswache
brachte den Bedauernswerten nach dem städtischen Krankenhaus.

* Königliche Schauspiele. Die am Samstag , 1. Juni cr.
zur ersten Wiederholung gelangende Aufführung des Lauff-
schen Festspieles„Gotberga" dürfte ein besonderes Interesse da¬
durch in Anspruch nehmen, daß die Titelrolle zum ersten Male
durch das künftige Mitglied des Königlichen Theaters, Fräulein
Frieda Eichelshcim, vom Großherzoglichen Hostheater in Darm¬
stadt dargestellt werden wird.

* Zu dem Frühlingssest, welches der Zentralverband
zur Bekämpfung des Alkoholismus  am 2.  Juni
ans der alten Adolshöhe veranstaltet, werden alle recht herzlich
eingeladen, welche einen genußreichen Sonntagnachmittag
verleben wollen. Doppelkonzert, Vorträge heiteren und ersten
Inhaltes , Tanz etc. werden zur Unterhaltung der Gäste dienen.
Für gute Speisen und Getränke wird der Wirt Herr Pauly in
bewährter Weise Sorge tragen. Und so steht es zu erwarten,
daß das Fest einen recht guten Besuch zu erwarten hat. Näheres
siehe Inserat.

* Umleitung der Züge Wiesbaden-Mainz. Die Umleit¬
ung der Züge Wiesbaden - Mainz  scheint noch
immer Gegenstand eingehender Erörterungen zwischen der hessi¬
schen Regierung und der Eisenbahndirektion Mainz zu sein. Der
hessische Finanzminister Gnauth kam am Dienstag vormittag in
Begleitung des Geh. Regierungsrats Welcher. des Vertreters

Wiesbadener GenerF-Auzeiĝk. 8» . Jahrgang
Hessens im preußischen Ministerium der öffentlichen Arbeiten,
von Koblenz in Darmstadt an und hatte im Bahnhofsgebäude
eine Besprechung, zu der verschiedene Direktionsmitglieder der
Eisenbahndirektion Mainz geladen waren. Dem Vernehmen nach
wurden eisenbahntechnischeFragen erörtert, unter anderem auch
die Umleitung der Züge Mainz - Wiesbaden.

* Lehrerinncnverein für Nassau, e. V. Samstag , 1. Juni,
nachmittags 5 Uhr findet gesellige Zusammenkunft auf der
Rheinhöhe statt.

* Ratenweise Gewissensbisse. Ein Herr , dem vor einiger
Zeit in Wiesbaden  hundert Mark gestohlen wurden, erhielt
vor kurzem folgenden Brief : „Sehr geehrter Herr ! Ich habe
Ihnen Ihr Geld gestohlen. Nun kriege ich's auf einmal mit
Gewissensbissen zu tun und schicke Ihnen einliegend zwanzig
Mark. Sowie ich wieder Gewissensbisse kriege, erhalten Sie
mehr!"

* Hotel Nonncnhof. Von heute ab wird während der Som¬
mermonate in den Parterre -Räumlichkeiten und im Garten des
Hotel Nonnenhof abends von 8—11 Uhr die berühmte Zigeuner-
Kapelle Medgyesi Janos konzertieren. Del Ruf, welcher dieser
Kapelle vorausgcht, bürgt für eine höchst dezende, vornehm-künst¬
lerische Bkusik. Außerdem werden die angenehm kühlen, luf¬
tigen Räumlichkeiten, die anerkannt bestgepflegten Biere und
Weine im Verein mit der exquisiten Küche dazu beitragen, den
Gästen auch während der heißen Jahreszeit den Besuch des
Nonnenhofs genußreich zu gestalten.

Letzte lelegramme.
Selbstmord einer vornehmen Dame.

München, 31. Mai . In Leoni am Starnberger See hat
sich eine etwa 36jährige Dame vornehmen Standes erschos¬
sen. Sic hat in einem hinterlassenen Briefe angegeben, aus
Warschau zu sein. Die Personalien sind aber anscheinend
absichtlich falsch angegeben.

40 000 Arbeitslose in San Fraazisko.
London, 31. Mar . Die „Times " meldet ans Säst

Franzisko : Infolge der unbeschränkten Herrschaft der Ar¬
beiterorganisationen beträgt die Zahl der Arbeitslosen in
der Stadt nunmehr 40 000, darunter 16 000 Ausständiae. ,
Mit Rücksicht darauf wird cs immer schwieriger, Kapital
znm Wiedercuifbau der Stadt und zu anderen Unternehm¬
ungen zu erhalten.

Eigenes Todesurteil der Duma.
Petersburg , 31. Mai . Ter Bruder des Ministerpräsi¬

denten Stolypin erklärt in der Nowoje Wremja, daß die
Dun:a durch die Verweigerung der Abscheu-Erklärung gegen
terroristische Attentate ihr eigenes Tvdesurteil gesprochen'
habe.

Verhaftung hochgestellter Herren.
Petersburg , 81. Mai . Nachdem es der P»liU:i ge¬

lungen ist, die weitverzweigte Verbindung des revoMionä-
ren Militär -Geheimbundes aufzudecken, haben gestern in der
Provinz zahlreiche Verhaftungen stattgefunden. Unter -den
Verhafteten befinden sich auch-Personen in hoch' angesehenen
Stellungen.

Belford , 31. Mai . (P r i v a t t e l e g r am m.) Der
Elektriker Treichet wurde gestern, als er vom Fort Rappe
während eines Gewitters nach einem Bauplatz telephonierte,
durch einen in die Leitung niedergehenden B-l.i>tẑ chch«rg
getötet.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbad«ier Brriägs-
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton: Albert Schuster;  für den übrigen
redaktionellen Teil : BernyardKlötzingsfür  Inserate mid

Geschäftliches: Carl Röstel,  sämtlich in Wiesbaden.
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Samstag , der» 1. Juni 1907.
49. Vorstellung. 141. Vorstellung. Abonnement B.

G o t b e v g a.
Ein dramatisches Erdicht von Josef Laufs.

Begleitende Mnsik von Josef Schlar.
Regie: Herr Köchy.

Der Kaiser Antoninus Plus Herr Striebeck
MarciuS Berns, fein Adoptivsohn, Centurio in der

XXII . Legion, Primigenia Pia Fidelis Herr Malcher.
Thuiskar, Herzog der Kalten
Gotberga, seine Tochter
Liuda, Gotbergas Erzieherin und Vertraute

Gennar ( ^ attische Führer
Alfhirt. Oberpriester der Kalten
Ebur, Schildträger ThuiskarS
Bcrchta, die Glänzende") e .... .
S idr. die Heuere, > Katt .fche
Swinda, die Rasche ) 3 »ng,rauen
Der Legat
Die Brunnennymphc .

Kattisch: Männer und Frauen, Harfner,
Priester und Priesterinnen, Römische Große,

Likloren, Soldaten.
Erste Szene: Ager Matliacus, vor dem Edelsitze Thuiskars.
Zweite Szene : Unter der Donarseiche'
Dritte Szene: Ebenda.

* * * Gotberga: Frl. Eichelrheim, Großh. Heff. Hofschaufpielerin.

Cavalleria rusiicana.
(Sicilianische Dauernehre.)

Melodrama in 1 Aufzug, dem gleichnamigen Volksstück von G. Berga
entnommen von Targioni - Tozzetti und G. Menasci. Deuschc
Bearbeitung von Oskar Berggruen. Musik von Pietro Mascagni.

Musikailschc Leitung: Herr Professor Schlar.
Herr Mebus.

Herr Lesflcr.
* «

*
Frl . Santen.
Herr Tauber.
Herr Schwab.
Herr Zollin.
Herr Andriano
Frau Doppelbauer.
Frl . Eben.
Frl . Großer.
Herr Kober.
Frl Ressel.

Regie
Santuzza, eine junge Bäuerin
Truriddu, ein junger Bauer
Lucia, seine Mutier . .
Aisio, ein Fnhmann . .
Lola, seine Frau . ,
Bäuerinnen . . . .

Herr Frederich
Frl. Echwary.
Herr Engelmann
Frl. Krämer
Frl . Roßmann.
Frau Baumann.

Landleute. Kinder.
Die Handlung spielt in einem sicilianischen Dorse. '

• « * Santuzza : Frau Ennny Hoy als Gast.
Anfang 7 Uhr. — Gewöhn!. Preise. — Ende gegen 10 Uhr.

Nerobergbahn.
In den Monaten Juni , Juli und August, wird der Betrieb der

„Nerobcrgbahn" abends 1 Stunde länger durchgeführt derart, daß um
10.00 u. 10.80 noch je eine Fahrt in beiden Richtungen siattfinder
mir Anschluß an die Wagen der gelben Linie. 61/172

Die Betriebsverwaltung.

und Brillen in jeder Preislage. 780
Genaue Bestimmung der Giäser kostenlos.
C, Utilm (Inh. C. Krieger), Optiker»

Langgaff- 5.

Residenz-Theater.
Direktion: Or. pbil . H. Rauch.

Fernsprech-Anschluß 49. Fernsprech-Ansihluß 49.
m Samstag , den 1. Juni 1907
Dutzendkartcn ungültig. Fünfzigcrkarten ungültig.

3. und letztes Gesuurtgastspiel des Deutschen
Theaters zu Berlin.

Frühlings Erwache«.
Eine Kindertragödiein 3 Akten von Frank Wedekind.

Regie: Max Reinhardt.
Kayenöffnung6 '/, Uhr. Anfang 7 Uhr. End« « ch >/r iQ  Uhr.

Walhalla-Theater
Wiesbaden.

Telephon Nr. 588. Telephon Nr. 588.
Direktion: H. Norbert.
Operetten-Saison . *̂ 5|

Samstag , den 1. Jnni 1907 , abends 9 Uhr r
Eröffnungs -Vorftelluug.

Mit glänzend «euer Ausstattung an Dekorationen «nd
Kostümen.

Die Kostüme sind von der Firma Gustav Eberhardt . Berlin.
Novität ; Novität!

Die lustige Witwe.
Operette tn 3 Akten von Viktor Leon und Leo Stein. Musik von

Franz Lehür.
Dirigent : Kapellmeister Dr . Ottzen.

Leiter der Vorstellung: Direktor H. Norbert.
Personen:

Baron Mirko Zeta, ponievedrinischer Gesandter
in Paris

Balencienne, feine Frau
Gras Danilo Danilowilsch, Gesandtschasts-Sekre-

tär , Kavallcrieleurnanti. R.
Hanna G awari
Camille de Rossillon
Vicomte Coscada
Raoul de St . Brioche
Bogdanewitsch, pontevedrinischcr Konsul
Sy .viane. seine Frau
Kromow pontevedrinischcr Gesandtschaftsral
Olga, seine Frau
Pritschitsch, pontevedrinischcr Oberst in Pcnsiou

und Militärattache-
PraSkowia, seine Frau
Njegus, KanM bei der pontevedrinischen Gesand-

schaft
Lola
Dodo
Jou -Jou ,
Frou-Frou
Clo-Clo
Margot
Ein Diener
Pariser und pontcvedrinische Gesellschaft.

Dienerschaft.
Spielt in Paris heutzutage, und zwar : Der 1. Akt im Salon de,
pontcvedrinifchenG-sandtschaftspalaiS, der 2. u. 3. Akt einen Tag

später im PalaiS der Frau Hanna Glawari
Kaffenöffnung7 Uhr. Anfang 8 Uhr.

Grifetten

Ernst Baum.
Luise Raab.

Eduard Rosen.
Hanna Simon.
Ernst H-lmbach.
Hans Gcmeier.
Hans Adolf.
Hubert Portz.
Elia Schlüter.
Paul Schultze.
Annie Boesr.

Max Fischer.
Elli Schumann.

Carlo Berger.
Elise Mügge.
Hedwig Waldeck.
Emmy Ott.
Cäcilie Krug,
Jenny Knoke.
Hanni Reimers.
Georg Becker.

Guslarew Musikanten.

((„Heunenhof
Kirchgasse 15, Ecke Lirisenstrasse.

Während der Sommermonate
ab heute täglich in den Parterre-Käumlichkeiten abends von 8 —11 Uhr:

llimstler-ttoilzert,
ausgeführt von der berühmten Zigeunerkapelle Medgyesi lanesi

Angenehme, kühle luftige Räume. Grosses Gartenlokal.
Anerkannt exquiaite Küche.

Bestgepflegte Biere der Brauereien Felsenkeller , Pilsner Urquell,
Münchner Löwenbräii . — ff. naturreine Weine,

Zum gefl. Besuch ladet höfl. ein 9392
Der Besitzer: Ffl*ailZ SSayei *«

woüen Sie sich
nicht auch ele¬
gant kleiden, ge¬
ehrte Barne? Bas
1000 fach geiphte

Favoritmodän-
Albnm u. die ausgezeichneten
Favoritschnitte bieteneine so
bequeme, sichereu. preiswerte
Anleitung für das Schneidern
im Hans und für den Beruf!
Verlangen Sie d. Favorit-Moden-
Album (nur 70 Pf. fr.) und dae
Jugend -Moden-Album(50 Pf.) von
der VerKaufesteMed. Firma oder,
wo nloht am Platze, direkt von
der Internationalen »Schnitt-

manufaktur , Dresdcn-N. 8.

Cli. Hemmer, Lange.
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Kirchliche Anzeigen.
Evangelische Kirche.

Marktkirche.
Sonntag, 2. Juni (1. Sonntag nach Trinitatis).

JugendgoiieSdiemt8.30 Uhr : Herr Dekan Licket. Hanptgottesdienst
10 Uhr: Herr Vsr Schußler. (Nach der Predigt : Abendmahl und
Christenlehre)^ Abcntgottesdicnst5 Uhr: Herr Pfr. Ziemenvorff. Amts-
bandlungen. Herr Pfr . Zicmcndorff.

Jeden Mittwoch von 6—7 Uhr: Orgelkonzert. Eintritt frei.
B cr g ki r che.

Sonntag, de» 2,' Juni (1. Sonntag nach Trinitatis).
JugcndgoitcSdienst 8 30 Uhr : Herr Pfr. Dichl. Hauptgottesdienst

10 Uhr: Herr Pfr . Grein (nach der Predigt Christenlehre). Abend¬
gottesdienst5 Uhr: Herr Pir . Eberling Amtshandlungen: Läusen
und Trauungen: Herr Pfr . Grein. Beerdigungen: Herr Pfr . Eberling.

_ Im GtmeiuvehaUs . Stcingasse9, finden statt:
Jeden Sonntag, nachm, von 4.30 bis 7 Uhr: Jungfrauenverein der

Bergkirchengemeinde:
Jeden Mittwoch, abends 8 Uhr: Missions-Jungfrauen-Verein.
Jeden Mittwoch u. Samstag, abends 8.30 Uhr: Probe des Evangel.

Kirchengesangvereins.
Dienstag, den 4. Juni , nachmittags 4—6 Uhr: Versammlung des

Vereins der Baseler Frauen-Mission.
N eu ki r che n gcui c:n de. — N i Ngki r che.

Sonntag, den 2. Juni (1. Sonntag nach Trinitatis ).
Frühgottesdienst8.50 Uhr: Herr Pfr . Hause. Hanptgottesdienst 10 Uhr:

Herr Pfr. Schlosser. (Nach der Predigt Christenlehre). Abendgotlcs-
dienst5 Uhr : Herr Pfr . Friedrich. Amtshandlungen. Taufen und
Trauungen: Herr Pfr. Hause. Beerdigungen: Herr Pfr . Friedrich.

Im Gemeindesaal An der Ningkirche3 findet statt:
Sonntag von 11.30—l2.30 Uhr: Kindergottesdienst, 4.30—7 Uhr: Ver¬

sammlung junger Mädchen(Sonntagsvercin). Jedes evangel. Dienst¬
mädchen ist herzlich willkommen.

Mittwoch nachmittag 3 Uhr: Arbeitsstunden des Frauen-VereinS der
Neukirchen-Gemeinde.

Mittwoch abend8.30 Uhr: Probe des Ringkirchen»Chors.
Kapelle SeS PaulineustiftS.

Sonntag , vorm. 8.30 Uhr: Hanptgottesdienst10.15 Uhr: Kiildergotles-
dienst. Nachm. 4.30 Uhr : Jungfranenvcrein.

Christliches Heim, Herüerstraße 31, p. l.
Jeden Sonntag abend von 8—9 Uhr: Versammlung für Mädchen

und Frauen. Zu diesen Versammlungen wird eingeladen.
Evangelisches Vercinshaus , Plattcrstraße 2,’

Sonntag, den 2. Juni , vormittag 11.30 Uhr: Sonntagsschule, nachm.
4.30 Uhr: Versammlung für junge Mädchen (Sonntagsverem).
Abends8.30 Uhr: Versammlung für Jedcrinanil (Bibelstnnde).

Donnerstag, abends 8.30 Uhr: Gemeiiischaslsilunde.
Ev . Männer » uns Jüuglings -Berein.

Sonntag, 2. Juni , nachmittags 3 Uhr: Gesellige Zusammenkunft.
Abends8.30 Uhr: Ausnahmefeicr der Neukonfirmierien in dieJugend-
ubteilung.

Montag, abends 9 Uhr: Männerchor.
Dienstag abends 8.30 Uhr: Freier Verkehr,
Mittwoch, abends 9 Uhr: Bibelbesprechung.
Donnerstag, abends8.30 Uhr: Bibclstunde der Jugendabteilung. ,
Freitag, abends 8.30 Uhr: Uebung des Posauncnchors. .
Samsrag. abends 9 Uhr: Lebe'sstmide.
Die Vereinsrüume sind jeden Abend geöffnet. Gäste willkommen.

Evang .-luthcr . Gemeinde. Nheinstraße 54
(der evangelisch-lutherischen Kirche in Preußen zugebörig).

Sonntag, den 2. Juni (1. Sonntag nach Trinitatis ).
Vormittags 10 Uhr: Gottesdienst.

Evang .-Lmherische Trcicinigkeitsgemeinde u. A. C.
In der Krypta der altkatholischen Kirche, Eingang Schwaibacherstraße.

Sonntag, 2. Juni (1, Sonntag »ach Trinitatis).
Vormittags 10 Uhr: Lcscgottesdienst.
Freitag, den 7. Juni , abends 8.15 Uhr: Gottesdienst.

Pfarrer Willkomm.

Zionskapclle (Baptistengemeinde), Adlerstr. 17.
Sonntag, den 2. Juni , vormitiags 9.30 Uhr: Predigt, 11 Uhr: Sonn»

tagsschule, nachmittags4 Uhr: Predigt. Herr Prediger Breitenbach,
Halle. Nachm. 5 Uhr: Taufe und Abendmahl; abends 8 Uhr:
Jugcndverein.

Mittwoch abend 8.30 Uhr Gebcisandacht. Donnerstag 8.30 Uhr : Ge¬
mischter Chor.

Prediger C. Karbinsky.
Methodisten -Gomcittde , Friedrichstraß! 36, Hinterhaus.

Sonntag den 2. Juni , vormittags 9.45 Uhr: Predigt 11 Uhr: Sonn-
tagSschule. Abends 8.30 Uhr:  Predigt.

DienStag abend 8.30 Ubr:  Bibelstunde. (Misiion).
Donnerstag, abends 8.30 Uhr: Singstunde.

Prdiger Chr. Schwarz.
Deutsch-kathol. ( freireligiöse ) Gemeind«.

Sonntag, den 2. Juni , vormittags 10 Uhr: Erbauung im Wahl
saale des Rathauses.

Thema: Persönliche Religion. Lied Nr. 196, Sir . 1—3.
Der Zutritt ist für Jederinann frei.

Prediger Welker, Bülowstraße 2.
Anglican Chnrch St. Augustine of Canterbnry , "Wiesbaden

June 2th . 1. St. Sunday ufter Trinitaty.
8.30 Iloly Eucharist (Chofal ). 11 Mattins , Litany and Sermon.

12 Holy Eucharist . 3 Contirmation Class. 6 Evensong.
Juno 7th Friday.

' 11 Mattins and Litany . 2.30 Confirmation Class.
June 8th Saturday.

8.30 Holy Eucharist . 2 30 Confirmation ley the.
F. E. Freese M. A. Chaplain , Kaiser Friedrich -Ring 11.

Kurhaus zu Wiesbaden .
Samstag , den 1. Jnni 1907.

Konzert des Kur-Orchest8rs in der Kochbrunnen-Anlage
unter Leitung des Konzertmeisters A. van der VOORT.

morgens 71/» Uhr :
. 1. Choral : „0 dass ich tausend Zungen hätte“

2. Ouvertüre zur Oper „Wen# ich König wär" F. Adam
3. Frühlingslied . F .Mendelssohn
4. Hochzeitsreigen , Walzer . . . . . B. flilse
5. Verlorenes Glück, Nocturno . . . . R. Eilenberg
6. Potpourri aus der Operette »Die Puppenfee " Jos . Bayer
7.  Entweder oder, Galopp . Joh. Strauss

ab 4 Uhr nachmittags:
Grosses Gartenfest.

4 Uhr:
DOPPEL -KONZERT

des
städtischen Knr - Orchesters

unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.
und der

Kapelle des FisiHpeoisv.GersMI|Hess.|M
unter Lei 'ung des Kapellmeisters Herrn E . Gottschalk.

Programm des Kurorchosters :
1. Ouvertüre zur Oper „Die Zigeunerin " . . W . Balfe
2. Rondo alla turca . . Mozart
3. Tarantelle aus „Die Fischerinnen von Procida “ J . Raff
4. Serenade . . . . . . . . Ch . Gonnod
5. Hochzoitsmarsch a. d. Sommernachtstraum . Mendelssohn
6. Valse Es -dur . . . . . . . F . Chopin
7. Entr ’acte aus der Oper „Mignon“ . . . A. Thomas
8. Ouvertüre zur Operette »Die Amazone " . , F . v. Bloa

Programm des Regiments von Gersdorff:
1. Bayrischer Defilier -Marsch . . . . Scherze
2. Lustspiel -Ouvertüre . . . . . Keler -Bela
3. Medley Selection (ofSouthern Plasstation Songs) Gonterno
4 Vorspiel zu dem Musikdrama „Parsifäl “ . R. Wagner
5. S’ kommt ein Vogel geflogen, Transkription Ochs

Bach Haydn Mozart Strauss Chopin Verdi
Gounod Wagner Mendelssohn Schumann
Brahms Meyerbeer Militär -Marsch

6. Romanze aus der Oper „Mignon" . . . Thomas
7. Grosse Phantasie aus der Oper „Oberon“ . C.M.v.Weber
8. Campmooting, Amerikanischer Negertanz “ . Mills

6 Uhr:
Konzert der

- - . . . Jß-Hßflll_ _
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn F

1. Hoch die deutsche Artillerie Jubiläums -Maisch
2. Ouvertüre zur Oper „Die Hugenotten"
3. Parapjirase , über das „Xornblumenlied .
4. Jn der Venusgrotte , Walzer
5. Phantasie aus der Oper „Der Freischütz“
6. Des Negers Traum , Charakterstück
7. Phantasie aus „Hoffmanns Erzählungen“
8. Zwei Herzen , ein Schlag , S. f. 2 Trompeten
9. Intermezzo «Rococo.
10. „Jm Zick- Zack, “ Potpourri . . .

8 Uhr:
DOPPEL ■KONZERT

.27 luranie
Henrich.
J . Beul
Meyerbeer
Thiele
Riehardy

. v. Weber
Pryo

> Offenbach
. Hasselmann
. Aletter
. Reckling

des
städtischen Kur - Orchesters

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UQO AFFt.INl
und der

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn F. Henrich.
Programm des Kur Ôrchesters:

1. Ouvertüre zur Oper „Zampa“ . . . F . Herold
2. An der Weser , Lied . G, Pressei
3. „Du und Du", Walzer . J . Strauss
4. Vorspiel zur Oper . Loreley " . . . . M. Bruch
5. Ouvertüre zur Operette „Die Irrfahrt ums Glück v. Suppe
6. Aubade printaniere . F. Lacombe
7. Potpourri a. d. Operette , „Mamsell Angot" . Ch. Lecoeg
8. Unsere Garde , Marsch . . . . . R. Förster

Programm der Kapelle des Feld-Art .-Reg.:
1. Perpetuum mobile, Marsch . . . . F . v. Blon
2. Ouvertüre zur Oper „Lodoiska “ . . Kreutzer
3. Das Haidegrab , Lied , Solo für Posaune . Heiser
4. Phantasie a.d.O.„DerPostilldn von Lonjumeau “ Adam
5. Weaner Praterleben , Walzer . . . Translateur
6. Kreuzritter <Fanfare für Heroldstrompeten . Henrion
7. Ouvertüre zur Operette „Frau Luna “ . . Linke
8. Lithauisches Lied , Solo für Trompete . . Chopin
9 Ganz allerliebst , Walzer . Waldteufel
10. Potpourri aus derOper „DieRegimentstochter * Donizetti

Mit Eintritt der Dunkelheit:

€*rosses Steuerwerk
(Hof-Kunstfeuerwerker A, Becker Nacbf., Adolf Clausz,

Wiesbaden ).
PROGRAMM:

1. Pfeifende Knallraketen als Signal zum Anfang. 2. Ra¬
keten mit Serpentosen und Kometen . 3 Bombe mit Wirbel«
Schwärmern. 4. Brillantbomben mit bunten Leuchtkugeln
5. Zwei Serpentinlichtersonnen mit wechselndem Feuer und in
Spiralen angeordnete Lichtergarnierung . 6. Raketen mit farbigen
Buketts . 7. Bomben mit Goldregen . 8. Verwaudlungsbombe mit
2 Buketts . 9. Grosses achtarmiges Verwandlungsrosettenstück
aus stehenden und sich drehenden Brillant - und Farbenbrändern
mit Lichterrad . 10. Raketen mit Schwärmern und Pfeifen
11. Bomben mit feurigen Schlangen . 12. Brillantbombe mit
Smaragden , 13. Mosaikbombe. 14. „Ein KapitahHirsch “. Be¬
wegliche Figur in Brillantlichterfeuer . 15. Raketen verschie¬
dener Versetzung. 16. Bombe mit Brillantschwärmern . 17.
Brillantbombe mit Rosenbukett . 18. E ‘n grosser doppelter Wind¬
mühlenflügel mit Ringspiel , zu beiden Seiten je ein guillochirter
Windflügel mit Farbenspiel . 19. Flucht von Raketen . 20. Palm
bombe. 21. Verwandlijngsbombe mit dreimaligem Wechsel.
22. Polypeubombe mit achtstrahligem Stern . 23. Grosse Fronte:
„Siegfrieds Kampf mit dem feuersprühenden Drachen “. Riesen«
dekoration aus bantbrennendem Lichterfeuer . 24 Raketen mit
Gold« und Silberregen . 25. Bombe mit Teufelspfeifen u. Knall-
Schwärmern. 26. Brillantflorabombe , 27 Bombe mit Perl-
Schwärmern. 28 Eine sich drehende Scbneetiockensonne mit
roten Spiegeln, flankiert von zwei 20 Meter hohen Silberkaskaden
mit aufsteigenden Feuerlilien unter blendenden Lichteffekten.
29. Raketen mit langschwebenden Verwandlungssternen
und Lichterketten . 30. Tourbillons , 31. Meteorbombe.
32. Verwandlungsbombe mit vier verschiedenen Buketts . 33.
Heliotropenbombe . 34. Brilliautbombe mit Chrysanthemen.
85. Grosse Fronte : Bestehend aus zwei Chromatropen mit
buntem Farbenspiel und einer Riesenrosette aus sieben Trans¬
parentstäben mit reicher Lichtergarnierung . 36. Brillantraketen
mit Silberschweifen und verschiedenen Buketts . 37. Bomben
mit chinesischem Goldregen 38. Brillantbombe mit Korn-
blumeustrauss . 39. liiesenpoliypenbombe . 40, Bombe mit elek¬
trischen Orangesternen . 41. Kaiserbombe . 42. Grosse Bunt¬
feuer -Beleuchtung der Fontäne , der Insel und des Parkes.
43. Grosses Bombardement mit zahlreichen Kanonenschlägen,
Schnellfeuergeknatter , Bomben, Granaten , Schwärmern und
Feuertöpfen , Leuchtkugel - und Meteorspiel . 44. Riesenfeuertopf
mit ca. 1000 Schwärmern , Fröschen und Sternen . 45. Zum
Schluss : Aufstieg von 200 Leuchtkugelraketen , welche ein
freistehendes Riesenbukett bilden.

I El 4' IITFOXT AE JTE.
Die Wege um den grossen Weiher werden während des

Feuerwerkes abgesperrt.
Eintrittspreis 2 Mk. — Karten -Verkauf an den Tageskassen

im Hauptportal und an den beiden Garten -Eingängen rechts und
links vom Hause

Die übrigen Garten -Eingänge bleiben geschlossen.
Ab 2.30 Uhr berechtigen zum Aufenthalte im Garten und

Hause (mit Ausnahme des Muschelsaales und der Lesesäle) nur
Garten testkarten.

An diesem Tage gelöste Tageskarten werden bei Lösung
einer Gartenfestkarte in Zahlung genommen, jedoch auf eine
Karte nur eine Tageskarte.

Eingang zu dem Muschelsaal und den Leseaälen ab 2.30 Uhr:
Türe rechts vom Hauptporta !.

Das Verschleppen der im Garten aufgestellten Stühle und
Bänke und das Besteigen derselben ist strengstens untersagt und
kann nötigenfalls die Entziehung der Eintrittskarte zur Folge
haben.

Der Ausgang von der Wandelhalle nach dem Garten und
die Durchgänge im Garten dürfen nicht versperrt werden.

Eine rote Falinc am Kurhause zeigt an, dass die Veran¬
staltung bestimmt stattfindet.

Bei ungeeigneter Witterung : Abonnements -Konzerte.
Beleuchtung der Kaskaden vor dom Kurhause •
Freikarten -Gesuche können nicht berücksichtigt werden.

Städtische Kur -Verwaltung.

Oeffentlicher Wetterdienst
Dienststelle Weilbnrg (Landw irtschaftsschule).

Voraussichtliche Witterung für die Zeit vom Abend des
31 . Mai bis zum Abend des 1. Juni:

Ziemlich trübe und regnerisch, am Tage etwas kühler.
Genaueres  durch die Weltbürger Wetterkarten(iiionaüich 50 Pf.),
_ welche täglich in unserer Expedition ausgehänqt werden._

Auszug aus den Civilstands -Register«
der Stadt Wiesbaden vom 3t. Mai

Geboren:  Am 27. Mai dem Vermessungstechniker,
Heinrich Weigand e. T ., Klara Anna Elisabeth . — Am 25.
Mai dem Tapezierer Anton Kissel e. T ., Minna Maria Eli¬
sabeth. — Am 26 . Mai dem Kellner Paul Mttger e. S ., Os¬
kar Wilhelm . — Am 30. Mai dem Kgl . Kammermusiker Karl
Vollmer e. T ., Johanna Elisabeth . — Am 28. Mai dem
Vize -Feldwebel Friedrich Eid e. T ., Magdalena Elisabeth . -
Am 30. Mai dem Taglöhner Karl Nattermann e. S ., Karl.
— Am 26. Mai dem Flaschenbierhändler Georg Full e. S .,
Karl Heinrich.

Aufgeboten:  Hoteldirektor Friedrich Emil Neuberl
hier mit Ernestine Friederike Charlotte Klicks in Berlin . -
Fabrikarbeiter Anton Ignatz Wieger in Winkel mit Maria
Rotnicki hier. — Ackerer Friedrich Jakob Schovfer in
Baebelroth mit Katharine Hauck in Kastei. — Schneider Jo¬
hannes Riedemann in Kassel mit Elisabeth Bendel das. —
Verwitweter Gastwirt Valentin Gebhardt in Rauenthal mit
Elisabeth Steine ! hier . — Bierbrauer Josef Leibi hier mit
Marie Freibert hier.

G e st o r b e n : 29. Mai Mary Jane geb. Groeves , Ehe¬
frau des Brauereibesitzers William Thomas Dupree aus
Portsmouth , 50 I . — 29. Mai Klara geb. Jurowsky , Ehe¬
frau des Rentners Boris Jollos , 66 I . — 30. Mai Anna
geb. Kelling , Witwe des Maurermeisters Bernhard Deiters
aus Drensteinfurt in Westfalen , 77 I . — 31. Mai Theater¬
direktor Heinrich Billing , 45 I . — 30. Mai Kutscher Kar!
Feix , 66 I.

Königliches Standesamt.

Bei der städtische«Kurverwaltung sind einige
Portierstelle « neu zu besetzen . Das Anfangs¬

gehalt beträgt 1500 Mk. und steigt alle 2 Jahre um
50 Mk. bis zum Maximalbetrage von 2100 Mk. und freie
Dienstkleidung. Pensionsberechtigung wird nach Maßgabe
der Ruhegehaltsordnung für die Beamten der Stadt Wies¬
baden gewährt.

Die Anstellung erfolgt zunächst auf eine sechsmonatliche
Probezeit Bewerber , welche der englischen « Ud sra » -
zösischen Sprache mächtig sind » wollen unter Vor¬
lage ihrer Zeugnisse und kurzem Lebenslauf ihre Gesuche
bis spätestens Samstag , den 8 . Jnni 1907 , an
die untrrzeichnete Verwaltung einreichen . Per¬
sönliche Vorstellung in der Zeit von 4 bis 5 Uhr
nachmittags im Tienstzimmer des Herrn Assessor
B o r g m a n u im Kurhanse erwünscht.

Wiesbaden, den 31 . Mai 1907.
9337 _ Die Kurverwaltung.

Fretvank.
Samstag , morgens7 Uhr, minderwertiges Fleisch

zweier Ochsent.45 Pf.), einer Kuh (35 Pf .), einer Kuh (30 Pf.),
von fünf Schweinen (45 Pf.) .

Wiederverkäusern(Fleischhändlern, Metzgern, Wurstbereitern, Wirten
und Kostgebern) ist der Erwerb von Freibankfleisch verboten.
9362_ Stndt . Srtilrr ^ thor -Ber valtung.
Neue Sommer-Malta-Kartoffeln

IO qsfttub Mk. 1,43.
_ F. Schaab, Grabenstraße3. 52/207

Wiesbadener
Militär - D Verein«

(«. 6 )
Samstag , den 1 Jnni a. e.» abends 9 Uhr

im Vereinslokale:

General-Versammlung.
Um zahlreiches Erscheinen bittet

9356 Der Vorstand,

Sonntag » den 2 . Jnni findet der

Familienausflug
nach Hahn statt. (Saalbau Best.)

Abmarsch nachmittags 1'/, Ubr vom Sedanplatz. Fahrgelegenheit
3.20 Uhr.

Für Unterhaltung ist bestens Sorge getragen.
Unsere Mitglieder, sowie Freunde und Gönner find höflichst ein¬

geladen. 9353
_ Der Vorstand.

Telegraphischer Kurshenciit
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgeteilt von der WIESBADENER BANK
8 , Bielefeld & Söhne , Wilhelmstrasse 13.

Oesterr. Kredit -Aktien l . . .

Frankfurter
Anfangs

Vom 31.
206.50

Berliner
i-Kurse:
Mai 1907

206.20
Diskonto -Kommandit -Ant. . . . . 168.60 188.70
Berliner Handelsgesellschaft . . . 150.75 —
Dresdener Bank 140.25 14040

223.30 223.20
—

145.— 145.—
Lombarden . . 22.30 22.20

206,70 206.70
194.50 194.60

Bochumer. 224_ 224.—
225,— -

Packetfahrt . . . . . . . 129.76 129.75
117.40 117—

—.—
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Wlttiiettsner
Ein gescheckter Kanarien¬

vogel am Donnerstag entflogen.
Bitte gegen Belohnung abzugeben
Hartingstraße7, Hth. 3. St . bei
Riehl, 8935

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird
angenommen 8777
_ ©öbcttür. 5 Mtlb. Part.

Gebleicht
wird jetzt wieder nachts bei I.
Ziß , an der verlängerten Blücher-
straßc,  _ 5801

Zur Anfertigung eleganter
Kostüme

zu b lligen Preisen empfiehlt sich
8766 Gertrud Moder

Lanaaaffe >0, 2._

Kostüme
werden schön, Hauskleider von
3 Mk. an angefertigl 9207
_ BleichNraße 41, 2. l.

Perf . Friseuse s. n, einige
Damen morgens früh 8945

Grabenstraße 30, 1. Et.
Stickerin empfiehlt sich im

Weiß-, Bum« n. Goldsticke,, bist,
Schornborstür. 35 2._ 2574
Guten Privat -Mittagstisch

und Abendtisch. 8806
Das. mövl. Zimmer mit 2 Betten

und Pension.
Mauergaffe 8 , 1. 'Stoa.

Kau Uerger Ww.
,BerS!iinfe Korfendeulerin,
Stch.Einirefienjed.Augelegenh. 771
Marktstr. 21 „SS”:n

phrenologin
Langgasse5, im Vorderhaus. 9046

fron Hll,ä 'ä
Sprckst. iQ —1  li. ö- lt) U6r. 8205

heiratrpartien
jeden Standes vermittelt 9270

Frau Mehner, Römerlerg 29.
Heiraten

vermittelt reell 9272
_ Großer, Tckulgaffe6, 1,

Leff* Herkunft wird
gegen einmalige Ab¬

findung als eigen angenommen.
Näh, in der Erp, d, BI. 92 48

Garten
an der Schic rüeincrstr. in. 12
Obstbaumen, Pumpe, Einzäumung
z. Vp/Näh. L Meurer. Luisenstr.Ll
_ _ 8380

Nordsee-Hotel,
(Srrandbotcl)
Borkum 180/60

Schul-Schul-Schul-
Anzüge, Hosenu. Stiesel kauft man
gut u billig Neugasse 22,1 , 8769

Zadl' stets die höchsten Preise
für Alteisen, Blei, Kupfer, Zink,
Knocken und Lumpen, Gummi u-
Neuiuch-Abfälle, Teller, Schüffeln,
Kannen rc. aus Zinn, Kilo 2.50
Mk. Gestrickte Wolllumpen Kilo
60 Pfg. 5726

Adolf Wenzel,
Dotzbeimerstr. 88.

Maus -Kartoffeln »pf. 40 Pf.
8772_ Sckwalnacherstr. 71.

Saatkartojseln,
gelbe Zwickauer frühe, Kaiserkrone.
Industrie zu verkaufen 5634

Adelhcidsjr. 79

Bescheidene Bitte.
Ein alter Kriegsveteran,

1849 im Badischen und 1870/71
mitgekämpft, im Besitze des Ehren-
dienstireuzeso. Nassau, bittet Edel-
denkende um eine Unterstützung.

Adresse in der Expedition zu
erfahren. 9202

Gelegenheitskaus
Mehrere 8856

>oo
Herreu - und Kuaben-

Anziige
will Waldi-Aniiioe

teilweise au! Roßhaar und Seide
gearbeiiet, Knaben -Anziige in
sehr eleganter Ausführung, sowie
einzelne Hosen, Hosen u. Westen,
Frühjabrs-Paletots in modernen
Fasson« u. Farben, werd. zu fabel«
Haft billig. Preisen verkauft im be-
kanntestenSpezialgeschSst für

Gelegenheitskäufe nur
Marktstr. ÄS. 1.

Kein Laden. Telephon 1894.

Bratenfett Pfo. 30 Pf.
9 41G Sckwalbackerür. 27, Htb.

$ör Reklame.
Eine Bretterwand , gehobelt,

cirka 55 <gm, cm Hauvtbabnhof,
ganz oder geteilt, zu verm. Näh.
in der Eived. d. Bl._7004

. Für Din!
Hüte werden modern garniert,

getragene aus neu modernisiert
sehr billig 8119

Pbilippsbergstraße45, Part.

Zimmerspäne
zu verkaufen. 4838
Georg Wollmerscheidt. Zimmermstr.
_ Scharnhorüstraße 33._

Perfekte Schneiderin nimmt
noch Kunden an 6189

Hellniundstr. 40, p. 1.
Büglerin

sucht Kunden 6498
Göbenür. 5 Wtlb.. 3. r.

Ausverkaui von schönen

zu billigen Preisen bei 3772
G. Becker, Bretzenheimb. Mainz.

Fliegenfänger
Stück 9 Pfg.,

10 Slück 85 Pfg.,
100  Stück Mark 7.—.
Glanzölfarben

Pfd. 40 Pfg.
Büchsenlack

Kilo-B. M. 150.
K« nstdüng «r

10 Pfd. M. 1.50.
Staubfreiöl

Ltr, 70 Pfg. 9087
offeriert

Karl Ziss,
Grabenstraße 30 und

Metzgergaffe 31.
Guter

Privat -Mittags -n .Abendtisch
9144 Dorküraße 11.

Mm Privöl-iiiosST
Mauergaffe 8 , 1 Stock. 8306

Bügetkursns . Das Fein«u.
Glanzbügeln wird gründ ich und
billig erteilt 9129
_ Bleichüraße 14, 1 l.

Für Dm!
Elegante Damenhüte gar¬

niert und ungarniert ganz billig
abzugeben 8175

Pbilivpsberqstraße4b,r, Part.

Kalser-fianomma
Rheinftraste 37,

unterhalb des Luise, »Platzes
Ausgestellt vom 2b. Mai bis

1. Juni 1907.
Serie I.

Rom in den Kaiserlagen
mit Auffabrt Sr . Majestät Kaiser
Wilhelm II zu Sr . Heiligkeit Papst
Leo XIII und die letzte Ausnahme
Sr . Heiligkeit Papst Leo XIII vom

13. Mai 1903.
Serie II.

1. ZpklnS.
Der Krieg der Buren nnd

Engländer.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 9 Uhr.
Eine Reise 30. beide Reisen 45 Pfg

Schüler 15 u. 25 Pfg.

Kapitalien i
Im Nheirrgau,
20 Min. Bahnfahrt v. Wiesb, ist
ein neues kl. Hans in. Ziegen- u.
Hühnerstall, kl. Garten f. 7500 M
zu verk. Off. u. I . L. postlag.'
Niedcr-Walluf. 3747

Wirtschaft
in guter Lage Wiesbadens zu verk.

Offerten u. H. W. 9223 an die
Erv. d. Bl. 9225

bittet bemittelte Herren od. Paine
um kleines Darlehen zum Vertrieb
seines PatentarlikelS bei hoben
Zinsen. Gute Sicherheit, kein
Ristko. Agenten rc. verbeten.
Off. ». S . R. 9228 an die Exp.
d. Blattes. Strengste Diskretion.
Bitte nicht anonym._9229
iCfcoffr °uch gegen bequeme
V>7v * v Natenzablu.ig verleiht
diskret und schnell zu koulanten
Bedingungen. 8 -lbstgeberC. A.
Winkler , Berlin W. 57, Man«
steinerstraße 10. Glänzende Dank
schreiben. 2977

Auf

Herren-
und

Damen-
Konfektion

[gemahlene]
Kernseife

besten

pumpen.
neue n . gebrauchte, zu billigen

Preisen.
Reparaturen derselben unter

Garantie.
Wellritzstraße 1l . 9342

50 ffüö weißes Einschlag
Papier , f. Butter- u.Eiergesch, rc.
geeignet, pro Psd. 16 Pfg , abzug.
(Größe d. Bogen 95 mal 75 Ctm.)

E. Förstchen, Scharnhorst¬
straße 6, 7157

r.

9360

Morgen Samstag , den I. Juni
(abends von 7Va Uhr ab) :

Trotzes Militär-Konzert.
lerins „Denier Hof“

Goldgaste 2 a
Große; Garten-Restaurant.

Ab 1.- 30. Juni:

Täglich grotze Konzerte
des

Musik, und Gcsangsensemble »Hofier-'. 93ii

Mt
mich den geehrten Hausbesitzern
zur Reparatur aller vorkommenden
Dachschäden bei schnellster und
billigster Ausführung. 8188

K. Groß,
Dachdecker, Nettelbeckstr. 3. 2. St.

Wasche z. Waschenu. Bügeln
unter chlorfreier Behandung mit
Benutzung der Bleiche wird er¬
beten und abgeholt. Frau Schenk,
Sckacktstr. 22, Ldh. , 1. St . 7323

Möbel
Betten
Polster¬
waren

ir.

L.

Marx8iii).

9360

gibt billig ab. 3917
Jakob Gottfried,

Grabenstr. 26.

gr. Quantum, billig abzugebeu.
Näh. Röderstraße 7, im Laden.
Ebenso daselbst ein gebr. Herren¬
fahrrad billig zu verk 555

Peter Turnscheck, Schlichterstr 16.
_8424

Alle Maler - u . Slnstreicher-
arbeiten , sowie Möbel werden
auber u. billig ausgeführt

6663 Röderstr. 17, 3.
Haus kte,der, Binsen, Kinder.

kieider billigst 3891
Hermannstratze 17.

2. Sr r._
Wäsche

zum Bügeln wird angen. 8336
Frau Petri, Kna usnraße 1.

Berlitz
School

Sprachlehriuft.
für Erwachsene

1.
9604

Sonntag , den 2. Juni , nachmittags 3 Uhr:

Großes Gattenseft.
Konzert. Tanz . Kinderspiele.

Zum Besuche ladet ein 9329
1_ Karl Müller.

Neu ! Neu!

.. tfurfer Hof“, FHeim.
1000 Personen fassend, 200 qm Meter Tanzfläche, Parkettboden.

Sonntag:
Grotze Tanzmusik,

ausgesührt von ehemaligen Mitgliedern dcs Feldartillerie-
Regimcnts Nr. 27.

Für prima Speisen und Getränke ist bestens Sorge getragen.
Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein 3788

__ Ludwig Giebermann. Besitz er.

Krieger- lind Gi Militär-Nkttin
gegr. 1879.

Samstag , den 1. Juni , abends 9 Uhr, im
Vereinslokal„Westendhof" :

Monatsversammlung.
Wir bitten um zahlreiche Beteiligung. Gleichzeitig

machen wir darauf aufmerksam, daß das Sowmerfest des
Vereins am Sonntag , den 2. Juni auf dem Exerzier,
platz stattfindet. *
9297  Der Vorstand.

• • • I • « •

Mittelgroße frische Sied
Große frische Brach-

Aufschlag-
fortwährend zu haben bei

ki
per Stück 3 Pfg. 9242
per Stück 4 u. & Pfg.

jnn ) per St . 2 Pfg. 6 St . 10 Pfg.
■Gl ) per Schoppen 40 u. 30 Pfg.

I . Hornung &. Co H-llmundstr. 41.

Empfehle la allererste Qualität

junger pfer-efleisch.
Nur Hellmundstrasie 17.

M. Drefte, §
Inhaber Hugo t&essSer.

Telephon 2612.

Schuhwaren-haus
„Westend«

Wcllritzstr. 28 Wiesbaden . Wellritzstr. 28

Ecke Büdingeuftr. Ecke Wcbergafie.
Behonnte Bezuosquelle für gute und billige

9317

Man beachte meine Schaufenster!
Ausgabestelle für grüne und rote Rabattmarken.

Prima Wild -Ragout » 50 Pfg . per Psd., sowie
sonstiges Wild und Geflügel liefert stets zu billigsten

Tagespreisen . 9344

Pli . Embach,
Lnxembnrgstraste 7. Lnxembnrgstratze 7.

Telephon 1039.

Icrkmtf
M GrmPckkil.

Das früher Kr ast ' sche  Besitztum auf der
„Schönen Aussicht", bestehend aus:

1) dreistöckigem Wohnhaus mit Hoftaum,
großem Obst- und Gemüsegarten, Schöne
Aussicht 11 und Adolfsberg4 belegen,
31 ar 33 4m;

2) Großem Obstgarten, Schöne Aussicht 9,
23 ar 13 qm;

3) Großem Acker, Schöne Aussicht7, 21 ar
46 qm

ist durch mich zu verkaufen. Die Objekte eignen
sich vorzüglich zur Erbauung von Villen und
sickern wegen ihrer günstigen Lage eine mit
Rentabilität.

Im Aufträge der Erben:
Marxheimer, R-chtsamM

Adelheidstraße 46. «22?



las beste Rad der Gegenwart
Lieferung auf Wunsch auch gegen

reilzahlung/ “ !“^
De. 8 —10, Reichsrilder bei Barzahluni
on Mk. 56 an . Zubehörteile spottbillig

Katalog gratis und franco.
. Jendrosch&Co., Charlottenbur*  19'
_ P-l-' ^ rtwU. tO **

Hunde -Auss tellung

llusstellungshaüe: „Mainzerlandstrahe
Haltestelle der Elektrischen : „Schlachthaus“.

Eintritt Sonntag nachmittag FO Pfennig.

WMgWckW

Vermiettiungen

Nachtrag)

- x ®f *. 128. - Samstag, beit1. Juni 1907

Ein älteres einzelnes Ehepaar
sucht zum herbst

Wohnung
mir Loggia v. 5 Zimmern in freier,
guter Lage bis M. 1200. Off
erb. unt . E. W. 107 Postamt
Ehrenbreitstein. 8785

RambachWicsbadenerstr .IGn
schöne g-Zimmer Wohnung zu
vermieten. 9341

Steingaffe 23 , 1. @c„  3 Zun.,
Küche u. Keller (Abschl.) für
25 Mt . zu verm. 9324

Emserftrntze 08 , ^ Zimmer, st.
gleich zu vermieten. 9318

Friedrichstr . 48 » u. r., grogcs
frdl. nnmöbl. Zim., Diitbenutz.
der Küche, im Abschluß, fowie
Manf. an Dame zu vcm. 9322

Stimm  Seifert.
Gebe von meinem viel.

K /feitig mit hohen Preisen
1-̂ ' ausgezeichneten Stamm

Noch Höhne von 10—30
Mark ab. Probezeit gewährt.

F. Elsholz,
9377 Römerberg stet.

Verschiedene Stühle a 1,50 kl.
Waschkonsole 6,50, säst neues eis.
Bett mit Matratze 13, Fenstertritt
1,50, 2 Porticrenstangen mit
Ringen a 1,30, kl. Ladenreal mit
12 Schubladen 12, 10 verschiedene
Schraubzwingen zusammen 2,53,
1 ll. zweiräd. Wagen 4 jM. zu
verkaufen. 9384

Lehrstraße 4, 1.

Hellmirrrvstr . 34 , Hih., 1. St,
erb, 2 anst. Arb, Logis 9352

Sedanftr . 3 , 3. r ., ein Ichöncs
mödl. Zimmer für 3 Mk. per
Woche zu verm. 934«>

Notial fiiilM«
preiswert zu verlausen. 9859

Näheres Saalgassc 24s 16. bei
Pieiffer.

WieZvabener General-Anzeiger. SB.  Jabrgau».
Morgensrau oder Mädchen,

reinlich, gesucht. gl.57
Bcrtramüraße 1,  2 . links.

Gangbare Wirtschaft hier
sof. zu kaufen gesucht 9373
_ Ĵmaild. Tannusstr. 12

Sin Kthrknecht
gesucht. Wellritzstr. -. 8. 1. 9376

Bä « cr
aushilfsweise gesucht. 9345

Tbormann, Nscblstraäe 23.
SpütvrrrsÄc und Kuchen-

mädchen
sofort ges. Wartburg , Schwal-
bacherstraste 85._ 9338

Lehrling
mit schöner Handlchrist, aus Büro
gesucht. Bei geeigneter Leistung er¬
folgt sofortige Vergütung.

Selbstgeschriebene Offerten unter
K. 9364 an die Expedition dieses
Blattes.  _ 9365

Monatsmädchen 1. Juni
ges Arndtstr. I, Part r. 33t3

Lin Nähmädchen
für mittags ' gesucht. Frl Harl-
mann, Giistav-Ldolsniaste7. 9364

Mädchen
für Hans und Küche sofort gesucht

Hotel St . Petersburg
9386 Museumstroße 3._
m «tue Weäfran gesucht
Mühlgaffc 15. 9371

Möbel
f. 63 M., Anz 6 M
f. 98 M„ Anz. 8 M
f. 143 M„ Anz. 18 M

Wolf
Wiesbaden

Friedrichstr. 33.

Sttvrechtftr. 4a , Boa. 3. at.,
crhalleu 2 rcinl. Arb, Schläfst.
Pr. 16 Mk. 9169

Kirchgaffe 48 . Bvh. 3. St . r ..
möbl. Zim. zu verm._ 9316

Schwalvacherstr. 53,2 St. r.
inöblirres Zimmer frei, 9389

Weilstratze 18 , parr., ,ch. mövi.
Zimmer zu verm. 5951

Ariedrichstraffc 47 , 3. St.
Zimmer mit Pension siir isroeli-
tischcs Fräulein zu verm. 9309

Wellritzftr . 1, Hih. parr. möbl.
Zim. m t 2 Bet en zu vm. 9330

Friedrichstr . 43 , Hih. l. 1 St . h.
erhalten, anständige Arbeiter
Schlafstelle bei Gral. 9366

Dotzyeirucrstr . 20 , ujitiü. 2.,
Mitte, mahl. Zim. zu vm. 9379

Kirchgaffe 34. pari.. Pyotogr.-
od. Maleratelier mir Nebenr.
zu verm. 93e3

Scheune, Stallung, u. Fntter-
bolen, aus Wunsch auch Wohn,
zu vermieten Labnstr. 5. 9 .76

Dotzyermerstr . 84 ir. ve>ond.
beste Wcrkiiätiem.t Halle, zuk.

' ca. 150 sZ-Mir. groß, ev. auch
als Lagerraum, ganz ob. geteilt,
per sofort ob. spät, zu mm.
Näh. daselbst oder 2477

_ Schiersteinerstraße 15. y.
Aorkstr . - U, jji . geräumige heile

Werkstättc, für jcb. Beruf geeizn,
(jetzt Schreinerei), auf 1. Ott.
zu verm._ 9375

Emserstr .69,Laden a icha. Filiale
zu vermieten. 9 .49

Ein braver ordentlicher
.Hausbursche

mit guten Zeugnissen gesucht.
I . Rathgeber,

9351_ 'Reugasse 14.
Tüchtiger gewandter

Fuhrnramr
event. per fofort gesucht 9372
_Hellinund >raße 41.

Hartsbuvsche
der Rad fahren kann, event. per
sofort gesucht. 9 >71

Hellmundstraße 41.

Achtung!
Prima Rindfleisch 60 ri. 66 Pf.
Prima Schweinefleisch

56, 60 u. 78 Ps.
Prima Kalbfleisch 75 u. 80 Ps.
Schmalz 66 u. 70 P '.

Helenenstr. 21, Laden 9347

llufschlag-Lm
per Schp. 4.» Pf. ,Bruch-Lier

per Stück i 'l« Pf .,ßleck-Lier
per Stüü 2 Ps.

Adolf Pfeiffer. Eicrgroßhandlung,
_Saalgasse 24/26, 9354

m-M
etc. etc.

von
6 Mark an

DSLkSIG « --
Mäntel
Jaekets
Kapes etc.

von
Mark an

Ränmimgs -Verkauistage
wegen bevorstehender Inventur am

4 »5-, 6 und7. Juni
zu ausserordentlich billigen Preisen.

G. H. Lugenbühl,
Marktstrasse , Ecke Grabenstrasse.

Umzüge
per Federrolle u sonstiges Fuhr¬
werk besorgt Moritz Leinweber,
Hellmundstr. 26, 3 St . 9282verloren
am Samstag 25. Mai 1 Bund
Schlüssel . Gegen 10 Mk Be-
Ioüii.  abzug. 2t. in der Exped.
d. Blattes 9388

Achtung;
Morgen Samstaq u Sonntag

wt d̂ 1. Qualität Rindfleisch Pid.
64 Pf., prima Kalbfleisch 80 Pf.,
Schweinefleisch 60, 70 u. 80 Pf.
ausgehaucn 9331

Hellniiindstraße 50, Part.

gegen

Sonntag, den 2. und Montag, den 3. Juni zu besuchen.

KatalogJ. Jendrosch&

uafllBßT ~ *
wenden sich in Krankheitsfällen
und bei allcnSlörungenvertrauens¬
voll an Peter ZiervaS , Kalk
bei Köln 117 . 8506

Kofrrtif Junge alleinstehende
Brünettem. 104 000

Riark. Berm. wünscht Neigniigs-
beiral mit sol. Herrn, der ihre
be,dn illegit. rcichvcrsorgt. Kinder
adopt. würde. Beruf, Konfession
Nebensache. Ernste Reflektanten
erhallen Näheres durch „Fides ",
Berlin 18. 36/135

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme bei dem Hinscheiden meiner Frau, sage
allen Verwandten, Freunden, Kollegen und Be¬
kannten meinen innigsten Dank.

Wiesbaden, den 30 Mai 1907. 9302
A. Raset u. Kinder.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hinscheiden meiner

lieben Frau, unserer unvergeßlichen, nun in Gott ruhenden Mutter

Kan Christine Stieglitz
geb. Seifert

sowie für die zahlreichen Kranz- und Blumeuspenden, insbcsonders dem Verein
der Weichensteller und Bahnwärter und Herrn Pfarrer Schlosser für die trost.
reiche Grabrede, sagen wir unseren innigsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.
In deren Namen:

Jakob Stieglitz , WeichenstellerI. Kl. 9387

I Grabfteingeschäft Kitz Decker,
Plattcrstratze 65 , nahe dem neuen Friedhof,

Großes Lager , billige Preise . 8468
Telephon Nr. 3838

1

Osffentliche Versteigerung.
Samstag , den I . Jnni d. I ., nachmittags 3 Uhr»

werden in dem Piondlokal Kirchgaffe 23 hier:
2 Kasscnschränle, 6 Schreibtische, 2 Schreibmaschinen, 1 Bücher¬
schrank, 1 Gcräieschrank mit Spiegel und Aufsatz. 2 Trümeaus,
1 grüne Garnitur, Sofa, 2 Sessel, 3 Bilder, 6 Rohrstüble, ein
Eisschrank, 3 Sofas , 2 Sofatischc, 1 Büfett, 1 Polisations»
apparat, 1 Mikroikop, 1 Diwan, 1 Teppich, 1 Tisch, 1 Kleider¬
schrank, 2 Vertikos, 25 div. Rehgeweihe, 1 Kommode, eia
Serviertisch rc.

gegen bare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert. 9883
Wiesbaden, den 31. Mai 1907

Haber mann, GmMsvollftlltt.

Bekcumfmcidiuna.
Samstag , den I. Juni er.» mittags 12 Uhr.

versteigere ich im Hause Kirchgasse 23 hier:
1 Waschschrank, 1 Klciderschrank, 2 Kommoden,
1 Schreibtisch, ] Sofa, 1 Konsol, 1 Nipptisch,
1 Blumentisch, 1 Zimmerteppichu. a. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.

9389
Lonsdorfer,

Gerichtsvollzieher.
7934Anzüge 11. kaufen Sieq»l und billig nur

■paictofe Heugaffe 22,1 §tck.

Größte frische

SdimuluEier
Stück5 pfg.

25 Stück1.20 M.
empfiehlt

Adolf Pfeiffer
Eiergrstzhan-limg,

24/26 Saalgasse 24/26. Telephon 3873.
_ _ 9291

Vorsicht!
empfehle jetzt jeder Hausfrau beim

EiersEiiM.
Allerfrischcste, wohlschmeckendeWare schon von 5 Psg . an.

Besonders empfehlenswert:
25  Stück lllfu 1.45.

Molkerei Zaßbender
nur Wellritzstr. 23.

- Fernsprecher Nr. 3761 . - 9361
Herren-Anzüge Hosen, Kinder
lind Paletots gfgf « * ,

v. virnzMig, SGaibchttjlr. 30.
2837'

I ©toi
(Alleeseilc)
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* Rheinsahrt. Zu der ersten Rheinfahrt, welche die Kur¬
verwaltung am Donnerstag nächster Woche, 6. Juni , veran¬
staltet, beginnt der Kartenverkauf übermorgen Freitag , R . Mai,
vormittags dV2 Uhr an den Tageskassen im Hauptportal des
Kurhauses. Um den Inhabern von Jahresfremden-Karten,.
Saisonkarten und Einwohnerkarten entgegenzukommen, werden
diese Karten zu 10 Mark (einschließlich Mittagsmahl ohne
Weins verübfolgt; für Nichtinhaber von Dauerkarten zum Kur¬
hause erhöht sich der Tcilnchmerpreis auf 15 Mk. Es empfiehlt
sich sofortige Lösung der Karten, damit die Kurverwaltung das
Schiff in festen Auftrag geben kann, was von genügender Be¬
teiligung abhängig ist.

* Ein Regiiiientslied, welches die Geschichte des hier, wie
in Bad Homburg gürnisonierenden, bekannten Füsilier-Regi¬
ments von Gersdorfs (Kurhess.) Nr . 80 verherrlicht, ist diesem
von dem in Frankfurt wohnhaften Korrespondenten Friedr.
Herm. -Schüler  gewidmet , von dem früheren Oberst und
Regimentskommandeur, jetzigen General Frhr . von Süßkind, in
mehreren hundert Exemplaren zur Verteilung an die Wiesba¬
dener, von dem Bataillons -Kommandeur Major von Unruh zur
Berteilung an die Homburger Kompagnien des Regiments ent¬
gegengenommen worden, um von diesen als Marsch, bezw. Jest-
lied gesungen zu werden. Genannte beiden Kommandeure, wie
auch der Chef des Regiments, die Frau Prinzessin Friedrich
Karl von Hessen, sandten Dankschreiben an den Verfasser, wel¬
cher das Lied, um cs auch Privatinteressenten, speziell ehemaligen
„Achtzigern" und solchen, die es werden wollen, zugänglich zu
machen, der hiesigen Herm. Schellenberg'schen Buchhandlung
zum Vertrieb gegeben hat, wo es gegen 10 zu haben ist.

* Der Gau 9 des deutschen Radsahrerbnndes veranstaltet
am 9. Juni eine Wanderfahrt nach Michelstadt im Odenwald
aus Anlaß der an diesem Tage stattsindenden Festlichkeiten des
R.-V. Michelchadt, Bannerweihe, Preis-Blumenkorso, wozu sei¬
tens des Grafen von Erbach-Fürstenau, der Stadt Michelstadt,
dem Gau 9 u. a. wertvolle Ehrenpreise gestiftet sind. Tie Teil-
Teilnehmer an der Wanderfahrt treffen sich vormittags 7 Uhr
in Dieburg „Mainzer Hof", daselbst Frühstück und gemeinschaft¬
liche Weiterfahrt nach Michelstadt.

* Der rührige Rhein- und Taunusklub veranstaltet, wie wir
hören, am nächsten Sonntag , 2. Juni , seine6. Hauptwanderung,
welche diesmal nach einer Gegend führt, die von dem Klub noch
sehr wenig besucht wurde und deshalb umsomehr das Interesse
feiner Mitglieder und Gönner finden dürfte. Es muß natür¬
lich früh mobilisiert werden und die Teilnehmer sind gebeten,
morgens so zeitig da zu sein, daß sie den Zug 5.27 lnach Braun¬
fels) erreichen. Von dieser Station aus beginnt die Fußwan¬
derung zur Obermühle, wo eine Rast bis 11 Uhr 20 Minuten
vorgesehen ist; von 10.30 bis 11 Uhr findet die Besichtigung des
Schlosses statt. Dann geht der Marsch weiter am Forsthaus
vorbei nach Philippstein, von dessen kleine Burg nur noch der
runde Bergfried erhalten ist; von da aus bietet sich ein sehr
hübscher Rückblick auf Braunfels , Düusberg, die Bieter Burg
und den Stoppelberg. Nach dem Genuß dieser landschaftlichen
Bilder folgt dann wieder ein anderer und zwar bei Gelegenheit
der Rast in Hirschhausen(von 12.55 bis 1.30 Uhrj. Weiter geht
dann die Wanderung vorbei an der Oberförsterei Wiudhof und
der Heilig-Grabkapelle auf dem alten Friedhof nach Weilburg.
Zuerst wird die Stadt besichtigt und ebenso das Schloß (von
2.35 bis 3.15). Die Rückfahrt erfolgt 6.27 Uhr über Schwal-
bach und die Ankunft in Wiesbaden 9.36 Uhr. Teilnehmerkarten
sind bis Samstag abend bei den Herren Ludwig Becker, Große
Burgstraße 11, K. Hack, Luisenplatz, Ad. Haybach, Hellmund¬
straße 43, zu lösen. Preis für Hinfahrt bis Eschhofen, Mit¬
tagessen in Weilburg mit % Flasche Wein und Trinkgeld, sowie
Rückfahrt von Weilburg über Limburg, Schwalbach nach Wies¬
baden ü .£ 6.25. Die Karte Eschhofen-Braunfels haben die
Teilnehmer selbst zu lösen. Gäste sind, wie immer, willkommen,
jedoch gebeten, sich den Führern vorzustellen. Wenn das Wetter
gut ist lund dies versteht sich von selbst, wenn der Rhein- und
Taunusklub wandert), dann wird es ein sehr interessanter,
schöner Ausflug werden, und an Teilnehmern beiderlei Ge¬
schlechts dürfte kein Mangel sein.

* Nr . 22 der Vakanzenliste für Militäranwärtcr ist erschie¬
nen und kann in der Expedition des „Wiesbadener Generalan¬
zeiger" von Interessenten unentgeltlich eingesehen werden.

* Ausgestellte Geschenke. Am 2. Pfingstfeiertag feierte der
Bäckergehilfenverein Wiesbaden sein 25jähriges Stiftungsfest,
welches von den Brudervereinen aus nah und fern recht zahl¬
reich besucht war, und an welcher Feier sich auch viele der hie¬
sigen Vereine beteiligten. An Ehrungen hat es dem festgebenden
Verein nicht gefehlt, es wurden ihm viele und wertvolle Ge¬
schenke überreicht,«die ihn jederzeit verpflichten werden, sich der
Schenker in Treue zu erinnern. Da doch jedenfalls auch das
größere Publikum ein Interesse daran, hat, diese Beweise der
Verehrung zu sehen, hat sich der Vorstand entschlossen, dieselben
auf einige Tage in den Schaufenstern der Firma Gebr. D ör -
n er, Kgl. Hoflieferanten, Mauritiusstraße4, hier auszustellen.

Vereins- mul andera Maine Fladfiridifarr.
— Der Männergesangverein „Hild  a" veranstaltet bei

günstiger Witterung Sonntag , 2. Juni , von nachmittags8
Uhr ab auf dem schattigen, im Distrikt Atzelberg belegenen
Turnplätze sein diesjähriges Sommerfest. Auster Musik-
und Gesangsvorträgen, Kinderspielen ist für die leiblichen
Bedürfnisse der Besucher (Germania-Bier, Schinkenbröte
etc.) bestens gesorgt, sodatz voraussichtlich die Veranstaltung
sich eines guten Zufpruchs zu erfreuen haben wird.

— Sänger-Quartett „F r i scha u f". Die Generalpro¬
be zu dem am Sonntag, 2. Juni , stattfindenden Gesangs-
Wettstreite in Neu-Isenburg findet Freitag abend präzis 10
Uhr ini Konkordia-Saal , Stiftstraße 1, statt. Hierzu sind
sämtliche inaktiven Mitglieder, sowie Freunde und Gönner
des Vereins höflichst eingeladen. — Die Abfahrt nach Neu-
Isenburg erfolgt Sonntag, den 2. Juni , vormittags 6 Uhr
17 Minuten.

— Der Verein ehem . Unteroffiziere  feiert
am Sonntag , 2. Juni , von 3 Uhr nachmittags ab bei gün¬
stiger Witterung sein diesjähriges Waldfest auf dem Turn¬
platz des Männer-Turnvercins im Distrikt „Nonnentrift".

Der Stemm - und Ringklub „Athletia"  unter¬
nimmt am kommenden Sonntag , 2. Juni , anläßlich der schönen
Erfolge auf dem nationalen Wettstreit in Frankfurt a. M . ei¬
nen Familien-Ausflug nach Erbenheim, Saalbau „zum Adler"
lBesitzer Herr Ullrich). Daselbst werden humoristische Vorträge,
Tanz, sportliche Aufführungen miteinander abwechseln. U. a.
wird auch die ans vorgenanntem Wettstreite wiederum preisge¬
krönte Musterriege austreten.

Der Klub Edelweiß  feiert in diesem Jahre das Fest
seines 15jährigcn Bestehens durch Abhaltung eines großen
Volksfestes auf dem herrlich am Waldcsrand gelegenen Turn¬
platz des Männer-Turnvereins hinter der Brauerei Walkmühle
um Sonntag , 9. Juni , und zwar mit vorhergehendem Festzuge
unter Beteiligung mehrerer hiesigen und auswärtigen Vereine,
Gesellschaften etc. Der Festausschuß wird alles aufbieten. um
dieses Fest nach Möglichkeit glänzend zu gestalten. Bei ungiin-
stiger Witterung findet von nachmittags 4 Uhr ab in der Män-
nerturnhalle großes Konzert mit Tanz statt.

Ganz umsonst
ist jede Anzeige, die sich nicht bewahrheitet. Ein Versuch wird sic be-
friedigen. Durch Ersparnis der hohen Ladenmiete und sonstige Ge»

legcnheitskäufe offeriere ich:
elegante Herren-Anzüge und Burschen-
Anzüge, Frühjahrs-Paletots , Kapes, Ka-
putzen zürn Abknöpfen (imprägniert), einz.
Hosen und Westen, süddeutsche Ware. mod.
Stoffe , tadell. Sitz, aus allerersten Firmen,

werden zu jedem annehmbaren Preis per au l.
Ansehen gestattet. Helle große Verkaufsräume. 2948

Daniel Birnzweig,
Schwalbacherstr. 30, 1. St. (Alleeseite).

950

Wr » Iie Hi » nscheil,
war die neu » öffnete Verkaufsstelle der Wiesbadener Schuhwaren Kousum-Gejrllfchasl

in. b. H. in wirklich haltbaren Schuhwaren bietet?
Herren kräftige Zugstiefel, alle Größen . . . . . . . lür 3 .78
Herren schöne moderne Hakenstiefel. . . . . . I . für 3.98
Herren solide WichSIeder Hakenstiesel. . . . . . i . für 6.78
Herren Boxhorse-Hakenstiefcl, elegante Sohlenform'S . . für 7.90
Herren echte Chevrcaux-Hakcnstiefel. für 8.78
Damen kräftige Schnürstiefel in allen Estdßen. für 4.78
Damen farbige echt Ziegenleder-Schnürschuhe mit Lederfutter. 3 .30
Dame« braune echt Ziegenleder-Spongeuschuhe mit Lederfulter3 .28
Damen hochelegante Boxhors« Stiefel . 6 .90
Damen feinste echte Chevreaux-Stiesel . 8.80

Knaben- und Mädchen -Schulstiefel
in Rahmenarbeit und modernen breiten Sohlensormen wirklich preiswert.

Ueberzeugen Sie sich selbst von unserer Leistungsfähigkeit.
Neben diesen ganz unvergleichlichen Vorteilen, die wir bieten, erhält jeder Käufer
beim Einkauf von über 50 Pfennigen, wie bisher, einen Gutschein auf Waren

' der Lebensmittelbranchen

voWildig gratis.
die sofort cingeiöst werde» lönueu.

Kirchgasse 19,
MMllilMH.

Kirchgasse 19,
na&eder Luilenitroge.

garantiert rein,
empfehlem ’bodrciniien Qualitäten
per Pfd. k 1 .00 Mk.. per 2 Psd.
ä —.90 Mk, per 5 Pfd. ä —.80
Mk. Hotels und Pensionen Bor-
zug«yrcisi. 8936
Emil Fügler , Bismarckrinz 30.
_ Telephon 2918._

-i-WM-
u. Hautlcidcn, auch alte Fälle, bch
m bell. Erfolg. Kein Quecksilber
DiSIr. Beh. 7033

Robert Dressier!
Vertreter der Naturbeilkunde,

Kaifer-Friedrich-Ring 4. 10—12
und4—6.

private höh. 10-
ftuf.Mädchenschule,

Müllerstraße 3.
mit FortbildungSadteiiungen(für
alle Zweige heutiger Frauen¬
bildung). Wiederbeginnd. Schul¬
unterrichts und der Fortbildungs¬
kurse am 9. April, vorm. 8 Uhr.
Meldung nimmt wochentäglich von
11—1 Uhr iw Schulhause ent¬
gegen 193
_ Prof. Dr. Brunswickliiinssimeiiseiie,
starkesu. ferne* Parfüm, Toil.-
Feri-Seife, vorzügl für rauhe,
rote u. gelbe Haut, große ovale
Stücke, dabei enorm billig, nur
25 Pf v. Stück empf. die Parf.-
Handlungu. Frlfeurgefch., Bären«
straße4. 9314

W. Sulzback).
Privat -Mtttagstisch (lösche r)

Friedrichllr. 47, 3. St . 9310

Dampfschiffahrt August waldmann.
Bon Biebrich nach Mainz ab Schloß (Kaiserstratze-Haupk-

bahnhof-Mainz 20 Min. später 9*, 10*, II , 12*, !, 2, 2.30f-, 3, 4,
4.30ff, 5, 6, 6.30s-, 7. 8, 8.45.

Von Mainz nach Biebrich ab Siadthalle(Kaiferstr.Hauplbhf.
7 Min. später, 9». «0, 1t. 12. 1*. 2, 3, 3.30s-, 4, 5, 5.30s-, 6. 7,
7.30s-, 8, 8.45.

* Nur Soun - und Feiertags, s- nur bedingungsweise.
Wochentags bei schlechtem Wetter beginnen die Fahrten erst um

2 Uhr. Sonn - und Feiertag ev. halbstündlicki.
Frachtgüter 30 - 40 Psg. per 100 Kilo.
Extravoote für Gesellfchafteu.

Monats « » . Saison -Abonnements.

ffiheindampfsciiiffaSirt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich morgens6.25, 8.30, 9.25,
(Schnellfahrt) : „Borussia" u. „Kaiserin Auguste Viktoria"),
9.50 (Schnellfahrt: „Barbarossa" und „Elsa"), 10.40, 11.20
(Schnellsahrt: „Deutscher Kaiser" und „Wilhelm, Kaiser n.
König"), 12.50 bis Köln; mittags 1.30 (Giiterschiff) bis
Koblenz; 3.20 (nur an Sonn- und Feiertagen) bis
Astmannshauscn, -1.20 bis Andernach, abends 6.20 bis
Bingen, mittags 2.25 bis Mannheim.

Gepäckwagen van Wiesbaden nach Biebrich morg nS-
7.30 Uhr. 3710

Kaffee
Ssr mit»verbotest!

üfaMlaifee
gdhxmäü  mir aädhl!

aber:

Kaadtertm
Item-Kaffee
Um lob*ich mir!
tjrfEsprcbeiis-täederhg&t-VerzeickrJs dank

EröiL SeeUffA -G. Heilbronn-Süd.

Zu haben Ul WieSoadcn bei: Ferd . Alexi »Do Mt, M>a,e.-verg 9;
Gavr. Becker, Bismarckring37; Konsum-Verein für Wiesbaden
und Umgegend. Bertramstraße3 und Nömerberg 28 ; ®cotg
Fttchs , Moritzstraße 46 ; Karl Laug , Wiesbadener Konsumbaus,
Sedauptatz8, Nömerberg 9/11 ; Louis Löffler , Lebrstraße1 ; Heiur.
Mehrer. KneippbauS, Rbeinstraße 59; Heiur. Menfer, Nerofjraße
/IO; Will). Roth, Philippsbergstraße9 ; Ernst Schönfelder.

Herderstraße 17 ; Emil Winter . Frankfurter Konsum, Wellritzstr. 30.

Vertreter: Otto Wetzel , Wiesbaden, Seerobenstraße 4.
Telephon 2339. 71/105

Uevplges Wachstum und trllste Blütenpracht erzie.en Sie
durch Düngung mit

DerkaiisSstellen durch Plakate kenntlich.

Il [ €»l £k4 *l CO.
109/6

hochfeines,garantiertreines echtes
ungarisch-serbisches

Sdiweineselimalz
mit feinstem Grieben,

geschmack in emaillierunElechgefäßenaiS:
rimer « 720—35Pfd.i

>Ringhafen .1 15-20-35 „
I LchwenkkcffrlS/ 30-40-60 „ :
JTeigschüssel - i 15-30-60 „
IWasserkopf =\ 20—40 .

sowie in 10 Psd -Dosen
«M .ll.lllßpg.Nachn od.Bvrich.

Soizgeb. Preist, z. Dienst.
W . Bcnrlen jr.

Kirchh«Hn-Teck24Ü(Württ.) |
Biele Aiierke« uu»qSschreiben!

Spezial Zigarrengeschäft
en -gros JAKOB VÖLKER en .detaü

Sohwalbacherstr. 12 Wiesbaden Schwalbaoherstr, 12t

Empfehle mein reichhaltiges Bager m:

Zigarren, Zigaretten und Tabaken,ß
Einigste Bezugsquelle für Wiederverkäufer und Wirte.

Institut Bein
Wiesb. Pri¥ .-Handelsschule

ftlieinatr . 103 . Telephon 3080.

Stenographie
(Stolze -Schrey ) . 3773

Schnellfördernde Einführungskurse. Honorar: 1« Mark
Maschinenschreibeii

per Monats -Kursus 10 Mk. Wahl unter versch.Systemen
Beginn jederzeit. Desgl . in allen übrigenHandelsfächern.



scheint täglich, dev Stadl Wiesbaden.
Druck und Verlag der Wiesbadener Berlagsaustalt Emil Bommert in Wiesbaden « — Geschäftsstelle

Nr . 125. Samstag » den I . Juni 1907.

Telephon Nr. 19%

Mauritrusstratze 8.

22 . Jahrgang.

BekaontMalyung.
Dienstag » den 4 . Juni d. I ., vormittags

soll die Grasnutzung von den städtischen Grundstücken
hinter der Beausite , Alteeweihcr , Leichtweishöhle , Himmels-
wies und Adamstal öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft vormittags IV Uhr vor dem
Restaurant Beausitc . 9255

Wiesbaden , den 29 . Mai 1907.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.

Montag , den 3 . Juni d. I ., vormittags,
soll die Grasnutzung von den städtischen Grundstücken an
der Sonnenbergerstraße in den Distrikten Allersberg , Brühl,
Tennelbach und Schöne Aussicht öffentlich meistbietend ver¬
steigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr an der Svnnen-
bergerstraße vor der Kronendrauerei . 9256

Wiesbaden , den 29 . Mai 1907.
Der Magistrat.

Bekanntmachung
Montag , den 3. Juni d. Js , vormittags , soll

die Grasnutzung von den städtischen Grundstücken rechts der
„Mainzerstraße " , im Distrikt „ Kupfcrberg " . bei oer,Hammer-
mühle " etc ., zusammeil15 Morgen öffentlich meistbietend ver-
steigert werden.

Zusammenkunft vormittags S Uhr an der Mainzer-
landstraße vor der neueu Brauerei.

Wiesbaden , den 29 . Mai 1907.
9254 Der Magistrat.

Bekanntmachung.

In der Mauergastc , Straße zwischen Neugasse und
Marktstraße , soll im Monat Juni d. I . mit dem Umbau
der Fahrbahn und Gehwege in geräuschlose Fahrbahn bezw.
Gußasphalt begonnen werden . Bis dahin müssen alle noch
fehlenden oder etwa zu veränoernven Hausanschlüsse an d :e
Kabelnetze , das städtische Kanalnetz oder die Haupt -Wasser-
und Gasleitung fertiggestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des Ma¬
gistrats vom 1 . November 1906 über die fünfjährige
Sperrzeit für Ausbruch der neuen Straßendecken werden
daher die beteiligten Hausbesitzer und Grundstückseigentümer
ausgefordert , umgehend bei den betreffenden städtischen Bau«
Verwaltungen die Ausführung der noch notwendigen Anschluß¬
arbeiten zu beantragen.

Wiesbaden,  den 29 . April 1907.
7162 Städtisches Stratzcubauamt.

Verdingung.
Die Lieferung und Verlegung von Linoleum-

beläge und Lincrufta für den 3. Stock des Hotels
zum Schützcnhof hierselbst soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen können
während der VormittagSdienststundeu bei der Abteilung für
Gebäudeuntcrhaltung , Frieürichstraße 15 , Zinimer Nr . 2
cingesehen , die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 25 Pfg.
(keine Briefmarken u . nicht gegen Postnachnahme ) und zwar
bis zum Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift G . U. 2
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch » den 5. Juni 1907»
vormittags !0 Uhr,

Hierselbst Zimmer Nr . 2 einzvreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschricbenen und ausgefüllten

Bcrdingungsformular eingereichten Angebote werden bei der
ZuschlagSerteilung berücksichtigt . 8892

Zuschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 23 . Mai 1907.

Stadtbauamt,
Abteil ung sür Gebäud - unterhaltung.

Bekanntmachung

Die Eheleute Kellner Joses Riebel u . Katharine,
gcb . Kaiser , geb. am 25 . Juli 1872 zu Nordhauscn und
am 24 . Dezember 1874 zu Laufenselden , zuletzt Gneisenau-
straße 5 wohnhaft , entziehen sich der Fürsorge sür ihr
Kind , so daß dasselbe aus öffentlichen Mitteln unterstützt

,werden muß . . $ £ 69
Wir ersuchen um Mitteilung ihres Aufenthalts.
Wiesbaden , den 28 . Mai 1907.

Der Maoistrat . — Armeuverwaltuna.

Aecker- und Wiesenverpachtung der Stadt
Wiesbaden.

Montag , den 3. Juni d. Js .» vormittags
10 Uhr anfangcnd, werden die Martini 1907 leihsällig
werdenden Grundstücke in der Gemarkung , ,Hastloch"
<ea. 617 Morgen ) im Schmidt 'scheu Saalbau zu
Rüfselsheim a . M . auf eine weitere Bestandszeit von
9 I hren öffentlich verpachtet.

Es wird bemerkt , daß größere zusammenhängende
Komplexe zur Verpachtung gelangen und sich dieselben teil¬
weise zur Anlage von Baumschulen , teilweise zur Spargel-
zucht vorzugsweise eignen.

Die Verpachtungsbedingungen werden an Ort und
Stelle bekannt gemacht , können aber auch vorher in Wies¬
baden im Verwaltungsgebäude der Wasser - und Lichtwcrkc,
Marktstraße 16 , Zimmer Nr . 12 , cingesehen werden.

Wiesbaden , den 24 . Mai 1907.
Die Verwaltung 8880

der städti sche» Wasser - und Lichtwerke.

Für die tägliche Reinigung des Kurhauses
werden einige Putzfrauen gesucht.

Meldiiiigeu nimmt der Hausmeister entgegen.
9298 Stadt . Kurverwaltung.

Smmenberg.
Bekanntmachung.

In der hiesigen Gemeindeverwaltung ist die Stelle des

Wägermeisters
am 1. Oktober d. Js . zu besetzen . Erfordert werden prak-
tische Erfahrungen und Kenntnisse in allen vorkommcnden
Arbeiten , insbesondere Verlegung von Eisenrohrcn , Mon¬
tierung von Hydranten und Schiebern und vollständige Ver¬
trautheit mit Jnstallationsarbeiten . Dem Wassermciftcr
liegt ferner die Beaufsichtigung des ganzen Wasserwerkes
und die Reinigung der Reservoire ob, desgleichen daS Ab¬
lesen der Wassermesser.

Das Stellcneinkommen ist festgesetzt auf jährlich
1300 Mark.

Die Annahme erfolgt zunächst auf sechsmonatige Probe,
während welcher eine vierwöchige Kündigung gilt . Alsdann
erfolgt Anstellung im Wege des Privatdienstvertrages (ohne
Pensionsberechtigung ) gegen halbjährige Kündigung.

Bewerbungen nebst Lebenslauf und Zeugnisabschriften
sind bis 31 . Mai 1907 bei dem 'Unterzeichneten einzurcichen.

Sonnenberg , Bez . Wiesbaden , den 16 . Mai 1907.
Der Gemcittdcvorstand:

9212 _ Buchelt,  Bürgermeister.

R Mirbach.
Bekanntmachung.

Am 12 . Juni d. Js . findet aus Grund des Reichs-
gesetzes vom 25 . März 1907 im Deutschen Reiche eine
Berufs - »nd Betriebszählung statt. Die Beruss¬
und Betriebszählung hat den Zweck , die Grundlagen zu
einer neuen Statistik der volkswirtschaftlichen Verhältnisse
des Reichs zu gewinnen.

Es wird ausdrücklich bemerkt , daß die Angaben nicht
zu Zwecken der Besteuerung oder noch zu irgend welchen
anderen Maßnahmen benutzt werden sollen.

Es wird dringend gebeten , den ehrenamtlich imt-
wirkenden Zählern , um denselben das Zählgeschäft
etwas zu erleichtern , die weitgehendste Auskunft zu erteilen.

Ich weise nachdrücklich noch darauf hin , daß,derjenige,
welcher die an ihn gerichteten Fragen wissentlich unrichtig
beantwortet oder die Angaben aus Erfordern verweigert,
nach § 5 des oben erwähnten Gesetzes eine Geldstrafe bis
zu 30 Mark verwirkt.

Rambach , den 27. Mai 1907.
, Der Bürgermeister:

8783  _ Morasch. _

Möbel-Transport
per Möbelwagen u. Federrolle wcrd. prompt u. iiüigaurgesührt vou

Jokaisii Poetscli Wwe »,
Biebrich , Bachgaffc 28.

Lager in der Stadt , Rueinstraße 42 (gegenüber der
Artilleriekaserne ) . 2406

Laaer in und am Westbahurhof . Dotzheimcrftraße.

216 . Königlich MeuMsche Klass- nlotterke.
5. Klasse . 19. Ziehungstag . 29 . Mai 1907. Bormittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk . sind in Klammern beigesügt.
(Ohne Gewahr . A. St .-A. f. Z .) (Nachdruck verboten .)
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2087 (600) 277 341 464 797 3030 126 619 67 (3000 ) 4237 392 438 93 (500) 612 91
689 879 921 5336 856 8134 420 573 (1000 ) 800 7 014 83 (500) 295 (500) 768 (3000)
90 845 8664 68 792 987 3 066 93 221 378 (500) 782 845 93
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26 (1000) 768 897 917 (30001 23 13067 162 (500 ) 310 440 96 610 711 14088 266
362 472 513 617 (1000) 60 94 758 1 5407 18613 48 (600 ) 734 805 25 44 (600)
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(3000 ) 204 362 541 770 6 5 096 189 246 73 374 672 810 26 933 (60C) 6 6297 305 17
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110138 276 406 679 87 656 789 828 905 111046 329 474 79 816 84 901 (600)
13 46 86 (500) 112137 (500 ) 205 41 308 647 776 113006 (500) 61 87 126 313 411
573 893 114147 292 444 91 501 64 706 64 870 115063 124 206 402 29 (600) 94 723
84 (600) 823 936 116069 163 72 224 667 682 800 117259 376 709 11B065 71 97
(600) 190 201 368 894 987 159024 373 479 629 635 703 882 963

120329 402 49 915 1 21009 (1000 ) 170 269 (1000) 644 72 771 819 78 928 72
12 2 004 311 78 477 641 703 85 813 1 2 3058 139 62 262 457 743 803 917 88
12 4 083 153 385 99 711 (3000 ) 32 43 91 852 918 12 5 086 171 202 369 88 697 623
67 743 1 2 6070 22665 (3000 ) 397 597 721 32 1 27129 372 485 603 30 754 81«
128179 97 251 63 309 417 739 86 885 1 2 9062 106 29 690 770 (5001 553

13 0031 529 693 927 «31081 192 295 313 771 838 955 13 2254 (600) 338
403 97 683 133545 758 907 23 1 3 4639 48 631 41 767 (3000 ) 13 5 082 (500) 215
300 687 (3000 ) 13 6492 551 795 13 7 027 164 596 607 829 13 8072 126 226 884
87 (500 ) 13 9383 557 726 76 (1000) 859 13000) 77

140162 649 141020 230 72 84 (500 ) 302 9 (600) 506 48 (1000) 872 (600) 966
84 142 224 622 708 47 950 14 3 030 89 338 412 (1000) 55 721 838 14 4334 93

641 704 55 (500 ) 908 14 5 035 389 639 749 894 938 84 (1000) 146009 209 48464
14900261 993 (500) 147136 333 669 (1000 ) 14 6394 (500) 463 662 697 950

28 132 39 92 (10 0 0 9 ) 278 367 77 411 34 530 675 754
15 0064 196 407 27 (3000 ) 607 13 62 778 820 988 151064 445 (3000) 89 (500)

920 15 2001 1X4 202 333 428 668 769 885 15 3017 600 855 89 951 15 4025 320
404 91 651 15 5 435 (500) 77 (1000) 630 745 921 15 0019 229 65 (3000) 371 477 685
792 823 978 15 7 305 82 496 667 75 60 (3000 ) 733 15 8376 77 489 619 72 98 719
(10001 15 9211 458 87 674

16  0029 49 (1000) 201 60 82 332 483 575 725 841 91 (500) 161164 79 95 410
613 629 (500 ) 16 2096 136 342 664 727 183157 89 474 82 91 629 68 795 841 93
16  4073 108 431 691 772 16 5062 89 110 209 91 418 638 63 702 80 «66071 100
(3000 ) 223 34 313 93 441 776 85 867 16 7 069 (500 ) 135 67 203 37 462 645 60 670
867 70 902 (500) 68 16 8218 619 800 169121 258 347 98 (3000) 840 931

170178 424 (500 ) 550 753 940 (1000 ) 171064 (3000) 302 1101)0) 14 504 607 34
17 2033 165 267 378 788 896 17 3 746 815 950 1 7 4 080 243 556 929 175136 280
390 407 79 609 72 89 841 176184 382 86 422 (500 ) 749 836 955 17 7 036 183 287
370 400 647 64 624 86 745 1 7 8045 60 115 216 26 891 179013 122 (3000) 745
891 (3000) 931

180052 74 104 415 (500 ) 612 725 842 181163 (1000) 215 75 81 528 90 647 768
(100UJ 13 2089 263 79 98 438 846 (600 ) 955 183035 109 499 645 703 184094
(500 ) 163 95 228 638 61 684 986 18 5 053 241 349 574 613 188128 207 437 648
74 99 749 (500) 137122 (3000) 43 99 230 416 614 831 (500) 18 8226 61 (1000)
334 (3000) 95 566 615 24 51 921 66 1 8 3028 123 668 987

130036 73 152 252 (1000 ) 345 776 840 99 986 89 101390 416 692 (3000) 779
(600 ) 807 (1000) 28 965 (500 ) 19 2231 363 473 604 (1000) 720 95 828 (500) 51 78
18 3022 23 55 (3000 ) 188 209 (1000 ) 83 361 713 970 85 19 4 213 345 491 680 827
86 19 5 510 615 (1000) 78 93 98 (1000 ) 863 (3000 ) 937 19 6039 180 714 34 874
19 7 027 31 187 880 943 1 98006 258 344 464 605 653 705 817 44 190109 (500)
28 498 704 29 39 60 (1000 ) 846 93 938 66 70

2 0 0065 122 405 65 878 923 45 2 01098 347 479 723 43 838 78 2 0 2170
410 47 570 71 732 897 (500) 979 (1000) 2 0 3380 788 2 04027 111 285 826 88
20  5351 406 61 (1000) 655 73 713 2 06122 69 66 263 326 66 617 59 2 0 7334
624 (600) 34 606 8 763 660 2 0 8081 (500) 115 (600) 469 620 2 0 9018 61 666
701 (600 ) 54 876

2 10372 834 946 211113 (1000 ) 32 226 304 517 900 30 39 (1000) 45 21 2121
(10001 86 211 26 394 (3000 ) 833 72 (1000 ) 21 3036 (1000) 122 (600) 53 (3000) 226
416 675 611 44 774 862 21 4096 196 (500 ) 298 391 604 (500 ) 699 21 6012 61 157
(600 ) 490 639 675 748 21 8078 89 247 60 494 601 782 905 90 (6000) 21 7064 240
64 674 86 739 876 21 8461 645 68 944 21 0160 (3000) 220 (1000) 60 312 36 71
97 602 733

2 2 0133 347 874 932 97 2 21131 245 68 98 477 91 617 869 916 2 2 202651
182 402 17 93 601 64 768 924 64 2 2 3 046 87 158 243 386 531 (500) 806 7 977 (600)
2 2 4166 (500) 222 385 403 66 514 71 737 841 925 2 2 5131 206 323 (3000) 544 56
(500 ) 72 691 730 39 976 2 2 6049 551 81 (600 ) 93 657 71 959 2 2 7 239 311 6-19 646
710 802 2 2 8003 (3000) 83 162 710 (5001 2 2 0241 657 79 666 632 (3000)

2 3 0031 81 (3000) 89 668 876 2 31073 162 404 614 19 39 807 918 90 2 3 2267
88 607 34 (1000) 89 614 19 838 43 929 2 3 3017 242 64 (3000) 471 (600) 93 694
841 42 923 42 61 2 3 4 038 163 362 430 540 848 907 20 (500) 88 2 3 5024 (50C0)
143 72 208 (3000) 16 68 484 (500 ) 23 6235 366 500 80 665 2 3 7 026 46 269 437
94 678 86 762 828 2 3 8179 639 707 67 931 2 3 9468 643 89 92 736 67

240179 323 67 474 636 938 60 241064 86 262 556 726 836 994 242128
230 99 11000) 473 (10001 698 635 2 4 3008 79 (600 ) 231 337 472 627 63 78 762 977
244042 105 616 26 245067 329 (10U0) 35 443 47 530 712 77 (3000) 829 (1000) 961
24 6012 128 64 385 409 679 700 89 816 985 (1000 ) 24 7104 66 269 357 586 803
24 8067 (500 ) 296 308 769 (3000) 72 90 970 (1000) 93 2 4 8046 253 69 328 410
(1000 ) 754 (500) 96 (1000) 980

22 0269 398 530 627 736 (3000 ) 865 916 57 2 51000 23 136 587 718
25 2364 504 85 2 5 3026 (1000 ) 133 (1000 ) 35 58 91 269 337 836 47 64 2 5 4084
8b 287 384 561 2 5 5 036 80 360 -500 ) 521 63 86 809 40 53 996 2 5 6206 21 309
472 712 915 2 5 7 061 97 353 68 (600 ) 96 433 66 (500) 664 712 824 948 2 5 8113
(3000 ' 28 300 649 798 81 « 949 2500 4 (30001 8» 432 98 780 98 863

26Ö23J 670 74 769 (600) 84 2 61211 (500) |64 328 70 646 740 907 24 63 83
2620 « 423 735 (500 ) 014 2 6 3204 463 '  60 617 2 0 4243 441 603 (600) 91
26 5176 91 29b 427 98 763 2 6 6030 111 238 97 407 42 507 bk 617 34 (600,756 880
257H4 48 283 334 684 704 841 2 63140263 416 97 583 705 (1000) 48 823 904
26 0280 (600* 71 503 31 888

373386 ^ 000 ) 616 18 46 971 76 (1000) 271137 316 533 634 (1000) 773 (600)
272422 6.19 28 663 (500 ) 744 (500 ) 805 2 7 3loü 76 383 429 549 (600 ) 86 (1000) 97
897 918 60 2 7 4060 112 222 374 641 6L6 932 36 2 7 5177 479 6 :8 899 276142
314 484 645 753 (1000) 96 803 - 2 7 7 007 (1000 ) 38 (600) 64 114 256 (500) 346 (1000)
411 18 552 87 610 31 871 (1000) 82 2 7 8026 69 72 168 (1000) 253 (600) 60 (3000) 310
486 639 704 40 616 943 2 7 0069 72 491 647 (1000) 850 ^ ’

2 8 0261 347 627 788 281222 313 75 844 921 (500) 23 (500) 39 2 02164
(10001 74 91 327 618 714 870 918 28 3031 115 346 96 668 706 (600) 832 2 84117
(1000 ) 213 305 747 856 91 265 484 707 897 2 8 0022 42 (1000) 266 620 (500) «7
651 796 909 20 7025 148 384 513 73 649 931 56 '



Nr. U SamStag, den1. Fnni 1907 Wiesbadener Denrralanzeiaer. 22 . Jahrgang»

216 . Königlich Vreußkfch- Kiastenlorrrrrr.
6. ßieffe . IS. ZiehungStag . 29. Mai 1907. Nachmittag.

Nur die Gewinn: über 240 Mk. sind in Klammern beigesügt.
(Ohne Gewähr . A. St .-A. f. Z .) (Nachdruck verboten.)

28 184 308 45g 538 825 45 703 13 30 t ?00 59 (600 ) 313 91 656 733 43 58 825
948 90 2 039 479 510 981 86 (600) 91 93 ( 1000) 3066 129 269 396 681 4019 59
108 372 430 505 57 677 (3000 ) 786 809 6 316 (1000 ) 6014 47 (500) 58 (600) 5o8
7068 115 33 676 734 8024 (1000) 147 90 280 384 917 29 9439 630 667 847

10 "!1 53 293 776 609 71 971 11197 216 773 959 81 12259 320 (500 ) 632 641
, (lOOOi 576 1 3270 77 88 301 647 77 679 83 88 753 73 574 14026 315 (600 ) 75 448
. 642 68 925 40 98 1 5012 303 (600) 779 (1QOO) 979 1OC09 236 308 35 445 54 54g

752 87 93 888 17054 149 239 384 94 859 (500 ) 923 90 18190 308 54 87 90 449 99
616 871 19263 343 581 951 . „

2 0235 57 (500) 301 14 40 (3000) 79 8 2 695 804 912 17 21029 90 263 (1000)
; 72 (3000) 76 98 348 71 443 93 537 657 59 774 925 62 (1000) 65 2 2135 292 311 88

632 51 643 792 2 3013 61 80 197 235 87 478 91 520 2 4269 74 316 477 816 974
2 5047 (1000 ) 305 428 790 2 6002 231 401 789 2 7 053 135 (500) 374 559 666 810

■921 28096 244 84 (600) 455 62 612 C35 996 2 8001 41 181 259 487 632 81 720 63
(500) 904 30

30035 40 (600) 111 23 205 26 72 397 694 725 63 936 31073 98 115 (500)
. 49 69 200 638 (1000) 843 69 3 2201 476 83 709 932 3 3206 (1000) 30 36 367
, 1500) 547 743 (6001 34181 437 69 93 629 (500 ) 52 840 3 5000 125 225 579 82 728

922 3 6032 246 915 3 7 691 776 86 (500) 91 940 3 8131 248 308 787 883 3 9080
■140 (500) 316 431 642 (5001 815 52

40434 650 65 788 (500 ! 887 41753 918 4 2021 37 67 179 299 308 82 557
(500) 779 4 3 333 533 780 836 (1000) 44112 6 9 263 64 336 640 628 968 4 5109 225
445 61 76 "48 (3000) 632 (1000 ) 68 76 4 6 276 (500) 488 697 738 4 7116 (600) 275
361 (500) 96 409 602 767 951 4 8009 137 87 476 635 (3000 ) 664 (1000 ) 95 863 996
49403 (500) 49 670 664 805 999

8 0090 178 201 363 492 631 894 5 1943 5 2049 ( 10000 ) 298 676 603 64
(500) 766 5 3460 (3000) 658 602 781 820 5 4069 (5000) 308 675 740 5 5053 58

j 122 59 62 (500 ) 270 437 522 (1000) 644 820 90 8 8 079 264 490 627 751 821
' 5 7 604 (500 ) 78 127 391 544 775 85 829 59 5 8073 83 84 192 364 79 437 604 713
66 897 937 6 9165 376 408 645 51 650 78 (3000) 783 857

60027 113 29 494 512 73 674 818 963 61147 64 210 69 486 98 (3000 ) 675 603
(1000) 725 837 953 75 92 6 2007 201 537 754 821 97 8 3 065 235 363 89 653 781

• 945 6 4 293 96 397 474 74g 810 (1000) 68104 223 300 (600) 70 714 981 (1000)
•66044 72 192 204 79 444 879 988 6 7 132 (1000 ) 412 41 535 661 788 895 947
. 6 8077 187 9 2 236 422 (500) 979 6 9003 68 349 427 471 (3000) 633 39 68 741 53

62 936 68 (10001
7 0011 95 161 274 306 33 (500) 608 874 71087 142 67 348 675 86 (500) 881

959 7 2 ( 30 212 821 633 (1000) 747 68 879 960 64 7 8 079 141 80 264 71 81 684
838 86 7 4 001 62 161 884 881 76149 949 7 0011 601 610 79 99 (500) 793 (1000)

;805 47 91 919 7 7165 (500 ) 72 261 434 60 804 60 901 61 7 0211 687 96 679
(3000 ) 901 7 9208 21 22 504 (1000) 37 773 76 965

8 0315 638 643 856 906 31 39 81293 406 849 65 83 8 2483 819 8 3213 (1000)
46 (1000) 620 83 8 4079 307 523 642 712 88111 29 65 357 699 818 62 8 8008
38 542 777 92 841 963 (600 ) 8 7 200 61 311 14 650 864 8 8314 (3000 ) 94 623
753 8 9311 410 574

9 0014 (1000 ) 57 250 729 804 47 70 970 81028 205 346 498 637 61 712 948
9 2 242 68 682 665 BO 704 38 68 808 33 957 9 3 067 259 (6000) 72 (3000 ) 366 642

(693 713 61 912 (500) 70 8 4065 392 439 661 89 782 (1000 ) 881 95178 226 479
(642 (1000) 608 703 79 868 9 6025 130 (1000 ) 329 471 (3000 ) 79 635 699 9 7137

601 8" 98 603 739 91 (6001 834 976 88168 208 69 373 661 766 8 9057 220 22 24
, 79 330 32 33 485 41 (3000) 605

100 03 74 216 511 601 , 500) 757 101025 252 (1000) 344 83 626 35 57 7571877
, 936 102184 499 600 2 74 959 10 3 080 163 314 510 (3000 ) 104 236 452 590 648
• 737 85 837 1 85183 277 (600 ) 660 82 762 88 990 1 06100 16 (3000 ) 664 842 (1000)

95 1 0 7 004 11 645 (500) 627 737 873 941 10 8018 (600 ) 167 490 696 734 862
109281 (600 ) 474 815 616 913 24 (600 ) 82

110 41 312 96 468 839 76 111063 221 327 69 506 827 61 (600) 78 U 2232 393
(3000) 570 848 933 113089 29c (600 ) 562 688 724 67 961 94 114185 590 763
115393 452 93 601 825 (500 ) 919 116061 134 62 214 66 378 (500 ) 616 69 633 838

, 76 (500) 117 169 236 (500) 621 (1000) 31 (1000 ) 680 118013 44 80 209 398 606 (600)
732 45 991 92 118102 80 424 633

120269 373 414 613 67 631 (500) 121003 6 111 263 313 79 87 96 428 630 69
714 89 885 1 2 2219 372 823 959 1 23114 390 627 (500) 124106 235 (1000) 418
620 28 613 1 2 6 026 164 73 222 68 377 419 85 623 876 939 12 0 291 (500 ) 421 29

■95 (1000) 680 (500) 694 (3000 ) 807 (600) 60 969 12 7227 731 876 12 8018 62 85
(500! IW i600 )' 214 350 537 1 2 9293 453 (500 ) 63 (500 ) 80 504 615 92 964

130242 86 (1000) 369 599 930 131056 174 606 869 946 48 13 2019 203 9
(3000) 515 798 13 3017 228 482 656 11000) 87 821 134005 128 39 71 88 620 863
934 133144 263 913 (1000) 69 13 6218 69 449 685 (600) 771 13 7 044 94 (1000)

' 291 591 847 926 13 8081 627 817 996 1 39184 321 31 637 (600 ) 68 624 74 700
815 83 902

140091 111 49 261 600 1 32 738 (600) 141100 72 220 44 87 300 3 42 732
(1000) 848 943 14 2043 177 220 48 63 400 60 637 716 868 143157 98 (1000 ) 288
474 514 728 836 97 904 144151 85 568 145029 (1000) 76 240 76 448 75 (3000)
641 54 855 1 4 6016 29 393 408 602 60 669 710 800 1 20 14 7016 113 44 93 351
(600) 714 87 859 14 8329 708 22 920 56 14 9078 125 34 409 (500 ) 68 94 745

18 0004 188 283 467 77 535 689 769 800 60 1 51090 136 86 90 240 (1000) 472
951 15 2047 86 97 284 373 424 763 1 5 3726 46 70 925 154145 54 66 285 355
65 517 39 46 (3000) 610 716 15 5 015 197 253 582 664 (600 ) 15 6035 79 (500)

, 157187 288 418 522 987 90 1 5 8099 365 86 (3000) 612 643 763 863 1501 )50 74
(600) 102 31 251 327 638 687 870 913

16 0000 160 349 66 402 (500) 609 21 713 (500) 844 1 61646 926 1 6 2267 353
429 908 (500j 62 1 63076 326 610 59 913 (600/ 164 469 (1000 ) 653 (600) 826
165069 88 ?89 388 648 86 947 166062 88 112 297 347 83 510 (500) 610 723 76
929 16 7 082 200 529 801 (1000 ) 26 16 3 254 96 714 «6 9271 93 (1000 ) 493 637
724 812 (500) 68 (600)

17 6007 99 341 411 903 29 171110 205 328 718 27 983 1 7 2489 763 801 (3000)
939 1 7 3078 164 77 (500) 98 239 399 468 87 871 (3000 ) 933 (600) 174230 498 606
71 727 847 985 1 7 5 061 226 71 388 837 176 144 70 581 (600 ) 647 51 91 909
17 7 083 179 221 845 906 17 8009 103 32 81 94 301 617 874 1 7 9344 6.14 16 824 991

180029 252 318 618 746 833 34 50 181490 636 751 877 935 69 18 2247 435
183 016 232 689 936 184 603 856 (500) 185121 44 18 8 221 66 466 18 7 327 53
479 88 673 837 (1000) 60 (1000 ) 941 (500) 44 (500) 86 18 8272 418 606 809 (600)
946 7 9 92 1 8 8051 169 71 (500 ) 504 964 97

180055 (500) 120 360 473 575 (3000) 673 758 69 (500) 839 907 181051 166 370
412 33 (1000) 541 870 18 2 008 104 246 96 302 420 570 679 716 78 872 19 3018
66 197 243 468 699 714 981 18 4268 479 (1000) 805 980 94 19 5 095 636 801 97
908 57 64 (500 19 8056 302 89 470 651 675 829 979 1 9 7334 464 71 565 11000) 640
96 753 841 933 188775 813 929 19 3013 (500 ) 18 61 (3000) 79 172 214 356 437 665
68 (3000 ) 942 46 69

2 0 0060 259 352 403 699 667 2 01111 231 (600 ) 336 73 489 2 0 2277 (600)
92 466 533 (500 ) 839 2 0 3384 513 623 (500) 2 04143 68 601 66 734 2 0 5121 223
31 391 551 648 89 725 996 (3000 ) 2 0 6097 144 88 510 (600) 15 782 846 945 2 0 7 258
863 73 76 2 0 8145 62 294 345 (600) 86 410 686 675 98 2 0 9033 211 47 70 366 498
(1000! 790 (1000)

21 0071 274 475 521 68 723 41 805 6 211005 9 280 855 961 2 12149 68
(5000) 74 77 231 853 922 (5001 45 (3000) 21 3038 85 100 213 450 (3000 ) 99 681
670 789 21 4049 102 249 88 (500) 470 570 735 80 (1000 ) 2 1 5101 94 234 68
306 31 94 621 737 40 992 (500) 21 6008 94 328 602 888 951 2 1 7066 496
621 924 21 6348 562 700 66 903 93 2 1 9028 95 128 (3000) 379 (500) 490
665 69 (1000) 885 (1000) 909 94 (600) ' 1

2 2 0043 83 99 291 377 (3000) 605 944 (1000) 91 22 1083 370 484 (600) 619
777 2 2 2 451 91 639 718 19 41 49 959 2 2 3193 302 44 78 470 668 823 956
2 24109 36 276 447 665 75 903 62 2 2 5 086 164 309 443 509 617 97 2 2 6160 78
334 (500) 38 6 75 2 2 7142 243 (3000) 429 605 (1000) 833 73 79 99 945 2 2 8091
168 80 383 01 647 660 2 2 9033 587 98 677 779 810

23 0240 313 86 498 614 87 6(>2 775 60 003 2 31242 350 622 666 (1000 ) 804
914 J 3 2027 28 68 573 994 2 3 5 288 93 94 464 609 76 602 24 709 97 845 2 3 4125
379 96 631 99 603 35 70 (500 ) 874 926 2 3 5010 238 480 666 743 820 84 921
2 3 8022 23 (600) 36 82 191 237 (600 ) 353 544 69 (500 ) 23 7070 226 60 (3000 ) 363

78^ 8 >̂ 921^31 613 973  2 3 8373 433 656 73 607 734 833 2 3 9046 225 95 (1000)
., ^ ? ^ 0697 208 418 731 309 901 241116 69 61 256 408 (500) 36 616 619 873
E0 > . 24206 ! >600 , 399 (500) 471 609 2 43630 39 120 60 (500 ) 233 (500) 71
34 515 49 611 37 732 807 2 44019 22 ( 1000) 575 862 80 934 (1000 ) 52 2 4 5080
(600) 343 451 676 715 42 51 817 88 950 2 4 8068 153 218 616 (10001 662 99 (500)

2 4 7010 207 421 99 613 2 4 8307 74 09 (500 ) 447 611 605 733 928 79
249038 362 690 910 (1000) 53
„cn, ? ? ?,6™, ?,91 23,7„ 311 44 401 68 884 760 614 986 2 51033 463 626 829 87

l^000 ) 244 (500) 343 720 2 5 3007 (500) 107 36 317 661 962 2 5 4466 670
nc7o! o4 S -,06io 26 ?.ü9S i 80» 294 584 648 67 13000) 725 82 829 994 2 5 6002 152
96 262 487 688 732 816 69 88 (5001 93 2 5 7 334 78 79 702 51 25 6264 529 44
643 « ■ ■ Li 85 ! 2 5 9065 (10001 78 (3000 ) 181 (1000) 334 75 (30001 82 93 568 77 929

8, 9 883 796 936 2 81338 590 601 969 (500 ) 2 6 2262 97 340 424
E38 ! 23 (oOO) 2o3012 402 (600 ) bl i 45 43 62 26400 .. 138 88 214 426 30 522
54 87 (8000, 81 ft.’ 285/20 52 »98 286187 32? 29 867 917 2 6 7 050 (500 )162 299
877 2 ‘>8l0ä i23 61 414 538 738 bö7 2 6 9071 186 348 418 634 48 728 (SOQ)

* 70 ;28 832 903 (800) 271 >14 384 538 09 808 2 7 2043 296 (3000 ) 326 99 441
fc 962 R  2 7 3 286 305 20 4I2 ( . 5 « 0U ) 562 699 811 72 986 2 7 4273
8 3 488 4* 78 # » (500 ) 276052 63 14g 91 2' 7 300 814 88 (6001 911 2 7 8225

839 R" 2 7 7 094 198 27 / 612 24 648 822 2 7 8006 118 82
43a 8o6 949 2 7 8277 460 787 801 42 992

wJfSäiSrSfSfSfS & 'SSf'sSÄÄ ’S
287Ml 779 M 03122 e68 07eo2 88J97 (5» l (lü00; " ^ 923 2 8 6269 602 97 933

OWer -liasino,
Dotzheimcrstratze 1.

Einem ptelirten Publikum die ergebene Mitteilung , daß am
L Juni die Oekonomie deA Offizier -Kasinos in meine Hände
übergeht. •

Gleichzeitig empfehle meinen vorzügl . Mittagstisch von 1.20 Mk.
an. im Abonnement bei 10 Karlen 1. 10 Mk., m« Hanl geliefert pro
Diner 10 Pfg . mehr. Hochachtungsvoll

II. W. Meininghaus,
9325 _ __ Ccfonmtt._

15 Pf- Reue Matjer-heringe 15 Pf.
Nene Lomme, -Malta -Kartoffeln . 512/60

leteßiro|fi F. Schaab, WM» 3.
Grotzer Schuhverkauf! *“

«nt ! Nur Nengaffe 22 . 1 Stiege hoch . Billig

816 . Königlich Preußische Klassenlotterke.
6. Klaffe . 20. Ziehupgstag.  SO . Mai  1907 . Vormittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. find in Klammern beigesügt.
(Ohne Gewahr . A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

30 426 603 758 910 12 1093 319 28 911 2055 197 290 586 621 836 90 900 70
3053 68 102 (500 ) 42 417 73 676 642 72 891 988 4119 25 (1000 ) 625 995 5 029 212
90 366 18 24 3 1 80 (1000) 461 89 776 919 35 8356 453 540 843 (600) 7036 108 40
(600 / S03 607 41 784 857 8056 848 (1000 ) 990 (9053 112 263 (1000) 335 980

10391 490 589 831 96 919 11183 373 85 407 8 535 902 12026 (600) 182 325
440 511 83 615 735 13020 61 (600) 66 (500 ) 161 296 406 80 643 58 93 710 36 39
847 026 33 14031 443 62 59 600 ,500) 612 775 894 1 5068 75 143 (600) 497 (500)
510 15 998 16325 60 540 (6000 ) 62 81 756 1 7073 97 (500 ) 271 341 18070 433
79 (1000) 675 719 812 19006 71 234 407 619 24 (600) 82 646

23164 270 317 497 707 21087 172 253 (500) 322 863 84 88 (500) 921 2 2051
119 26 619 821 977 2 3008 11 165 373 82 516 898 994 (3000 ) 2 4405 (3000 ) 508
19 (1000) 35 (500 ) 718 48 (1000) 63 903 (1000) 44 49 2 5 038 136 210 2 6023 151 316
450 61 62 68 572 718 908 40 2 7 010 (500 ) 94 238 501 859 914 2 8138 558 716 995
2 8039 60 108 (100 0 0 ) 23 339 48 477 97 775 896 983

3 0221 67 460 804 15 973 31057 117 429 563 86 827 81 903 62 3 2122 323
30 (1000) 442 86 637 944 (500) 3 3020 221 656 722 3 4066 72 604 (500) 713 633
41 35160 214 492 514 673 3 8204 305 39 (500 ) 442 46 698 3 7478 677 841
38088 168 225 86 389 609 41 808 3 9021 77 (500) 196 281 (3000) 480 648 (1000)
600 13 705 62 805 (500)

40189 205 12 310 71 (1000) 555 96 876 89 41304 33 749 903 64 56 4 2086
163 245 361 77 480 85 527 946 (10001 4 3000 124 221 58 325 27 427 89 671 945
69 4 4419 643 (500 ) 64 76 983 4 5 024 37 286 486 601 4 6072 (600 ) 364 440 65
519 689 733 35 68 (500) 47116 35 60 (500 ) 228 324 697 4 8019 (1600 ) 167
(500 ) 243 (1000 ) 486 515 52 925 44 65 4 9369 93 606 674 711 861 967

5 0030 176 229 622 (3000) 86 628 99 746 939 61100 91 372 696 611 69 830
900 18 81 (1000 ) 5 2378 655 (500 ) 64 691 825 944 8 3080 217 46 323 30 48 446
616 836 943 5 4227 (1000) 33 511 780 91 940 5 8165 252 88 364 (500 ) 893 947 (500)
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98 411 (1000) 662 624 775 (500 ) 911 8 7 078 260 840 (600 ) 8 8077 (3000 ) 197
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264 07 470 656 782 9 6017 29 71 418 615 93 624 91 067 9 7 039 170 393 517 668
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576 96 607 861 916 10 8 016 48 291 469 614 21 641 54 925 76 10 9063 741

110 >33 105 (500) 269 328 64 738 97 838 111107 62 402 72 763 (600) 112013 54
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498 644 961 118246 389 648 58 794 922 66 66 110137 77 249 609 863 925

12 0026 (1000 ) 200 455 692 808 39 986 (600) 121036 (1009 233 339 554
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466 507 (1000) 660 786 908 14 2 009 (1000 ) 162 (3000) 294 523 729 921 143193 (500)
210 542 688 774 829 30 144049 65 81 95 (lOOOi 103 339 44 (500) 55 443 (3000 ) 586
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16 008 1 93 268 606 70 161184 307 9 665 816 33 922 44 18 2215 314 410 541
80 850 (500 ) 153418 72 6Ü2 982 16 4026 33 261 344 ,3000 ) 49 596 (500) 680 165117
19 229 428 166186 400 629 662 736 1 6 7 206 532 62 84 96 711 40 91 930 16 3054
69 (lOOOi 228 (1000 ) 325 483 760 78 831 39 996 16 0 032 79 135 43 81 242 666
80 88 770 841 (600)

17 0053 769 79 1 71257 442 (1000) 91 533 (1000) 90 679 838 1 7 2096 (500)
265 301 402 62 623 49 70 76 (500 ) 77 87 767 1 7 3017 40 309 448 (600 ) 1/4006
(10001 8 153 491 594 800 18 1 / 5197 344 69 453 (500 ) 63 535 (5001 717 804 1 7 6166
430 685 861 17 7192 (6001 95 (500 / 253 427 56 67 575 755 981 17 8063 233 342
468 76 622 83 717 29 41 61 81!) 17 9 062 273 £06 24 39 438 585 787 (5001 940 (500)

18 0360 76 418 69 64 (600) 693 605 73 773 804 181071 552 681 1S216S 69
229 391 451 74 830 780 1 0 3010 387 647 894 994 (30001 184427 89 690 622 893
924- (1000) 94 18 5 322 58 633 98 814 932 (600 ) 60 61 18 8026 (600) 60 148 366 450
511 686 941 187189 224 302 60 99 (3000 ) 465 87 549 768 (60U) 970 18 8029 (500)
289 671 801 (500) 90 18 9048 81 102 76 222 475 (5000) 742 849
_ 19 0009 113 660 185091 251 334 66 411 19 2010 109 242 496 677 619 930
19 3732 913 18 4038 66 90 433 (500) 88 976 19 5209 530 72 701 10 8021 (1000)
77 107 431 833 36 950 1 9 7071 160 (500 ) 56 232 406 11 685 686 714 52 19 8013
28 114 36 550 618 743 927 19 9080 170 358 434 659 93 731 47 (500) 811

2 0 0175 (1000 ) 439 850 2 01102 60 250 385 442 667 888 2 0 2366 64 649 80
709 80 2 0 3019 73 305 428 688 808 1500) 61 £ 0 4221 329 34 52 i600 ) 53 80 433
832 971 2 0 5 052 107 (30001 228 IlOOO) 40 552 668 718 84 900 (1000) 28 2 00190
239 60 64 (1000) 688 2 0 7131 292 (1000) 640 55 841 2 0 3092 161 306 451 693 829
62 2 0 9038 175 15000) 388 454 69 716 (600 ) 16

21 0196 201 404 726 811 23 44 917 211037 354 560 742 071 2 12200 13 327
62 416 663 58 716 923 (600) 37 95 2 13281 304 851 78 952 21 4386 471 543
712 924 (SlM) 64 2 16122 63 468 501 778 841 2 16332 637 876 90 981 2 1 7034
90 430 650 65 640 704 (1000) 42 849 218142 214 66 415 642 618 852 908 (3000)
82 250078 (1000 ) 482 801 64 1

22024 !) 1500 ) 95 609 882 949 2 21016 144 47 215 345 409 549 851 2 2 2160
74 203 419 502 8 5 99 914 (1000) 66 2 2 3194 (1000) 216 415 60 (500) 750 94
806 29 (lOOOi 941 2 2 4 200 310 499 550 79 670 891 2 2 5069 337 617 65 625 35
94 896 995 2 211084 379 023 810 32 965 2 2 7 632 651 59 97 720 834 2 2 8188
890 92 424 567 880 2 2 9053 244 54 74 407 (500) 700 8 24 95

23 0034 108 246 321 626 832 2 31062 136 353 (500 i 602 98 (8000) 663 932
2 3 2009 (500 236 346 403 718 951 2 3 3 037 418 38 78 603 (500) 714 (3000 ) 828
(800 ) 23 4 5’5 648 96 781. 810 37 43 2 3 3 223 3 8 492 708 (600 ) 814 957 2 3 6 045

a393n5 76326 8126 ?9 051 397 676 94 872 2 3 8993 610 72 790 c 3000!
24 0065 391 (1000) 648 (1000) 241723 35 334 62 817 818 983 (3000) 242184
f 43,,60 80 744 827 2 4 3359 789 810 (1000) 69 2 4 4003 561 60 763 997 (600)

K4S036 67 (600 ) 249 382 632 (600) 896 2 4 6356 423 61 (3000) 92 606 868
Z4 7319 662 633 (10« )) 710 92 928 83 2 4 8064 617 31 794 (500) 895 919 887ol (cOÜO) 845

391 514 73 » «ODO ) 750 62 888 909 2 51317 594 664 98 802 922
888 9«iL 500) 2 3 3389 657 634 (1000) 2 5 4080 146 60 211 29

?48 6? 79  2 5 5 054 (1000 ) 93 216 424 48 81 760 (1000) 808 (1000) 64
250164 (1000) 416 24 96 689 891 964 2 5 7028 312 472 621 2 5 8036 175 796 812
2 5 90 -0 213 47 79 84 (1000 ) 48

2 6 0304 619 (3000) 726 94 881 82 92 261028 172 335 488 546 761 QOB9R9fl r-9iSISSSH ?™
846 612 69 (1000 , 646 S68 4 U ° 21 314 (6°° J 34 447 613 796 925 83 2 8 8265

S99 » KV 46 «7 * n„? °?o2 937 2 71008 (600) 169 204 7 329 986 2 7 2018
474 500)0 55E0 66°68 8202 949 oVK ^ tw ^ n 9 6̂45 71 87 <3000 ) 722 27 2 7 4022 280 82
SI S 55°/cnm QIC lii 2i 7n5r 2ü (1200 ) 200 86 554 607 (3000) 700 943 97 2 7 6454
(600 691 93 790 9893 sVieof Wi 414 623 49 733 2 7 0128 207 92 333
16 °280014 137 Ml m » bJiÄÄ 61^. 349 478 662 715 26 lb00 ) 840 919 69sys*ifSSSSviP « SiWMifs

des Schuhwareulagers Ph . Preussj Mauritius
strotze 8.

Es bietet sich hier die günstige Gelegenheit, gute und
solide Qualitäten zu den billigsten Preisen einzukaufen,
worauf das geehrte Publikum besonders aufmerksam macht
9312 Der Konkursverwalter:

L. Brodt.

wollmousseline,Latin,Batiste,Or¬
gandy,Zephier,Musseline(mit.)
per Meter »au 38 Pfg . an in vorzüglicher waschechter Qualität , so¬

wie in größter Auswahl empfichlt 9004

Wilhelm Reifz,
22 Marftftratze 22 . Telephon 896.

816. Königlich Preußische Klassenlstterie.
9. Klaffe . 20. Ziehungstag.  30 . Mat  1607 . Nachmittag

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammem beigesügt.
(Ohne Gewühr. N. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.,
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für Damen und Herren
AdelheidstratzeL0.

Erstes und vornehmstes Institut am Platze.
Prospekte gratis . 8957

Leitung:  Jaques Gad omsky « staatl. geprüft.
stets in allen Grössen, Breiten
und Preislagen vorrätig . Verkauf
nach Gewicht . Meine Speziali¬
tät ; Fugenlose Kugel.

tasson -Trauringe , ohne Lötfuge, aus einem Stück
gegossen, Schutzmarke : ,,Obugoi4 “ (patentamtl . ge¬
schützt ), berechne ohne Preiserhöhung . <irn-

1982 -Vieren umsonst , worauf gewartet worden kann

II . Otto Hornstein , Juwelier
Wiesbaden , 40 Kii -cbgasse 40 , Ecke Kl. Schwalbaeherst.
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Ter

Arbeits¬
nachweis

bes
Wiesbadener
GenevaL-tf

44Anzeiger
| wird täglich Mittags

3 Uhr in unfeter Ex¬
pedition Mauritiu- str. 8
angeschlagen. Von4*/a Uiit
Nachmittags an wird der
Arbeitsmarkt koste« l o s
in unserer Expedition ver¬
abfolgt.

- « «l-

s Kauf!
sucht baldigst Stellung als Kontorist,
auch im Maschinenschreibenund
Stenographie bewandert. Näbere»
Kirchaaffe7, Hth, 1. r 9303

Zeichner s. Dekoration in Or¬
namente sucht Nebenverdienst.

Off. unt. H. D. 9214 an die
Exped. d. Bl._9214

Mcht. Schreiner.
w. lange Jahre in einem Geich. tätig
war, sucht per 1. Oktober
Hausverwalterstelle . Offerten
unter « . W . 1000 an die
Exved. d. Bl. 9153

Tüchtige branchekundigeVerkäuferin
sucht Stellung per sofort oder
15. Juni. 9,'17
_ Bleichstraße 31, 1.

«in besseres

gröulciu
von auswärts sucht Stelle bei
seiner Herrschaft, spricht gut franz.
und deutsch. Aue gute Brdand-
lung wird mehr Werl gelegt, als
auf Gebalt. Näh. b. Bertlein.
Kirch affe 19, Torfahrt (Post-
karten-Berkaufl. 8916

Männliche Personen.

Magaziner aus der ftoioiiiai»
wareubraache für sofort gesucht

Offerten unt. Dt. 20 an die
Exp d. B!. 9 34

MM
oder Wagner ges. Näh. in der
Exped. d. Ll,_ 8790

Ci » Fetterschmied und ein
Jungschmied auf Husbeschlaq
sofort gesucht 9235
_ Ndelbeidstraße 49.

Wagnergehilfe gesucht 9i89
Adolf Jopel. Biebricha. Rhein.

Schneider geüüjt 9319
Wellritzstraße3

Junger saub. Hausbursche
geucht. Kölner Konsulngeschäft,
Feldstraße 1._ 9 83

Stallbursche gef. August
Dtt , schicrsteinerstr._ 6257

14 —15 jähriger Junge
für l. Arbeit ges. -250

Oranienstra' e '>2, Laden
Schlosse, lehrling ges. 8955
Näd. in der Exp. d 81.

Lehrling ges. s
Jul. Fleincrt, Äialcrmiister

H?rrnaarlenstr. 13.

gejucht bei 4810
Elsholz,

Wagenlackiercru. Schildermalern,
Nllmcrbcrg 28

Lehrling
für Buchdruckcrci uno Buch¬
binderei gliucht. 139?

P . Plaum , Wiesbaden,
_ Goeiaestraße 4._

Maler -Lehrling
jucht 3426

Carl Siegmund»
Rheinoauerstr. 14.

Intelligenter kräftiger JUUge
findet in unserer Druckerei bei
wöchentlicher Vergütung Lehrlings,
stelle.

Wiesbadener
General - Anzeiger,

MauritiuSstr. 8.

Unentgeltlicher
Arbeitsnachweis.

Tel. 574. Rathaus . Tel. 574.
Stellen jeder Berussart für

Männer und Krauen.
Handwerker, Fabrikarbeiter, Taz-

löbner.
Krankenvflegerund Krankenpflege¬

rinnen.
Bureau- u. BerkausSpersonai.
Köchinnen.
Allein-. HauS-, Küchen- und

Kindermädchen.
Wasch-, Putz- u. Monatssrauen.
Lausmädchm, Büglerinnenu. Tag-

löhneritzsieii. 4006
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthos - und
Badrhaus -Jnhaber.

„Genser -Verband " sür sämt¬
liches Hotelpersonal.

Weibliche Personen.
Jüngere Weitzzengnäherin

dauernd gesucht, llsäh. 9305
_ Riehlstr. 12. 9. St.

Tücht . Taillen -Arbeit . f°f.
für dauernd ges. Nhcinuraße 26,
Gib park, rechts. 9 :99

Tücht . Arbeiterinnen für
Dlusenju. Lehrmädchen sof. ges.
9300 Kirchaaffe4. 2.

Hotel -Kaffeeköchin
für sofort gesucht 9280
Hotel St . Petl-rsburg,M'seumstr.3.

Em Bügellehrmädchen ges.
Nauenrhalerur. 18 9092

Mädchen zu einem Kinde und
leichte Hausarbeit gesucht. 9048
_ Zietenring 12, H, 1, l.

Monatsmädchen
per I. Juni gesucht 9133
_ Arndtüraße1, Part, l

Ziaarelteitsaor. Tschernys. öehr
Mädchen gegen Vergüt. 9130

Michilsber: 6.
Tücht- gcwandl.Hausmädchen

für kl Fremdenpension(m. Bed.)
sof. ges. Pension—Villa Layer-
Bovcart. Eniierstr. 27. 8651

Junges vraveS
Mädchen

bei gutein Lohn gesucht. Näh.
Schwalbacherstr. 49. pari. 8414

Junges brav.s
Mädchen

für Hausarbeit gesucht 9243
Fiedler, Manritiusstraße 3.

Mädchen für Hausarbeit bei
gutem Lohne gesucht 9185

Römerberi 13.
Een braver sauberes Mädchen

gesucht 9327
Clären:haferstr. 10 Laden.

)ung. Mädchen
tagsüber gesucht 9320

Friedrichstr. 10. Konditorei.

sür nachmittags sofort gesucht.
9306 Eltvillerstr. I 2 l.

Nähmädcherr,
ein junges, welches eewas Diaschine
nähen kann, für dauernd gesucht.

Karl Kisch Vach,
9333 Krchaasse 49.

Mädchen od. 'Monaisjrau gci.
Adelheidstraße70, 2. 9315

Ein braves, laubereS

Brädchen,
das alle HauSarbcel versteht gesucht
9068 Rbeinaauerstraße 17, 1. l.
Tüchtiges Monatsmädchen

sür Hausarbeit tagsüber gesucht
gegen guten Lohn. 8003

Goelhestr. 15. 2.
Ein Bügelleyrmädchen

gesucht Nauenttzalerstraßc18, bei
Schwab. 4332
Unentgeltl . Arbeitsnachweis.

Suche rächt. Dienstmädchenbei
boh. Lohn in g. HerrichaslShäuscr.
Slellenbiir. Mazda Glcmbowitzki,

Wörthstr. 13, 2. 7616

ilirililidies Keim,
Herderstr . 31 , Part . I.,

Stellen Nachweis^
Anständige Mädch. jed. Konsefflon
sitiden jederzeit Kost u. Logis sür
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder-
gärrnerinnen, Köchinnen, Haus- u.
Alleinmädche» 401

,.■{̂ ■"■•vKmTmar’Dxam

KL fLuuuu uua luiumuiuiuil,
evcnt. mit Marmorpl. zu kauf. ges.
Dorkstr. 25 , 1. links.  9151

Ein besserer gebrachter

Fahrstuhl
zu kaufen gesucht. Gefl. Off. n.
Mainz, Christosstr. 5, 1. 4236

Für«einer!
12 fette Schweine umzugshalber

zu verk. bei Schütz N. Kraust
in Dotzheim, Neugasse 43. 9286

Junger Tackelhnnd
7 Monate alt, schönes Tier, zu
verkaufen 93a6

Hellmuudstr. 24 , Laden.

Stwarzs
rasseechi, vorzügl. Ziichlmatcrial,
zahlr. 1. ». Ehrenpreise, deSgl.
hochträcht. reine weiße Spitzhündin
billig zu verk. Schwalbacherür. 63,
Hth. Part. ^ 9221

Ramvach Burgstr. 31, sind 3
junge

Kriegshunde
zu verkaufen, reine Raffe. 8251

Ern sch. Kriegshund
l '/j I . alt zu verk. 8939
_ Schwalbacherür. 59.Kanarienhähne
St. Seifert, sowie ein gut erhalt.
Herrenrad billig zu verk. 9134
Dotzheimerstr. 126 Hth. 2. r. bei
Klärner. __

©tdc gut erhaltener, leichter

Zagdwagen
(Naturholzl sehr billig wegen Aus¬
gabe des Fuhrwerkes zn verkaufen

Gneisenaustratze 7,
_Hof ._

Ein gut erhall.InAarren
billig zu verkaufen. Nah. 8990

Ke'erstraße II . vart.

wenig gebrauch!, zu verkaufen
6463 Jorkstraße 15.

2 neue eleg. 9035
Mylord

und I neues Viktoria mit ab¬
nehmbaren Vock billig zu verk.

G. Hummel. Blücherplatz3.
1 Selbstfahrer. 1 Break, auch

als GeschästSwagen, 1 Federrolle,
1 Doppespänner-Fuhrwagen zu
verkaufen 8585

Soiinenberg, Langgaffe 14.
Einen gut erdaltcnen

Landauer
Platzhalber billig abzugeben
7477 Hochstraße 10.

sür Metzger, Milchuönblet:c. paff.,
zu verkaufen. Anzusehen bei
Lackierer Jumean , Wellritz'
straße 19. 9466

Gebr. u. neue Wagen, Break.
Jagdwagen, Landauer, Halbverdeck
steis b. zu haben 7103

Oranienstraße 34, Gô ombek.

wegen Umzug
ein neues platt. Einsp .-Geschirr
mit 10 Prozent, sowie mehrere
gebr. Reitsättel und Zanm-
zeuge billig zu verkauseu. 9318

G . Schmidt » Sattler,
Kl. Weberqasse 6.

Versch . Federrolten vis 55
Ztr. Tragkraft, 1neuer Doppelsp.-
Fuhrwagen, 1 leichter gebr. Fuhr-
wagen mit Leitern, 2 gebr. Ge-
schäslSwagen billig z» verk. 3242

Dotzbeimerstraße 101».

Stark geb. Fahrrad;
pat. Bierabfüllfchlauch, BrockhauS-
Konversat.-Lcxikon, 17 Prachtbände,
zu verk. Aor'str. 9, i. L. 8838

Sin Zahrrad, neu,
zu vk. Adelbeidstr 49. H. p. 3012

Ein Fahrrad,
Pr. 180 M., 4 inal gefahr, für
90 M. zu verk. Näheres in der
Exved. d. Dk. 9244

Kompl . Herrenrad
mit Freilaus sür 4b Mk. verkäuf¬
lich Nömerberg 35. 2._ 9232

Fahrrad
sür 36 Mk. zu verkaufen 9233

Werderstraße5, Stb . 3.
Motorrad , 3 '/, HP , adellos

erhalten, wegen Abreise billig zu
verlausen 840

Nerostraße 10.

Motorrad
3'/, HP sebr gut erhalten, ist wegen
Abreise billig zu verkaufen. 9200

Nerostraße 10.
Sch. w. ges. Sportwagen

Gummireifen mid Verdeck wie neu
zu verlaufen. 9178

Röderstraße 16, 1. l.
Ein gut erh . Kinderwagen

zu verkaufen 9308
Friedrichstr. 19, Hth. Part, l.
Gut erh. Sportwagen billig

zu verkaufen 9237
Kreutzer, Walkmühlstr. 19.

1 Muedielhetten ff ; s
Matr. und Keil 58 Mk., sof. zu
verkaufen 8120

Rauenthalerstr6, part.

Gut erh. fast neues kl. Bett
(kompl.) ii. 1 eintür. Schrank zu
verkaufen bei Schreiner Gerhard,
Schwalbacherstr. 25. 9:68

Ein gntes Bett imi Einlagen
und ein Sofa sehr billig zu cer-
kauscu TreiweidenstraßeI, bei
David. Daselbst werden alle Möbel
und Bkttenpolsterungen sauber u.
billig auSgeführt. 9280

Albrechtstratze 41 , 2. sind
infolge Umzuges in eine kleine
Wohnung, weg. Näumuiig gut erh.
Möbel: 1 ov. U. andere Tische, 1
Sofa, 6 Rohrstühle, 1 Waschtisch,
1 Bohnenschnesdm., Lampen». and.
Gegenstände billig abzug. 9307

Eelegenheitrkaus!
Umstäiidehchb. zu verk. Partie

Petrol.-GaS-Kcch- und Backöfen
für jeden annehmbaren Preis
9304 Llücherstraße 32, 2. r.

Gebrauchte Anrichte
billig zu verkauien 9271

Frankenstr. 5, 1. I.
Büfett

klein, billig zu verkaufen 9375
_Rieblstraße . 13, p

9231
durch biaigen Ankauf solange Vor¬
rat ZU Spottpreisen in wund erb.
Handarbeiten, Strümpfe, Socken,
Schürzen, Handschuheu. Korsette
bessere Unterröcke. Daselbst werden
Strümpfe angestricktu gewebt, Ar¬
beitslohn von 10 Pfg. an. Nur
Gold -alse 2, Handarbeitsgeschäft.

13 Betten
i 12, 18, 25, 35 Mk. u. höher,
Sofa 14 Mk.,Kleider-u Küchemchc.
Waschk., pol. Kommode, Nachricht.,
Tische, Stüble, Bilder, Spiegel,
Deckbett. Kissen, Anrichte, Küchen¬
brett u. Verschied, spottbillig zu
verk. Naiienihalerstr, 6, p. 8111

Wegen Erip. der hohen Laden-
mietc sehr billig zu verkaufen
3 Betten, Bettst. Sprungr 3 tl.
Matratzeu. Keil 30 u. 35, 1 u.
2tür. Kieiderschr. 18 u. 25, Ver¬
tiko 32 u. 35, Diwan 40 u. 50
Küchenschr. 28 u. 33, Tische8 u.
10, Nachtt. 5 u. 8, Sprungr. 20,
3tl. Matr. 15. Deckb, 12 M.
7307 Frankenstr . 19.

Empfeble englische u. andere
Betten. Waschu. and. Kommoden,
'Nachttische, Bücher-, Kleider- u.
Kleiderschränke, Stühle, Teppiche,
Ottomane, Sessel, alte runde u.
viereckige Tische, Büfett, Konsole
mit u. ohne Spiegel, Schreibtische,
Sekretär Vertiko, Lüser zu verk.

1.
9117

Ein» und zweitür. Kleider- und
Küchenschränke, Vertikos, Brand¬
kiste, Kommoden. Tische, Bettstellen,
Anrichte. Küchenbretter zu verk.

!
Schachtstratze 25 . 8349

ns zu veri
Einige gute Holzbetten mit
Sprungrahmen. 8061
_ Billa, Eiw'erstr. 15|17.

Gelegenheitskanf.
Bersch kompl. neue und alte

Kachelöfen weg. sofort. Räumung
der Lagerräume zu verk. Näheres
Kellerstr. 11, Part. 8989

EiSschrank
(Metzgerschranl) billig zu verkaufen
2.10 m hoch, 2 va breit, Im tief.
Zentral-Hotel Wiesbaden. 8931
_ Jean Livpert.

Pr KeHner!
Ei » fast neuer Frackanzng

u. ältere FrackSu. Westenf. mtl.
träft. Figur sehr billig zu verkauf.
Hermannstr. 15, 1. l. 8708

Wegen Sterbefall , 8707
verschiedene, vollständige Anzüge,
darunter1 schw. Gehrockanzug für
mittlere Figur aller sehr gut erh.
bill. zu verk. Hermannstr. 15 1. l.

Neuer Taschen-Diwan billig
zu verk. Adlerstr. 40, 1. St. l.
_8822

Ei « gut erh . Kinderbett
billig zu verkaufen 9183

Hirschgraben 26, 3. St,
2 eichene « och « e« e

Fenster.
121X930 mit Rolladen und
Brüstung, 1 großen Kasten sür
Hundehütte billig zu verk. 8089
_ Zietenring 8 , p. l.

Gur erhaltene große Wasch-
nrange billig zu verkaufen.
9154_ Erbacherstr. 8, p, 1,

Waschmaschine
Marke Waschfrauu. Badewanne
billig zu verkaufen 9281

Kl. Bnrastr. 1, 2. Stock.

I
an der Franksurlerstraße zu ver¬
kaufen bei 9019

H. Roßbach»
Kellerstraßc 17.

Line Partie
guter Zigarren
werden zu Mk. 2,80 u. Mk. 3.90
per 100 St . verkauft bei 8505

3. U. Roth,
Wilbelmstraße 54, Hotel Cecilie.

Mehrere Waggon gutes

Wiesenheu
abzugeben 9257

Klostergut Klarenthal.

105 Rathen Klee
(Mainzerstr.) zu verk. 9283

Feldstraße 18. p.

z» verkaufen 9282
Feldstr 18 p.

Für Maurermeister ! 2—300
Stück Sandsteines. Schienenunter»
läge, sowie gute alte Backsteine sof.
bill. zu verk. Abbruch am Hess.
Ludwigsbahnh., b. K. Auer. 9109

Großer Posten l» . Kopier-
bücher mit auSschlagb. Register
zn äußerst bill. Preisen zu ver¬
kaufen. E. Fökstchen» Scharn-
horststraße 6._ 7158
Laden -Einrichtung 2 Schnb-

kastenreale,
Theke, GlaSschr. mit Schiebtüren.
Karloffelkasten zu jedem Preis, auch
einz. abzug. Roonstr. 6, p. 8508

Verschiedener

Rerren-, Knaden-
Jovpeu, Blusen, Waschanzüge
kaufen Sie gut u. billig N« r

Neugasse 22 , 1 St . 68,9

Maschirren-
Hobelspüne

unentgeltlich abzugeben
H . Carstens , 9157 1

Säge- und Hobelwerk.
Lahnstraße 12/14.

zum Kochen. Backen u. Auslassen

per PW. 85 PI., i
bei3 PW. 80 PI.

I . Hornung « . Co .»
Hellmuudstr. 41. Telepbon 392

„Geiliioel„ b40 ..
Emil Petri, 1

Telephon 3708. Goldgassc 18,
Unterzeichneterofferiert

Ephm-lkästen,
I Mtr. laug, 1 80 Mtr. hoch, sür
Hotels und Restaurants, sowie für
GeiellschaftSplätze und Balkons
paffend, auch liefere nach beliebiger
Größe und Eleganz. 3786
Carl Grosse , LandfchaftSgärtner,

Unter!iederbach. Höchsta, M.

4»Männer
welche an Schwäche leiden u.
schon erfolglos andere Mittei
angewendet haben, bitten wir,
sick im eigenen Interesse
Gratisbroschüreüber radikale
Beseitiqnag der Schwäche
kommen zu lassen. 40 Pf. in
Marken für gesch. Brief.
Viele Dankschreiben. Aerztl.
empfohlen. Sichere Hilfe.
„Union" Industrie G. V.,
Berlin 184 Friedrich¬
straße 207. 3745

lüchtung!
Schuhwaren,

reiche Auswahl in allen Sorten,
Farben, Qualitäten u. Größen zu
staunend bill. Preisen findet man

Marktstr .22,1.
Kein Laden. 8634 Tel. 1891

Wagenban
3. Seidel,

Pfungstadt
vielmals prämier

Eleg Roll. u. Flaschenwagen. Milch-
u. GeschästSwagen jeder Art prompt
und preiswert. 7314
Mon verlange Original-Zeichnung
und Offerten._

Schuhwaren
staunend billig. Seltene Gelegenheit.

Neigaffk 22, i Mge.
Kein Laden. 747x

Ein Posten farbiger

Herren-, Damen-n.
Uinder-Stiefel

(moderne braune Farcen, elegant:
chicke Fassons) zu denkbar billigsten

Preisen 8855

Marktstratze 22.
_ 1 . Stock. _

Marmelade
Psd. 25 Pf. offeriert

3Uiftafct :J$0nfmn , Metzger-
qasse 31. 9086

Krieg!

Ein Wettarttkel im wahren
Sinne des Wortes.

Eine bis dato nnbefiegte
Monarch ' od . »StoewerlH^
zu besitzen, ist ein Stückd Selig¬
keit auf Erden! Wenn ein Bolk^
sich Schreibmaschine» als Erzieh-
ungSmitiel zulegt, so ist dies die
beste Kapitalanlage. Sehen Sie
sich den Wettkampf an beim

Schreibmaschinenhaus
Strittet ', Röderstraße 14.
Steter Eingangv. Spezialartikeln.
Vorführung einerd. „Königinnen'
u. illustr. Prospekte bereitwilligst.
GelegenheitSkäufe älterer Systeme
wie Kanzler, Ideal, Smitbpr.,

Remington rc. 9284
Zweifarbigeu. lchwarze Akten-
Farbbänder wie Kohlepapierc
in Engros. Wiederverkäufer gesucht.

Die W-' ist mein Feld

Aul'

erhalten Sie:
1 Anzug

für 26 Mk.
Anzahl. 6 Mk.

1 Anzug
für 36 Mk.

Anzahl. 9 Mk.
1 Anzag

für 40 Mk
Anzahl. 10 Mk.

Knabenanzüge
v. 2 Mk.Anzahl, an.

Ferner
Damen-

Garderoben
in größter

Auswahl.
Mobe*

für 75 Mk.
Anzahl. 7 Mk.
Möbel

für 120 Mk.
Anzahl. 10 Mk.
Möbel

für 220 Mk.
Airzabl. 20 Mk.
Möbel

für 380 Mk.
Anzahl. 35 Mk.

Einzelne Möbel v.
einer Anzahl, von

5 Mk. an im
kulantesten
Waren n . Möbel-

Kredit -Hans
J.

Wiesbaden
Bärenstr . 4, 1 Et.

9143



Für jede Figur empfehle in Riesen-Auswah!

schwarie Hosen , Westen , schwarze und weisse , im
Tuch , Kammgarn , Pikee u Seide,

in allen Qualitäten und Preislagen.
Anfertigung naeli Mass in 10 Stunden.

Bruno Wandt,
Wiesbaden,

42 Kircligsssc 42.
2093 Telephon 2093.

WleSVadener General-Anzetger. 22 . Jahrgang.

Grüne und rote Eabattmarken.

Man.fordere Gebrauchsanweisungen!

v 8 » . ID. > - Samstag , Sen1. JuniM ?.

Atelier für Zahnoperation, künstliche Zähne,
Plomben, Zahnziehen schmerzlos(Narkose) etc.
FVrWn Anil r^ gUnS•§'utsit™D,den  Zahnersatzes , selbst bei zahnlosem Kiefer ohne
ShSSnJPw -1“1I““ Ilem Atel.ler  angefertigten Zahnpiecen werden mit einer bei mir
erfundenen Healpohtur versehen, wodurch dem Patienten beim Tragen und Sprechen
an dengk̂ ?rT G^ Uuh im Munde  verursacht wird, so dass sich derselbe leichteran den künstlichen Zahnersatz gewöhnt.

don  Schaukasten an meinem Hause zu beachten! Die darin befindlichen
Zahnersatzstücke wurden sämtlich in meinem Atelt v angefertigt, und versäume nie
mand, bevor ei sich Zahnersatz anfertigen lässt, den Inhalt meines SchaukastenscLüZtIS6il@n.

Grösstes Zalmlager am Platze.
inlr MOKon I' nrmon und _ _ 1 ,

Zähne in allen erdenklichen Formen und Farben , so dass ich in der Lag ^ hElSier An¬
forderung auf dem Gebiete des Zahnersatzes genügen zu können , um dem Zahnersatz ein

, naturgetreues Aussehen zu verleihen.
Indem ich mich einem hochgeschätzten Publikum' für jede Behandlung em¬

pfehle, welche in -das Gebiet der operativen und technischen Zahnheilkunde schlägt
r.eichne ich mit vorzüglicher Hochachtung ° ’

_ . , . Paul  Stettin , Dentist, 8543
riedrichstr . oO I . 13* . , nahe der Infanteriekaserne . Sprechstunden von 9—S Uhr

Telefon .\ t>, » LL8 .

JLanolin-
S©ife mit dem Pfeilring.

Bein, ntild neutral , eine Fettseif « ersten Banges.

pr«i. as pfß. Laooliofakik MarüuikeQfelde,
Auch bol Ijanolin -Toilette -Cream-T.Mnnlii,

— achte man auf die Marke Pfoilring,

wird gorantirt durch

PFEtl

® flr,e  ff «»ff * « »ni- ausV' T Hort,
sondern ergreife stets die

"s„gute'
Mehrere r.rojjt Gelegenheits-

Posten in eleganten

für Herren, Damnen und Kinder in
Boxkalf, Cbevreau». Wichsleder,sehr
niod. Fassons, nur solide Qualitä¬
ten sind in den letzten Tagen bei mir
cingetroffcn, Darunter befinden fich
Original amerik.Schuhwaren
Goodyear Welt mit Oriainal-
üempel, Rahmen -Arbeit und
System Handarbeit , Mac-
Kaŷ sowie sonstige Sorren Schuhe
und Stiefel in schwarz und farbig.
Die Auswahl ist enorm groß
und die Preise sind wie von jeher
bekannt

sabelhaft billig.
Außerdem Konfirmanden-

Stiefel IN großer Auswahl
Bekanntesles Spezialgeschäft für

Gelegenbeitskäufe,

Marktstr.'42,1,
kein Laden,

im Hause des Porzellan Geschäftes
. der Firma Rnd . Wolf.

Telephon 1894. 88»4

Trauringe

tu anjeder Preislage fertigt
Pr . Stell,ach,

Kirchgaffe 22 . 1730

wollen Sic Seid?
sparen, so b-achttn Sie dieses Angebot!

Herrenanzüge in sehr guten
Stoffen, darunter el gante Muster
anzüge, nur Neuheiten auf Roß¬
haar gearbeitet. (Ersatz für Maß).
Burschen-n. Knabenanzüge

„ , . , m  zu 2 50, 5, 10 m.  und Mer.
®m Posten Hosen und Westen für j-den Beruf geeignet. Schul- .
Hosen, Waschanzüge, Blusen, Lüster- und Leinenjopven in großer Aus¬
wahl, zu enorm billigen Preisen. Bitte fich zu überzeugen, da auf deiT

meisten Stücken der frühere Ladenpreis vermerkt ist.
Bekannt für reell.

Nur Neugaffe SS, I. ittgUriafaln.
Erstes und größtes Wiesbadener Etagengeschäft für GelcgenheilSkänse

vis- a-vis der Eisenhandlung des Herrn Zintgraff. 5557

Stroh Hü
Einfache zu 40 , SO 75 , 85 Pfg .,
1,00 , 1.20 , 1.50 u s. w., ferner
schicke federleichte ( n . 50Gr . )
besonders lialtbar zu 3 .00 , 3 .20,

3.50 , 4 .50 , 5.00 u. s. w,
in Panamagefleclit , Manilla , Bangok,
IE affin . echt  Panama , Palmhüte , Garten,

und Feldhüte , Sommermfitzen u. s. w.,
ferner elegante leichte

Jasgd - Hüte . 0748

Jiii ’s Ute“
Wiesbaden , 27 Meleiaeastsr. 27 . a.d.Wellritzstr.

CO

ss
rs“
CD
-s

Cafe Paulas
Biebrich. „

cti  der Haltest Mosbach-Schloßpark
Feirrfte Backwaren.

Vorzügliche Torten.
ff. Getränke.

Prächtige Aussicht auf die
Wiesbadener Allee.

Hut ab
vor der vorzügl. Wirkung der

Stcdcnvfero-Karbol -Teer«
fchWefcl-Seife v. Bergmann&
(So,  Radebeul mit Schutzmarke: '
Steckeupscrd. ®5 ist die bell'1Seife
«egen HantunreinigLett -n und
HantauSschläge. wie Miteffer,
Pickel, Pusteln, M««««.
Herntrot», Blütchen, Leber-
flecke ü St 50  Pfg ., bei
H. Noor Rachs. U401

Friseuse nimmt noch einige
Kunden an, zu erfragen Fanl-
brunnenstr. 11, ,m Laden.
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Wiesbadener Wohnungs-Anzeiger

des

Wiesbadener Genera !-Hmeigers,
— - jp

linier Wohnungs- Anzeiger errdieinf2-maI wöchentlich, Dienstags,
*■* und Freitags. Audi wird derselbe Jedem Înteressenten in
unserer Expedition UM" gratis "$31 oerabfolgf.
Billigfte und erlolgreidilfe Gelegenheit zur Vermietung von Ge*
Fchäfts*Iiokalitäten, Wohnungen, möblierten Zimmern etc. etc. essr

B
i

Unter dieler Rubrik werden ünlerate bis zu3Zeilen bei2*maf
wöchentlichem Erscheinen mit ITIark1.— pro ITlonat beredinet,

bei 4-rnal wöchentl. Erscheinen ITIark2.— pro Monat, bei fägl.
Erscheinen3 Mark monatlich. o&r

Einzelne Vermietungs*3nlerate5 Pfennige pro Zeile. .

Cr
IPol)unngBnadjiuci6=öwteau Lion&CieM

Fricdrichstratze li . ♦ Telefon TOS
=| fiovtetifteit Beschaffung von Mietb« und Kausobjekten aller Art ^

[qi

2-Zimmer-Woynung
(Dach od Froiltsvitzc). in gesund.
Lage, von ruhigen junge» Leuten
gejucht. Oft. mil Preisangabe u,
H O. 8146 an die Eppcd diese;
Blattes. _ 9146

Schone
8 : bis 4-Zimmer-Wohnung.
mögl. 2. El . Mille der Stadl,
für kleine Damrnjchneidereizum

Okl. gef. Off. n. S . 9218 an
die Expcd. d. Bl. 8218

Schützcnstr. 16 nnd Walk-
mühlstr. 33 nene Villen
mit 8—11 Zimmern u. reichem
Zubehör, schönen Gänen, freie
gesunde Lage, in Waldesnäbc,
an rlektr. Bahn, lnu Zcnirai-
lieizungen, elektr. Licht u\ zu
vcrkauien oder zu vermieden.
Näh. oeim Besitzer Max H .rt-
niaiin, SchützenstraßcI. Tele.
Vhon 2105. ul 6b

Massives Gevünde an de,
Echirrsteinersti.. rar 80Q »Pitr
Bodcufläche, kbci>,vv>el Boden-
raum, evcnl. mit Lagerplatz u.
Wohnung zu verm. Näh. in
der Exped. d. Bl. 1162

Sldelhcidstr. 80 . p., Wohnung
von 6 Zimmern aus I Juli
oder spärer z > veim._ 6812

Emserstr. 31, hemqanl 6-Z.
Wohn., 1. Sl .. Mit allem Kouis.
evcnl. Mil Fronlsp au, gleich
zu vm. 2iäb. v._ 4654

Goelyestr. 23 5-Zrm-Wohn.
mit reichlichem Zubehör zu vcr»
mieten  _ 6560

Hermannstr 21, l ich. Part-
Wohn. 6 Zimmer u. Küche ver
I Juli . 8406

Dotzheimerstr . 61 , nahe Kaiser
Friedrich Ring. obnc Hinlerh. u.
u, Läden, keine elckir. B v. d.
H aber 2 Smltcft in uunuttelb.
Nähe. 1. St. mos. 5-Z W w.
Wegz v. WieSb m. reich!
Zubeb. ans 1. Juli , ^cv. früher
zu verm. Nab. 3 Et. r. 602.>

Dotzheimerftr . >06 , grogc hüb
. 5-Zlnuncr-Wodnnna 6 Sl u»

oft u. gl. geschl Bal'on, Bad
ii. reicht. Zubehör geiunde sr
Lage per 1 Oll . preisw-ri zu
vermielen. 8005
Näh 1 El. l. K Becker.

Emserstr . 22 , Ecke peümtmöiit
5-Ziin.-Wohi>nng pei 1 Juli
»der später zu verm. Näbercj
Sw crsira re -'2, p_ ?4 18

Hettmunvstr . 38 , pan.. o-Z>m
Wvbnnng per I. Juli zu verm.
Näb Emicrsliage 22, v 47.-8

SchwätvächerstrI 3X B°^
par>. 5-Z.-Wohi> v lotort
jii vm viäb Mtlb. p 648

tgaffe 6 . I . > Zun n»,
hl. Ziidchör. Gas, cleklr

auch für EcjchäslSzwccke
gnel. per sosorl zu verm.
h. p. »„ Tavetengeim. 4537

5 -Zmunerivoyuung i3. Liock)per sojori zu verm. Näh.
Zlctenring 2. pari. I. 8687
“ Dolchen».
Schiersteimrsttaße 18 „1 eint sch.

5 Ziiiimer-Wohnung mit Gas-
u. Wasserlciluug nebst Zubehör
für 450 Mk per sos. zu Denn.
Näh. daselbst. 8782

Villa Neumühle schöne5-Zmi.-
Wohn. mil Znbeh., Bad. Gart,
und elektr. Licht jäbrl. 500 Bk.
zu v. Niedernhauseni. T . 7130

4 Zimmer.

Bismarckring 14 Wohnung
von 4 Zini., 3. Si ., zu verm,
Näh. lei 8457

Heß. An der Ringkirche8.
Blücherstr. 17, ich. gr. 4-Z.-W.

am losort oder spaicr zu verm.
Preis t>50 Mk. Näh. 8167

_ Blncherür. 18, bei Mau.
Blücherstr. 80 , 1. Sl., zwei

4 - Zimmer - Wohnungen per
1. Juli zu verm.  4785

Ecke Bülow - u. Gi.eisenau-
stratzk 27 schöne 4ZiiNiner-
wohnung »ul . Elektr., Bad.
GaS rc. per sofort od. funter
zu vermieten. Näh daselbst,
3. Er , od. Nöderür 33. 4120

»L̂ ulowiir. io , i£ae Zielcnrmg,
/V * sch. 4-Zim.-Wohu. zu verm.
Näb. 1 El . l. . 6407
Dotcheimerstr. 68 . 4-Z.-Wob»..

der Illcuzeil eul,vr. eingerichtet,
aus 1. Ott . zu verm Näheres
pa>l... lul. Stro.lt» - - 6784

Dotzheimerstratze 172, p. 4 Z
n Küche  zu vili. ')i i llj 8735

miHcUiilundstrST ] Bdh. ....
2. El ., ist eine Wohnung von
4 rroßcn Zim. u. Küche zu vm.
Näh. bei I . Hornung u. Co.,
im Lad. das. 9062

Herderstr. 3, schön- Wohnung.
3 Eiage, 4 Zim., Küche, Bad
und Znbeh.. aus gleich oder
I Juli zu verm. Näh. Rbcui
„rave 85 pari 8 >63

»rar»nr « lje ait,  pan . 4-Zuii-
Wohu !U. Badcz u. reich!. Zu-

.debör p. sosorl od. jp. zu verm.
Näh daselbst Bureau, 2. Hos.

_ 4449
Rüdeöheimerstratze 20,I Si.

eine 4-Zimmer-Wohnung zu
vermicleu. , 2757

^Ledanftr . I . schöne4-Zimmer
Wohnung zu verm Näb.

pan. 8547
Uorkstr. 3 . Bdp.. 1 Sl., 4 Z.,

Bad und rcickl. Zubch. aus gl.
odcl jpälcr zu verm. Jlüh. p
bei H. Meurer . oder stiero-
niaße 38 1 8787

Aorkstratze4. 1. l., eine4.Z..
Wohn, lin 2. Sl . p. jowcl
zu verm 1441

Ecke Waldstr. Baumstr..
5 Biinulen von Neudorserstratze,4-L-NMW
tun leicht. Zubehör, m gmeiil
Haule. all nur ruhige Familikii
zu oerimcl. Alle Zinimer baden
Sliatzeniiour. Näb. tut Hause
u. Frankl »nerstl. 47  Bicvrich.

4298

1 3 Zimmer.

VSlersiratze 53 , 3-Zim.-W. m.
Zubeb. zu verm. per 1. Juli.
Näb. Bdh. p_ 5410

Lldolfstrafte1 eicg. 3-Z.-Woh-i.
mit Bad, tlefir. L., Gas rc., im
linken Elb 2 , 3 Z. u. Küche
losori zu verm. ^ ^ 8981

Bleichsir. 12. « Ib., Ichönc 3-
Zil»iner-W°hn. zu verm. 3iäh.
Bdb 1 l_ 6153

Blüchcrstr. 3 . Bdb. 2. «'.t.,
3 Z,m., er, Küche. Bad, zwei
BallonS, Mansarde, 2 Kellera
I. Jnl >zu verm Näh. 5445
Bismarckring24, 1. Si . lks.

Btiicherstratze 10 , b Fr. Mag,
1 schöne 3-Z,m -LLobnunq und
Zubehör , Erker, Balkon, 3. Slj
m ab 1. Juli ru oermici. Miei-
erlaß.

Blücherstr. 26 3 Zinimer, Küche
u. Keller per 1. Juli zu verm.
Preis 4 0 Mk. 5355

Blücherstr. 34
schöne 3-Zuuinerwohnilng mit
Bad u. Balkon sofort zu verm.
Näh, p. bei Pflug._ 5592
Vljnibau E2e Blücher- , und

Gneisenaustr., sch. 3 Zim.-
Wohnungen zu verm. ^stiäh, da¬
selbst oder Blücherstraße17 bet
Fr . May. _4457
Blücherplatz3, sä,. 3>Zun»,er-

Wohnung per 1. Juli zu verm.
Näb das. Htb. v. r. 8850

ZUotzlieimerstr 69, zwei3-Zim.»
U Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten._
Totzheirnerstr. 82 , l., 3 Z. it"

K,, m. L., Blk. u Erk. 1. Juli.
Näh. §>P._ 6587

Dotzlfeimerstr. 88 , Mlb ., i.
Sl ., 3-Zim. • Wohn, mit Satt .,
daselbst Hth- Wohn., 3 kl. Zim¬
mer, Küche, Keller rc., p̂er 1.
Mai zu verm. Näheres Ndb.
1. St . links. 5019

eẑ otzhcimcrstr. 97rt, Borücrhaus
3 Zimmer-Wohnungen, der

Nein, culspr.. z. verm ._ 6816
Dotztzeimerstr. 106 , gr. 3-Z.-

Wodn„ 2. Sl .. mil Bad, Erker,
Balkozi, 5 N!ans. und Zubehör
per Juli zu vcimielcu. Näb.
dase.bsl, 1 recht?. 9964

,* 0 t unseren Ncnbaiilcn an
der Dotzhcimerstr. Nr.

101, 110, 112  sind tu den
Pordcr-Häusern

gesundeu. mit allem Kam-
fort der Neuzeit ausgestartcke

3-Zimmcrwobnung.,
auch an ' Nichtmiiglieder
sofort oder später zu v:r-
nueten. Die Wohnlingeu
können läalich eingeschen
lucrden. Nähere Auskunft
mittags zwischen'/. 2—3Uhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Haus: Kiedrichcrstr. 7, Part,
link;. 1136
Beamicn-WodnungS Verein

zu Wiesbaden. E. G.m. b. H.

Bahnhof Dotzheim schöne3-Z.-
Wodn., neu hcrgcrichtel, Preis
400 Pik., sofort od. per 1. Jnlt
zu verm. Näb Rheinstr. 43,
Blnmcnl., Wiesbaden. 8668

Totzheimerstr 116, HaUcstcUe d.
Slraßcnbahn, llieubau, schöne
3-Zimmer-, und l -Zinimer.
Wohn, mit Zubch. sosorl oder
später zu verm (Kein Hlh )
9iäd. dajclbst_ 7929

Dotzheimerftr. 126 sch. gr. 3-
Z.,WohN. lu[. od spät zu vm.
N. Konlvr_ 9085

Dotzheimerftr. 116 3 Zunnicr,
Küche, Keller, >m Htillerhaus,
für len Preis von 360 bis
400 Mk. aus sosorl oder spälcr
zu vermielen._ 2440
Hüvillerslr. 7, lo'h - -Zunmer.

mobllnng mil Znbeh.. aus
gleich od sp zu verm_755
Eltvillerstr. 8, schone3-Z,m-

Wohn, snt Juli zu verm. Näh
pari, r._ "358

0Lelcr»;orderstrabe, an d. Ziclen-
schuic, 3 Zimnierwohnung mil

allem Zubehör, per sosorl ober
ipäler zu vernuelcn. Näheres
ui Ncub. od. Westendstr 18. 4170
pshibachcrilr. i, 3 Zimmer mit
^ Zubeb »» Absch.. beleg, im
Hlh, Lachst. zu verm. Näheres
Bdb., 8. El,_ 1065
Frankenstr. 0 3>Z>m.-2iohnuug

mit Balkon u. Zubcbör ans
1 Juli zu verm_ 9070

Franlenstrahe 10 3 Zun.-W
zum sosorl zu verm. Näh
Laden.__ 610

Frankenstr. 28 , Boy.. Wohn.,
3 Zimmer, Küche, 2 Kcll. und
Maul, aus 1. Juli zu vm 5573

c7> r,edr,chstr. 45, II, Nianjard-
(j wohn., 3 Zim.. Küche und
Keller im Bdh. an kinderl. Leute
per sosorl zu vermielen, Näb
Bäckerei. 4760

ckLlneiscuaustr. 8 im Vorder- u
'V Hinlerh. sind schöne3-Zun.-
Wobnungen mit reichlichem Zubeb.
per sosorl zu vermieten. 1844

Näb. daselbü pari, links._
iSrreisenanstr. 11, l. u. 2. St,

grofe 3-Zlmmerwohn. m. Zub.
per sofort zu vermied 9482
Näb. Laden._

Gnrisenanstr. 16 (iSactcniiatis),
2 Zim. nt. Znbeh. aus 1. Juli
-u verm. 9iäb. varl._ 8843

Gneisenaustr. 16 u X 3-Z-
Wohn.. je 2 Ballone, 2 Man-
sarden zu verm._ 6670

Gnstav-Lldolfftratze schöne 3-
Zim -Wohnungen mit Zubehör,
mit und ohne Balkon zu verm.
Preis 425 und 475 Pik. Näh.
Platlerstraßc 12._ 3867

Gnftav-Vdolsstr. 1, 2 r., 3-
Zimincrwol.il. nnl Znbeh., Preis
430 Mk., zum 1. Juli , ev. früh,
iml stiachl. zu renn . 7436

Goethestr. 21 schöneo-Znnincr-
Wohnung mit Zubehör aus
1. Juli od. 1 Oll . zu verm.
Näb. 1. Etage rechls. 7208

Helenenftr. 1, 1 Ärocl, schöne
Dreizinrmerwohnung aus
1. Juli zu vermielen ViäbcrcS
daselbst_ 7364

Hellnrnnvftr. 6 schone3 Zim.-
Wohiiuiig, 1. Stock, mit Balkon-
Vorderhaus, per 1. Jnli zu
verm. Näh varl._ 4782

In meinem Neuvnu in der
zweiten Ringstr. 2 verl. West-
cndür., sind schön: 2-, 3-, 4-
Zim.-Wobn., ein Laden mit 2-
Zim.- 'WohN. u. 1 Hofkelicr zu
v.rinietcn. Näheres daselbn od.
Hiiderstr. 2. I . b. Wilh. Haydach.

_ 8097
Herderftratze 21 , !. sch. 3-Z.,n.-

Wobn mit Bad n. reich!. Zu¬
behör fot nenn. 7979

Herrngartenftr. 13, 3 Stock,
sch. ll-Ziin -Wohn. Mil reicht
Zubeh. sos. zu verm, ev. kann
ein gr. ,ni Part. sep.geleg. Zim.
dazu gegeben werden. Näheres
Part. 8727

Hochstätte1-1 schöne3-Zimnier-
Wodnung nuf sosorl zu ver-
inieten._168

Jahtlstratze 3 ä-Zim.-Wohnung
;n vcrni. das 1. Ek 1857

Karlstr . 28 , MUb, schöne2- Ii.
3-Zini.-Wohn per sofort zu
verm. Näh. nur 2258

Blüäierstraße20, H Bernbardl.
Karlstr . 28 1 Aiansardwohnung,

3 Zun. ii. Küche, im Abschl. so-
tort. N. Mtlb van. 5290

Lehr ft ratze 11, Parlcrrewobnuug
3 Zimmer, Küche, Maniarde,
a» unsländie.e. ruhige Familie
ans I. Juli zu vermielen.
Näbcres dajelblll Si . 1 1865

3 Zim.. Küche u. Keller,
1. Sl .. Hth , Preis 380 Mk.
zu verm. Zu erfragen Piarli-
nraßc 11, ,ni Schubladen. 8903

Moritzstr. 17, H. I., 5 Zimmer,
1 Küche, 1 Keller per 1. Juli
zu verm. Näheres Milleloau
varl.. 8—12 Uhr vorm. 6458

Moritzstratze 23 » Hlh. 1. schöne
3-Zimmer-Wohnung mit Küche
u. Keller per 1. Juli zu verm,
420 Mk._ 9215

Platlerstratze 1, schöne Parterre
3»Zllnmer-Wohnung sosorl zu
vermielen._8400

Ranenlhalerstr. 7, gr. 3-Zun-
Wohnung mil rcichl. Zubehör
per sofort zu veimielen. Näh,
Bdh. 1. 1._ -852

Ranenthalerstr. H.  tzj., fa». 3
Z. W. a. sos. N das. p.. bei
Oioninann. _ 8630

Rieylstr. ii,  Mub., o Stock.
3-Zimmer-Woh». mit Zubehör-
per 1. Juli . cv. früh, zu verm.
Näh. he, Wolf das ibst, 871»

»Uelftstr. zj, Bdh, 2. Sl., 3-Z-
Wohnung mil 2 Balk.. Gas,
Badcciiirichtungu. sonst reich!.
Zub. per I. J -ili oder ipäler
za verm. Näh. tri 8718

_ Woii, 'Di'iitflban
Riehlstr. !), 3 Zimwer jutirt

zu vermicleu. 6885

Riehlstr. 13, Hlh., sch. 3-Z.-W.
a. 1. Juli zu vm. N. Bdh p.

_
Roonftr. 6 p aus 1. Okl. 3*

Zimmer, Küche, Keller, Maus.
450 M. mit Torsahrt u. Hosr.
550 M. zu verm._ 6435

Pöderstr. 21, Fronlsp.-Wohn?
von 3 od. 4 Zim. nebst Zubeh.
aus 1. Juli zu verm. Oiäheres
2. Sl.  _ 2079

Zweite Nittgstr . 1 (verlängerte
Westendstr,). sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubch. per sos. od ipäler
zu verm. 2iäb. das. oder bei
A. Lveryeim, Phiuppsberg-
straße 51. 5745

Saalgaffe 1/6 , 3-Zim.-Wohn.
im Seilenb., 1, Si .. per sosori
zu vermieten.
Näb. Lob.. 1. Stock. 4961

Schachtstratze 5,  Bdh. 3 cv. 2-
Ziminerwohiiung mit Kucke und '
Keller zu verm-elen._ 9955

Scharnyorststr. 5 schöne gr. 3«
und 2-Zim.»Wohn, per 1. Juli
zu vermielen. Näheres das. od.
Rbcingaucrstr. 3 Hv. r 6748

Scharnyorststr. 12»Ecke Göben-
straße, 3-Zimmerwobnung zu
verm. Näh. im Laden. 6701

Scharnyorststr. 33 , schone 3-
Ziininerivohn. p. s. zu cci'nücteu
auzuschcnv. 3—5 nachm., nah
1, Sick. 1._ 128

Sedanstratze 1 schöne3-Zi»»
Wo!nung mit Balkon sos. oder
jvätcr zu vermieten, lliäberes
Eckladen._ 4508

Seerovenstr. 2, l„ 3 Zimmer.
Bad :c. Ml. 6 .0 sos. od. sp. zu
vcrni. Näh Part._ 1813

Ecke Seerovenstr. 10 3-Zlm.-
Wobn. aus sofort zu verm. N.
Bismarckring  9 . b. Noll.  538

Seerovenstr. 141 schöne3-Zlm.-
Wohnung, Erker, Küche und
Mau», per sosorl zu verm.
Näh varl. r. 4122

.̂ leinzafte 19, Dachwohnung.
3 Zim. u. Küche zu verm.

Preis 21 »Pi. monati. 8159
Steingaffe 23, Bdb., eine Dach¬

wohnung v. 3 Zim., Küche u.
Zubch. aus gleich oder später
zu verm. 735

Steingaffe 2» 1 3-Zim.-Wohn,
mit Zub., Hth, 1. St ., aus
1. Juni zu verm. 7329

Schiersteinerstr. 0 , Ait.o., 3
Zimmer mil Zubeh. zu vcr-
iinelen,  8940

Schiersteinerstr. 16l iUitib.,
gerännilge3-Z.-Wohn. zu verm.
N. Bdh. v. 7635

Schiersteinerstr. 22 , herrschaiu.
Wohn. v. 3 Zim. u ikichl. Zu¬
behör sos. od. sp zu verm.
9läd. Pari . I._ 8554

Schulgafle 7, Nictzgerladeii. sch.
3-Zlmmer-Wohnung mit sämt¬
lichem Zudehör per 1. Juli zu
veinueien._ 7240

Waldstratze 14,jscke Jäger,trage
schöne 3-Ziiumcrwohniiilg zu
ocrnililen. Näheres Part.

_ 4605
Watdstratze 90 , 1., 3 Zim. u.

K. zu verm. Näh. das. 1. r.,
oder Totzheimerstr. 172, p. 8794

Walluserstratze7, M., 2 3 »Z..
Wohn., pari. u. Dachst, zu vm.
Näh. Bdh. varl._1725

2»mBaynyos Dotzycinr, Well-
ritzstratze1. Ecke Wiksvabenet
Üraßc, ich. K-Zim.-Wohnung.
2 Sl ., m. Baltou und reichl.
Zubehör ,os. od. spül zu verm.
PreiS 380 svik. Näh. p , be,
Ga nbcnbergcr._3145

Westendstr . 8 , Hlh.. 3. Etage.
g-Zun.-Wob» mit reicht. Zu-
lehür aus l . Juli zu vermielen.
Näb. 1, Bdh._ 4818

Westendstr. 20 , üSitj., ä-Ziin.-
Wohn. mil ÄaS u. Bad, Maas.,
2 Keller (Preis 480 M.) sos.
oder ipäler zu vermielen. Näh.
Bob pari._ 6350

Norlstr 1 , 1. Hinlerb. 3 Z,m.-
Wobnung ist per 1. Juni billig
zu verm. 8379
Näh. Vord:rhauS I. St.

Uorkstraße1, 1. l., eine3-Z..
Wodn. un 3. Sl , p. - sofort

1442zu verm.
'Jorkstr. 29 schone, srdr geraum.

3<Z.-Wohlli, 1. Sl ., mit Balkon
(Südseite) u reicht. Zubehör a.
1, Jnli ob. sp. zu vm. 7968

Aorkstr. 33 , sch. 3-Zim-Wohn,
wcgzugsha. er mit bcdeulendem
Mictnachlaß zu vm, Näh. be,
I . Ncinhard, pari._ 1364

Zietenring 3,2 ., L-Zun.-Woyn..
Balkon u. reichl. Zubeh., der
Neuzeil enispr., sofort zu verm.
Näb. 1. Ei._5112

Zietenring 12, Bdh. 2. St.,
s. sch. kom-. 8-Z.°Wobn., Erker,
u Ballone u. Zub. per 1. Juli
zu verm. Näh. das. u. beim
Hansvermalier._ 4932
In deq, vauie Ryelnilr. 26  in

Dotzheim sing zwei 5143

fipiit WshttUßkN
zu 3 und 2 Zimmer nebst reichl.
Zudehör zu verm. Näh. Friedr.
Bonyauseu, Dotzheim, Fricd-
richsiraste. 4,
Schöne 3,Zim -Wohn >amBahn-

hof Dotzieim gncu dcrgerichtel
Preis 400 M. sos. ober per 1.
Ju .i zu verm. Näh. Rheitt-
straßc 43,Blumenladen WieSbad.

8668

2 / immer.

Adlerstr. 7, Neubau, schbne2- .
Zim.-Wohn. per 1, Juli b. zu
vermielen._ 7976

dlcrsir. 8, am Römertvr, sch.
2- u. 3-Zimmer-Wohn. per

sosorl zu verm. 7869
9iäb. 1. links.

Ltdterftr . 13 , Billo., Dachwohn.,
2 Zimmer n. Küche, per sofort
zu verm. 9!. Htb. part. 8723

sttdlerstr. 17 Dachlogir, 2 Z ..
K., sos, zu verm. Näheres >m
Laden Nr. 15._ 87: 4

Adlerstratze 28 zwei kl. Man,.
im Abschluß an einzelne Person
zu rerm. 9,'äh. 1. St . r 7555

Slvlerstr . 63 , Bdh 1., 2 Zun.
Küche sos. -u Perm._ 8726

Adolfstratze 3 Man». W„ 2 Z.
u. K. per sofort zu rin, Näh.
GH. 1._M94

Ltlvrechtstratze3, Hid-, Manj.-
W.. 2 Z . u K., per sosorl zu
verm. Näh. Bdh. 1 9083

Alvrechtstr. 6 l.-Zun.-Wobn.,
Küche (Tachw.) zu vkrmie'en.
Oiäb. part._6586

Bldrechtstratze 22, 2» od. 3-
Zunmcr-Wohnung m. Zubehör
ttit part. gelegen, per sofort zu
vermicten. 9264
Näh. ,ni Frijeurgelchäft.

2 —3 grotze Zimmer . >m Pari.
gcl. als Büro,geejg,let sofort zu
verm. Näh. Äldrechtslr. 22, im
Friseubgcsckäft._ 9265

Alvrechtstr. 32 . Boh.. 1.
2 Zimmer und Küche zu mm.
9—11 Mir_ 7964

Bismarckring 11, p. avgefchl
Wohnung, 2 Zim., Küche, eventl.
Bad, Manfa-dr rr. zu verm.

_7542 .
Bismarckring 27, 4. <it., 2

Zim. 11. Küche an ruh. Familie
per so!, od. I . Juli zu verm.
Näh. 1. Sl . t. ob. Bleichstr. 41,
Bui ., „n Hole rechls. 5083

Bleichstr . 11, Gth.. 2.Z.-Wohn.
au, 1. Jnl , oerin. 7786

Bleichstratze 24 , bei Sch,u,dl,
2 Zimi.-er u Zubehörm. Nachl.
zu renn. 4234

Blücherstr. 17, Mio., 1.
schöne 2-Zim-Wohn., Preis
320 Mk., per sofort oder spälcr
zu verm. Näh. daselbst oder
Blückerstr. 19. Neilaurani 9168 -

Bütowstr. 7, Hih., Maus. 2Z..
und Knchc ioson oder später zu
verm. >N. Pdli,, I. Si . r.  7907

Bülowstr. 13, Stb. p., 2.-Z.1
»Wohn.. evcnt. mit WcrkstäUe
zu vermielen. Näheres Bdb..
3. Sr . ns . 8081
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per sofort billig zi?

mieten. Zu
Rest»,,raut.

» heizbare:
• vermieten

Au verm. Stüh. Laden._Dotzheim&rstr. 97a
Mittel- li. Seitenbau, 2-Zimn
Wohnungen zu vermieten. 6!
Dotzyrimerftr . 98 , Bdh., m

u. Hih.» schone2-Zi,n.-Wo
mp Kücheu. Keller fof. zu >
Näh. Bdh, 1. l._kl

Dotzheimerstr. 101, 'Jleab
ich. 2-Zim.-Wohn. ich Hth.
od. später zu verm._84

$* > cubau Dotzheimersirai;e 1
'4'®r (Outtler ), gegenüber Gut
bahuhof,' sch. 2-Ziui.-Wohnung
cvcnt. mit Werkstätten ob. Lag
räume zu verm. _ ' 3-i
Dotzheimerstr. 120 schöne

2-Zimmerwohn. sofort ob. sp
zu vermiet. N. Kontor. 54

Dotzheimerstr. 140 in mcm
Neubau sind prachtvolle Wol
von 2 Zimmern, Kücheu. zi
Keller un Preise von 360 !
440 Mk. zu verm. 24

verm. Näh. Dotzheimer
im Eckladen.  _

EUeirbogengaffe 19.
2 Zimmeru. Küche, Ab
verm. Näh. 4. r.

Oltvillerstr . S» Piy.,
Wohnung zu vermieten.

Ddh. part links.
ÖUviUerstr. ", Htpl|

Z,.. } ~
Küche, ft., bjz 1. Jnli zu tun,
2-äh, vart. r.

' 1. Mai zu verm.
Park. I.

Näh. Bdh

Eckernfördcrstr. 4 schon
Fron-,p«Wohn, 2 Zimmer unl
Küche für gleich ob. sp. zu vm
Näh, daselbst, 1 St . 7691

Cfcelölir, 27, eine Keine Wohnung
auf sofort ober spärci

v rmieten.
Fricdrichstraße 12 , UKtib. i„

Wohnung von 2 Zimmern, 2
Maus, Küche, Kelleru. Zubeh.,
co. mit Werkstätte, zu reriu. 01
C. Kalkbrenner. 4960

Friedrichstratze 14 , Mild, i,
2-Znn ., ft. und £ Uü., p. fof. od.
fr. Näh. Bdh. 1,_ 7678

CJ' ricDnamr. 4j, 2 n. Zun,:,er.
O Hth. Part., an 1 ob. 2 Per,
per sofort ob. sp. zu verm. Nab.
Bäckerei 47ß4
Gustckv-Ädolfstroße 2 Zimmer

im Dachstock ohne Zubehör an
ruhige Leute zu verm. Näheres
Platienlraße 12._3649

Gövenstr . 17, Muv , 3 «n . ,.D.
2 gr. Zim., Küche mit A. schl.
(Pr. 3202?i.)auf1. Jul, zu verm.
Näb. Vbh p. bei Welcher 6176

Hallgarterstr . 0 , sch. 2-Zim«
Wohnungen mit Balkon und
Gas im Ätd, zu uerm 416?

Haltgarterstratze 7, Neubau,
SJöt)., schöne2-Zim.-Wohn. in.
Küche, 2 Barons , 2 Keller u.
1 Speicherberschlag zu verm.
Näb par'._8674

Hariingstratze 1, Maniarbwohn.
1 od. 2 Ziniiner sowrr oder
später zu verm. Näh. b. D. Gciß,
Adlerstraßc 60, 455^

Am Hauptbahnhof Soiitcrain-
Wohnung im Glasa-schluß. zwe:
groste Ziniilier, 1 klein. Zuiiiuer,
Küche, Kencr an ruhige Leute
preiswert zu verinielen. Off.
unier R £.  8710 ' an die Exp.
b. Blaues- _ 8711

Neubau Meiimami,
Ecke2. Ring li. Lplhringerstr.,

der Neuzeit enlspr. 2- u. 3-Z. .
Wohn, mit reichlichem Zubehör
per sofort zu vermieten. Kein
Hinterhaus. Zu besichtigen von
9—5 Uhr tilg!. Näh 'daselbst,
3. Stock. Freie gesund- Laxe,
herrliche Aussicht. 9550

"(ÄfUniumjit. 29, llNans.-WohnI'
*V Ui M, gl. zu verm. 7197
Hcllinundstraßc « 3 , sind 2

Zimmeru. Knchc j», Dachstock
zu vermieten._ 73 8

î etliiiundnr. 40, sch. 2—3>Z..
Wohnung per sofort z. vm.

Näh. 1. St. l._ 6904
Hermannstr. 0. 2-Mansard-

Wohnungen zu verm. Näheres
*• « t. 2820

im , Hermannstr . 19 , pt, u. l Tr.,
ör, I rechts, schöne2-Zin,.-Wohnung
'in. I mit Mans, per 1. Juli zu vm
um I Näheres Wellritzstraße 51, im
ßc. I Konsum. 8221
^ 1 Hirschgraben 12 ift 1 Man,.-
Z-- Wohn., 2 Zim., 1 ft., 1 Keller,
st- I per fof. an ruh. Leute zu vm.
h-, I Näh dai.. 2. Et. 9265
4o  I fßtnt r-Zimmer-Wohnungen in.
zu > ollem Zubeh. auf sofort
78 I zu vermieten. Näheres Hirsch-
l. I graben 26, Part. 3239
che I Hochstätte 13 » eine 2-Zimmer-
47  I Wohnung zu verm. 9055
n I Karlstr 28 , Seitenb, Dachw»
a  1 2 Z. u. Küche, im vbjchl. sos.
rr- I zu verm. Näh, Bdh. p., oder
17 I beim Eigentümer 10032
tb. I Bernhordt. Blücherstraße 20.
n, Karlstratze 30,1 . Sr. r-Zim„ier-
m. I mit Küche auf 1. Juni zu
38 J vermieten. 7218
’i, Kiedricherstr. 6 , l . Erg., 2
°f- 1 Zimmer mit Erkeru. Balkon,
f2  I Küche, Bad, Maularde u. Zu-
ja  I behör, außerdem 1 Frontspitz-
r, I ziuimer per Mai oder 1. Juli
n I zu vermieien. 6597
r- I Näh. part. links.
45 Kiedricherstr. 0 , l . Etage, a
r. I Zimmer mit Erkeru. Ballon,
t. I ftuche» Bad, Mansarde u. Zu-
8 I behör, außerdem 1 Frontsvitz-
1| ziuimer per sofort eder 1. Juli
, I zu vermieten. 6597
,\  I Näd. part. links.
s Kiedricherstratze 7, part. lin.s,
5 I schöne 2 Zimnierwohniing mit

Mansardeu. sonstigem Zubehör,
im Gartenhaus auf sofort zu

„ vermieten. 2392
', Lehrstr, 14 , Parterrewohnung,
6 2 Zim ., Kücheu. Keller, wegen
t I Wegzug, neu berger., an ruh.
|| kleine Familie aus gleich, auch
0 später zu verm. Näb. daselbst

I. St . l. 6981
, Ludwigstr » 3 , sos. 2 Z»n. und
z Küche (Bdh.), sowie ein sch.
7 Zim . s. monatl. 12 M. u. Zim.

». Kiichef. IGM. zu vm. 6568
' I Marktstr. 8 , kl. Maniardwohn.,

2 Zim. u. Küche aus sofort
für 18 Mk. zi, verin. 8239

1 HZ ^ etzgcrgasse 31, Neuvau, 2-
«IV»- Zimmcrwohli. u. Küche p.
sofort oder später zu vermieten

, Näh. Laden 8647
Moritzstr. 9, siuv n Man,, an

ruh. Pers. zu verm. Nah. 1. Er.
8363

Moritzstr. 18, 2 ineinandergeh.
beizb Mans. zu verm. 3113

Moritzstratze 32 » Dachlogis.
2 Zimmer, Küche und Keller zu

I vermieten Näheres Borderh. ;
part. vormittags. 394i

Moritzstr. 41 , Dachw., 2 Zun.
I und Küche im Abichl. zu verm. !

Näb. bei Ferd. Hanion. 2233
Slettetveckstr. IO L,ü.„r» sch.

2-Zim-Wohn. Hint. zu verm
8029 3

S| 5«tHo«f|naBt 14, ,q.
•V» Wohnungen vo.i Mk. 280
zu vermieten. 8593
Ptztlippsbergstrt 20 , pan. 1.

sidr sreuudl. 2-Ziliiiiier-Wohn. ü
im Abichl. soi. zu m„. 79 >8

Platterstratze 40 m, 42 Wohn.
0. 0, 2, u. 1 Z. u. 5t. z vm. Ä9066

»j ^iancr,trage 48 2-Z,nuncrw°hii. >-
| “rr zu vermieten- 601:1 ^

Nauenlhalersiratze S Lid. ich.
2-Zimiuer-Wohnung auf sofort
ocer später zu verinieten. 7496
Näh. Borderhaus Part. q

»i«ue»»tya«erftr. 7, M,r,eloau
sch 2-Zim.-Wohn, per sofort
z>, verm- 'N. Bob., 1 r. 8851

, Rauenttzalerstr . 8  sqonc 2.Z . Z
W. aus soson od. 1. Jul , zu
verm. Släh. Mtb. p., vei 8640

Nortmann.
RaucrrtyiUerstr. lzr, 2 Zimmer, t]

Kücheu. Zub. zu verm. Ö24<» N
Rauentyaterstr. 20 Himerh., 1'

2-Zim. Wohn, für 280 Mk. an te
im Mieter zu verm- 8270 fel

Mössinger. W
Styeittstr. 20 Parr.Wodnuiig D

für Bureauzwecke, Speisewirlsch. ^
oder dergl. geeignet, sofort zu
verm- Auskunft 2893

Dotzlicimerst aße 7. part-
Ayeirrstr. 80 , Soul. 2 Zim u.

Küche zu vermiete». 9190

N oder stv «
freundliche Mans.-Wohnung, zwei
Zimmer und Küche, per sosoct od.
1. Mai zu vermieten 983

Näh. im Laden
Röderstraße 20 , 2 tl . Mans. —

>»i, Kockos 11 zu verm. 7225 V
Röderstratze 27 2-Z,inmer txt

Dachwohminq zu verm. 4979 mä
» » üdeShcimeritr. 20, Hinterhaus, To
L » 1. Stock. 2 Zim. und Küche
Per sofort zu verm. 4637 4

|̂ J-uCc4bf„net(ir 20, Hlh.. 1. St-, Do
** *  2 Zimmer un» Kl,che per räv
sofmt zu verm. Näh. Borderh-, rei
1. St . Bökemeier. 8666  lei
Sckiachtstratze 30 2 be,z arc in- Se

einanoergchcndeMansarden fof. 1
zu verm. Näh. parr. 3105

Wiesbadener Generai .Anzekger.

Tcharnhorststr. 44, Gth., 2
Zii»., Küche u. Zubehör per
1. Juli zu vm. Nah. Vdh. 4576

Seerobenstr. 9, Himerh. i. si .,
ichöne neuhergerichtete Wohnung,
2 Zimmer, Kücheu. Zubeh.,
evrnt. auch3 Zimmer aus gleich
oder später zu llermicteu. Näh,
Mittelbau1 St . bei 5235

,_ Fr. Schneider.
Lchiersteincrstr. 9, ich Mans.-W.,
CT 2 Zim., zu verm._ 2718
Steingaffe lä , Neuvau, ichone

2- ii. L-Zimmerwobn. mit Gas
per 1. Juli zu verm. Näheres
Emierstr. 11. Hochp. r. 5495

Eteingafle 10, 2 Zimmer und
Küche zu verm._ 7066

Steingaffe 25 Dachwovnuuo,
2 gr. Zimmer, Kücheu Keller,
zu verm.  922

Eine schöne Wohnung, zw«
Zimmer, Küche, mit Abschl. u.
Man'., ist auf 1. Juli zu vm.
Näh beim Eigent. C. Wcid-
mann, Stistilr. 10, v. 6359

Eine schöne Wohnung, zwei
Zimmer u. Küche, in. Absch'.
ist sos. zu verm. Näh. Stist-
straße 10, Part. 6360

Carl Weidmann.

Sonnenberg Gartenstr . La, sch,
Frontspitzwohnung, 2 Zim u.
Küche evcntl. auch3 Zimmer u.
Küche0» ruhige Leute per 1.
Juli oder später zu verm. 3715

iii schöne Wohnungen zur
Sommerfrischemit Balkon sind
zu verin. bei Karl Kaiser,
Habii ii,, Taunus.  5756

Ecke Waldstr . u . Baumftr .,
5 Minuten von Neudorferstraße,

SS. Jahrgang.

I

mit reichl, Zubeh. in gulein
Hause an nur ruhige Familie
zu verm. Alle Zimmer haben
Siraßenfront. Näh. im Hause
u. Frankiurtcrstr. 47, Biebrich.

- 4297

$m auch zwei schöne
freundliche Zimmer
(Landaufenthalt) am Walde
gcleg. i. b. Nähev. Schlangen¬
bad, bill. zu vermieten. Näh.
d. PH. Pauly, Faulbrunnen-
straße 12. 6347

Unseren Lesern
i Stellen Angeboten , St«
rkaufS-Offerten. Wohn«
Inseraten die Abteilung:

Kleins ünrejgsn
enipfkhlen wir bei Stcllcn -Angeboten . Stellen -Gefuchen,
Kaufs, und Verkaufs-Offerten. WohnnngS-Anzeiacn,
sowie ähnlichsn Inseraten die Abteilung:

^tliertionspreis für die O-gesvaltcuc Petirzcile nur
5  Big (bei Ausgabe von Chiffre-Anzeigen keine Extragebühr)
zu benutzen. Der ausgedehnte Leserkreis unserer Zeitung ver¬
bürgt allen derartigen Anzeigen sicheren Erfolg.

Expedition des
„WieSbadeuer General-Anzeiger,

Amtsblatt der Stadl Wiesbaden.
T lefon Nr. 199.

Geisbergstr. 9 , 1. St. rechts.
1 Zimmer, Küche »nd Keller
per sofort zu verm. 2386

Hartingstraße 1 part., 1 Zim.,
Küche, Keller zu verm. Näh. b,
D. Geiß, Adlerstr. 60. 4553

Helenenstraße7, D. 1 Zimmer
n. Küche zu verm. 5911

Hirschgrabett4 l Zimmer, ft.
U. K. zu verm. 1727

Schwalvacherstr.
und Küche per 1.
mieten.

33 , 2 Zim.
Juni zuver-

7507

1 Zimmer.
| heizb. Dachzimniera. 1, April

z» verm Hochstr. 6. 6319

t̂ reundl. 2- u. 3-Zi,ii.-Woan.
W mir Zubeh. fof. zu vm. Näh
Waldstr.. Ecke Jäger'lr.. P . 4605

Adelhetdstr. 33.
Zimmer zu verm

Stb. part,
4383

ililaibitt . 9u, 2., 2 Zimmer 11.
s+V  Küche per sofort billig zu
verm. Näh. P. Lerch, Dotzheimer-
straße 172, part. 6785
Waldstr. 92 » Paieustr., 2- und

3 Zim.»Wohn, per sos. oder
später zu verin. 7027

Walramstr. 22 , kleine Wohn.,
Stube Küche, Keller zu verm.
Näheres Parterre. 7925

Walramstr. 27, Sib. part.,
2 Zimmer, Küche und Keller
per 1. Juni 1907  z vm. 5413

Lalramstr. 27, Sto., 1. Sr,
2 Zimmer, Küche und Keller
per sofort  zu verm. 54 l2

Küche
1 l. -c. zu

i, 2 Zim . und
verm. Näheres

9347
Leltritzstr. 19 , 2 Zimmer und

Küche per 1. Juli zu vm.  4786
lvellritzstr. 30 , Sib.» u-Zi,„.-

Wohn. mit Küchep. 1. Juli zu
verm. Näh. 1. El._ 6060

lüerdcrstr. 3 ichöne Fromspitz-
Wohnung, 2 Zimmeru. Küche,
auf sofort zu vermieten. Näh,
Part, rechts,_2497

1. Et,, schöne
m Zubehör

Adlerstr. 24 l Zunmer, ftüwc
». Keller zu verm. 75 25

Adlerstr. so , Z„n. und iiüche
ans den 1 Jum zu vm. 74 .6

Adlerstr. 84, 1 Dachzimmer auf
gleich oder 1. Juni für 8 M.
pro Monat zu verinieten. 7631

Adlerstr. 07, Dachw., 1 Z „„..
Kücheu. Zubeh. auf gleich oder
später bill. zu verm. 7546

Atbrechtstr. 12, Bdh.. Daqw. .
1 Zim., Kücheu, Zuveh. (part.)
per 1. April an r. Leutez. vm.
Näh. Stb., 1. St._ 2537

Btsmarckrtng 3, Mansarde an
loüöe ältere Person zu verm.
Näh part.  _ 3442

Bleichstr. 43. p. ein Zimmer,
Kücheu Keller an ruhige Lente
ohne Kinder auf I. Juli zu verm.
Släh. Zigarren-Ladcn. 7987

Blncherstratze3, Mito. pari.
und 2. Lt., 1 Zimmer, Küche
und Keller auf 1. Juli zu vm.
Näh. Lisniarckring 24. 1. Sr.
link«, _ 5444

Blücherstr. 7, Akrib. Dach,̂ein
Zim,»er und Küche sofort zu
vermieten. 9173

Heltmitnsstr. 31, in eine heizo.
Mans. auf 1. Juni und eine
geräum. Dachwohnung1 Zim.
n. Küche zum l . Juli zu verm.

_jWätl. Bordh. 1. l. • 8348
Hellmnndstr. 41, Dachstock Hth.,

ift eine Wohnung von einem
Zimmer u. Küche an ruhige
8cute zu verm. Skäh. lei 494
I Hornungu. Co., daselbst..

Hochstätte 13 , zwei l-Z„„,ner-
Wobn. zu verm. 9054

2>Z»iiin»r-Wohn.
zu verni. lliäti. bas.

Biilvwstr . 13 cm
Froiuspitzzim. m.
verm.

1759
-orkstr, 4 , 1. Seite,ib. 2 Zim.-

Wodn. ist per 1. Juni billig zu
vermieten. 839g
2käh. Borderhaus

Bülowstr . 4.
u. Küche zu
Borderb. 1. l.

Ichöne«
>- zu

6435

Sadnilraße 19  Dachwohnung1 Zilnmer und Küche zu
vermieten_ 3407
Äckgerstp. 9 , an der Walditratze,

un Borderh schöne1- u. 2-Z.-
^ Wohnungen aus gleich od. spät,

zu verinielen, Preis 16, 21 u.
25 Mk. monatl._ 7149

Karlstraße L3, Bdh, Dachwohn.
1 Zimmer, Kücheu. Keller, an
kl. Familie zu vermieten, Näh.
2. Siock.  _ 134

-Karlstr. 38 . 1 Z. it. @a . P.z. um.
__ 9078
Kastellstr. 1, Zim. und Küche

zu verm. llläb. 1. St . 6005
Krrchgaffe 10  eine wcansarb

Wohnung, 1 Zimmer 11. Küche,
ans sofort zu rerm. Släa.
bei Jbring._ 1784

Körnerstr . O, ein sq. Lkans.-
Zimiiier zu vermie'cn. Näb.
daielbst bei Burk. 8087

Hth., 1 Ziinnier
vermieten. Näh.

8946

Langgaffe 13. 3.
zu verin.

Zimmer bill,
JOB.

Schachtstr. 29 1 auch2 Zim.
«. Küche, l . St ., per 1. Juli
z» vermieten._9097

Sedanstr. 11, Bdh., 1 Zimmer
und Küche auf 1. Juni zu ver-
mieten. 7340

Schult,erg 18, p., sch. Mansarde
z» veim.  _ 6388

Steingaffe 28» Geräumige heiz-
bare Dachstube gleich zu ver-
Mieten. ' 559g

Stetugafse 34 , 1., ein groges
Zimmer und Küche auf gleich
oders ätcr zu verm._ 4743

Schwalvacherstr. 37 , 1 Dach-
juiimtr nevst Küche zu verm.
N,-h, das, Mtib. pari. 7905

Schwalvacherstr. 43 fi. Dachw,
1 Z. 11. K., an ruh. Leute gl.
oder sp. zu verm. 9146

Schwalvacherstr. Stt l sch.
Dachw., l Z., Kücheu. Keller
aui 1 Zun, zu  verm. 8937

Tannusstraße 23 . sch. gr. ,;spz.
m. 0. 0. M. Pr. -0 bcz. 15 Mk.
das Trog.  _ 6680

Walramstr . 7, 1 sr . ums.
Man, -Wohn., 1 Zim . u. Küche,
zu verm, 848t

Walramstr. 37 , Dachst. Bdh.
1, ev. auch2 Zimmer u. KüLe
zu verm. Näh. 1113

Hellmundstr. 37, Mtb. ]. St ., t
9l %Set.|ir. 11, 2., ,ehr ,reundi.

beizb. Man,, z. vm. 5952
Wellritzsrraße jui; 1 Z mmer

u. Küche zu veruneten, 6494
Wettrltzstr. 44 l Zim. u. K,

Bdh. Dachl, sow 2 Zim. u, K,
Hth. Dachl., gleich ob sp. ui
verm. Nah. Bdh. v. 925«

Lehrst ratze2 schöne Mani.-Wlin.
per pri! zu verm. 1959

1 St.

i cr sofort oder1. Juli zu verm.
Näh. bei Stockbardt. 268

B"

Kucke zu verm. 96l8 7^

z»ülowstr. 4 i . Sr. l„ ,11. Mans.
;n vermiete!,. 4419

Dambachtal 2, eine Dachwohii.,
1 Zim., Küche und Kainmer, zu
verm. Preis 16.50 Mk. mouarl.
Näb. das. Laden. 8069

iySudlvlgnr. l, 1 u , 2-Z,„iiuer-
^ Wobn. ,11 verm._ 57!J
Suöiwidftr . 3 ist in Zimmer

für 10  Mk. iiionaiuch und ein
Zimmer für 6 Mk . monatlich
zu verm. 8673

lorkstr. 33 , pari., b. I . Rem«
haro schöne2-Zim.-Wohn. per
soi. bill zu verm. 5084

lcrmattnstr . 10 ,
2-Zimiiier-Wobn. zu vm.

Hlt! ,
315l

lenrrug 4, Stv. p. 2 Zim.
u. Küche mit kleiner Werkstatt
od Flaschenbierkeller per sos. od.
sp. zu verm. Näh daselbst2. St.
oder Bachmayersir. 7.  8020

. _ rrtng 12, Vdh. Hochp.,
s, sch. 2-Z.-W. mit Zubeh. per
1. Juli zu verm. Näh. beim
Hansnieistr. 4931

Dachst., schöne2-Zim.-Wohnung
zu verm. llkäh. beim 4933

_Haus » rwalter.
»iftnaot, Wilh linstrage2, sch.
" Froutsp.-Wohnung, 2 3 ,11t.
> Küche mit Zubeh. u. Ga
utzung sehr billig zu vm, da
st gutes Logis für solide junge
kr. i.535

im, Wicsbadenernr. 34,
nahe der Eleltrilchcn sind im
Neubau2 u, 3 Zimmer-Woh».
u. 1 Laden, alles der Neuzeit
entsprechend mit Zubehör per
1. Oktober zu vermieten. 9278
Näb. WieSbadenerstraste 30.J

Dotzheim

Küche

JC»tue schöne, 2 auch3 Zu,
Wohnimg im l . St.
Aussicht aus

sofort oder svätcr ' zu
>. 2iäh. Gustav Müller,
lburgertal. 3582

mmer»
mit

gleich, auch
r zu verm. Schiersteinerstc2.
beim,_ 2664
otzheji». In den vcidcn2kcu-
banien Schiersteinerslraß« in

leim per sos. oder später ge«
iige 2-Zim.-Wohnungen mit
. Zubeh. bill. zu verm. Näh
Id. Boß daiclbk 5090

^x.ch. Zimmer und mooi. Mans.
zu verm. 1331

_ Dotzhcimerstr. 10, 2.
Dotzheimerstr. 83 , Bsh.,

b heizbare Manjarde an 1 rat).
Person zu verm.  740

Dotzheimerstr. 98 , Mliv.. schöne
l -Zim.-Wobn. mit Küche und
Keller sofort zu verm. . Siähcres
Borderb. l. l._ 6039

Dotzheimerstr. 101 . m-u.au,
schönet-Zuii.-Wohn. im Bdh.
zu verm.  _ 84 3
:d) Z'iii.mer uno niövl Mans.

zu verm. 1331
_ Dobbeimerstraste 104.
Dotzheimerstr. 12O und2-

Ziliiinerwohnung sofort zu ver-
uuepcn._8201

Eleonorenstr . o , :m Boy., eine
Dachw., l Zim., Kammer, Küche
u. Keller sofort oder ipäter zu
vermieten._ 92 8

Emserstr. 51, ixromsp., 1 Zim.
in,r 2 llkebenräumen, an ältere
alle inst. Dame aus l . Lkt. oder
friidcr zu vm. Näh, p. 4555

Eckernforverstr. 4 schöne Fxonl-
jpitz'Woqn.. 1 Zimmer und
Küche für gleich oder später zu
verin N. daselbst1, Sr.  7689

Faulvrunucnstraße 10 Man-
'aroen zu verm. N 1. r, 30 19

Feldstratze IU, Mans.-Wobn.,
1 Z:m u. Kilche zu vm. 7231

Ludwtgstr , 10 i Mansarde bill.
zu verinie.cn. 2koh. Aorkstr. 19,
Bäckerläden. 9607

Lttdwigsrr . 11 , 1., 1 Zunmer
und ftuche zum 1. Olibr, zu
vermieten 2. 97

Luvwigstr . 20 , 2 U. Wohn, aur
sofort zu verm 7464

Mctzgxrgasse 10 , Monsarocsos
z ocruueicii.  2iäh . Pait. 6679

Morttzstr . SO, gr. Mauiardeu.
ziiiiliicr an einzelne Perlon zu
veemicien. _ 5810

Moritzstr . 04 groges Fioni,p,h-
zimiiicr er sofort zu v. 426

Aerostr. 20 , eine Maniarüe zu
vermieten. 6978

Vlerostr. 30 , Boy., gr. Zimmer
11. Küche zu verm. 2385

Niederwaldstr. 3 , ,ch. hcizvarcs
Man'ardziin. zu verm. 7198

Lranienftr. 3 , glotze Helle
Küche zu verm. Oiiib.  P . 569

<C‘n Ziuimer
Keller aus

zu vermietcu

und
gleich

ftuche mir
od. später

7162
Feldstraße 27.

Lue 2-Zimmer-Woh».
vermieten.

ltr. I.
sofort
9931

Frankenstr. 9. ,>. th, 1 Zim.
auf gleich zu  verm. 9l)69

raulcnstr. 17, Dachwopnuiig,
1 Zim. und Küche(Bdh.) zu

verm. Näh. Scharnhorststr. 34,
van ._ 1544

ranlennra »- 19 1 Zimmee ime
Küche, Bdh., Dachwohn, neu

hergerichtet, aus gleich oder später
billia zu verm. N. Bdh 1. 891
Fricdrichstr . 29 , eine Front-

spitzwohn. im Sib. an ruhige
Mieter zu verm. 5476

Dranienstr . 4 , 3., l Zuniiier
und Küche an kinderlose Eheleute
oder eliiz, Person zu vm. 7673

Oranienstr . 11 , 1 Zimmer u.
Küche auf 1. Juni  zu vm. 8414

Phtltppsvergstr . 23 » Froutsp.,
1 Zu», u ftuche zu vm. 1947

Platterstr . 24 li. Wohn., 1 Z .,
ft., 5k., im Abichluß, sofort od.
später zu verm._ 8864

Platterstr. 30 , Bdh, ist c,»c
Wohnungv. 1 Zimmer u, Küche

zu vermieten. 8672
Näheres daselbst Hinterb. part.

Platterstr . SO, 1 Zunmer und
Kückc per l . Juli zu vm, 9192

Riehlstr. 4, eine schöne große
Nkansardez» verinieten. Näb.
Laden._6942

Richlstraße 10 Wohnungen von
1 Zimmer, Küche 11. Keller auf
1. Mai zu oc m,_ 4751

Aoonftr . 20 , 3., sch. heizbare
Man,, zu verm._ 6868

Tchachtstraße H5  ist eine kleine
rtzodnnng zu verm 4197

lljj"’ Ich- Fronljpizzznu. an ein
^ anst. Frau od. Mädchen zu
verm., cvcnl. auch zu Möbclein.
stellen Nah. Westcnostr5. 8983
Wärthstr. 11, r Zim,,irru. >t.

an tl. Familiez. penn. 89,-4
Weste,rdstr. 20 1 Z u. ftüq-

fof- z»  vm. N. Bdh. p 7V59
orkstr. 3 , Bdh. Dachu. x Z,m.
Küche ec. anr..Fam. a gl. od. sp.
z. vm. 'Näh. v. H. Meurer part.
od. lllcrostr. 38, 1._ 8614

Ztetenrtng 12 , Hth., i -Z,,,,.«
Wobn. zu verni. zstäh. beim
Hausverwalter.  9081

Zielen ring 12 . H,h.. i -Zm,.-
Wohn, zu verm. llkäh. beim. zu verm.
Hausverwalter. 9166

LcereZimmer etc . I

Bleichstr. 14 leere Mansarde zw
vermieien'. _ 7795

Bleichstratze 21 leere Mausarde
zu vermieien._ 9872:

Aleichstr. 31 leere nuanjarde ivs.
zu verm._ 7439,

Dotzheimerstr. 140 ,qöne gr.
eere Mansarde(12 Mk, monatl.

per fofor. zu vermieten. Näh
im Restaurant. 4614

Feldstratze 10, leere Mansarde
m vermielen. 7pgo

Hartingstraße 13, p. kleines
leeresp. Zimmerchen an einzelne
ruhige Person eventuell gegen
Hausarbcil zu verm.  9224

Hellmnndstr. 30 , pari, groxe
leere Maniarbe zu verm. 8874

Hermannstr. 10, 1. >. Mans
z. verm. 'Nah. 2. S 'q. r.' 8253

Hermannstr. 19, park, 2 a,.
leere Ziiiiiner ohne Küche per
1. Juli zu om. Näh. Wellritz-

__ straße 51. 8223
Körnerstr . 7, 2 leere Mansarden

ZU»’ Möbele,nil-ll-n zu verm.
'Näh, part. 8i7g

Schulgaffe 'i,  eine teere Mans.
,0' oder später zu bem. Näh.

_ ^ ___ _
A^rtstratze 29 , einige leere Man-

sardcnzininier sofort je ,1. Größe
verm., zum

Mobeleiiistcll. ot. sonst. Lagerung.
9950

10.^Lebansiragc
billig zu verm.

Pari.-Zi,inner
8708

llöblirti » Zimmer,

Sei einer Beaniten-Witwc ist ein
sch"” möbl . Zimmer mit od.
0, Pens. biu. zu verm. Näh in
der Expcd. d Bl.  8072

8,3. fl. f„
ift nit schön möll. Zimmers. bill.
aus gl. zn verm. 7487
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*1et guter Familie findet 6eff.
5 * Frl . schön mobl. Zim , aus
Wunsch mit Fanulien -Anschu.
guter Pension.

Off . bef. unter Nr . 8483 die
Exped. d. Bl_ 6483
- reinl . Arbeiter erh. g. Kost

u. Logis per W. 12 Mk. Zu
spr. von 12—2 Uhr. Näh. in
der Exp, d. Bl._ 7967

Adlerstratze 16 einfach tuBbl.
. Zimmer ,u verm. 7486

Adlerstr . 28 , 3. l.
zu Perm.

Schlassleue
5179

Adlerstratze 57 , Hth, p. rechts,
erhält reinl. Arbeiter schöne

^ Schlafstelle. 5315
Adolfstr . 8 , Gih, p., sehr sch,
' mödl. Zini ., ungeniert gelegen,

am liebst, an Beamten bei anst.
Familie sof. zu verm. 6917

Albrechtstr. 28 . 4. St . ein
möbl. Zim. zu verm 9208

Albrechtstr. 37 , Hih. T. er-
.baue« Arbeiter Schläfst. 8690

Albrechtstr. 43 , 3. St . Bdh,,
ist ein möbl, Zimmer zu ver¬
mieten._ 9170

Baynyofstr . 18 , l ., «in reinl.
Arb, erh. bist. Schläfst. 9041

Berlramstr . 3 , 3. St . 1., l g.
möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension zu verm._ 8965

JÖiomnrtfrtnfl 23 2 inou-j Zim.
an Herrn zu vermieten,
bei Mooq, 3 Et.

Näh.
6758

Bismarckring 26 , 1. i. möbl,
Zimmer an Herrn oder Dame.

_ _ _ 8493
Bismarckring 31 . 3. r„ sch.

möbliertes Zimmer billig zu
vermieten. 1161

Bismarckring 31 , 3. 1(4., sch.
möbl. Balkonzimmer zu ver-
mieten._ 5946

Bteichstr. 41 , Siv . 3. i. ein
möbl. Zim mit 2 Betten zu
vermiete,i._ 7645

Blncherstr . 3,  Mio . ■>. «t . i,
erh. 2 rl. Ar eit. Logis. 9267

Blncherstr . 8 , Mtv. i , rechts,
erhalten anstäiid. Arbeiter billig
und gutes Logis._

Blüchcrstr . 15 , Mtlv., , Sr
hoch, rechts, erh. ein Arbeiter
Schlasüelle._ 2771

Blncherstr . 18 , 3., erh. l ob. \i
j, anst . Leute sch. Logis. 7622

x^ otzhcimerstr. 11, Pth, , 1. St .,
eins. möbl. Zimmer zu vet-

inieten. _ 5947
1. r.,
7992

Dotzheimerstr. 44 , Hta.,
Logis frei.

Dotzheimerstr. 84 , Hochs, mövl.
Zimmer mit herrlicher Aussicht,
Nähe der eleltr . Haltestelle
Lreisw. zu verm._ 7234

Dotzyeimerslratze 98 , 2. lts..
erhält reinlicher Arbeiter Kost
und Logis_ 7633

Drciweidenstr . 4 , Bon. Dach,
möbl. Zimmer mit oder ohne
Kaffee an reinl . Arbeiter zu
vermieten._1090

Drndenstr . -5, p. r. Schtrg emf.
mövl. Zim . m. 2 Betten z. vm.

8950

Eltvillerstr . 16 , Mt.v . i . Et.
l. , erhält Arbeiter sch. Logis »t.
Kaffee. 3776

ent rl.
8649

Ellviirerstr . 19 , Frtjp,.
Arb. erb. Schlafstelle.

euoogengasse 6 findet vraves
^ llliädchen Schlafstelle. 86 o
6-rbacherstr. 8 , p, l. gut möo>.

Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten ereilt !, mit zwei
Bctten._ 9153
2 reinl anst . Arbeiter erh

Schlaistelle. 6491
Näb Fnedrichstr . 91r. 44, Slh , 3,
Goldgafle 9 , Bdo., 2. ~ ich.

möbl . Zim. zu verm. 4260
Goethestr . 24 , pan., em schön.

möbl. Zimmer billig zu v. 6996
Göbenstr . 11, Hth., 1 l., möbt.

Ztmmer zu verm_ 5341
Arbeiter erhalt« a/oriteue. vt.

Hel ncnffr. 16, Mtv. 1. r. 734
Helenenftr . 2 -», Garten. 1.

mövl. Zimmer zu verm. 9053
Hellmundstr . 2 , u. l., nächst

Dotzheimerstr,, 1 gr. gut mövl.
Zimmer als Alleinmieter abzg-
geben _ 8795

Hellmundstr . 7.  3 ~ möm.
Zim iiec lull zu verm. 9091

Hellmundstr . 36 , 1 ®t„ er¬
halten 2 anst. junge Leute Kofi
und Logis._ 8691

emittier Arbeiter erhält Logis
Hellmundstk. 51 , 3. H. 8709

m
Hermannstr . 3, 2. Si . r„ erb. i

Herr billig Logis. 9013
Hermannstr . 17 . u. «t . r.

möbl. Zim . für 4 Mark pro
Woche zu verm._ 389 2

Hermannstratze 21 , u. Et. r.,
möbliertes Zimmer zu ver»
mieten._5963

Hermannstr - 26 , 3. St . links.
erhält Arbeiter schönes LoaiS

für 2.50 M . ver Woche. 9252
Herderstr. 4 , I. möbl. Zimmer,

Woche M . 3.50 zu vermieten
9201

Hirschgraben 26 , schön möbl.
Zimmer , auch mit 2 Betten zu
vermieten. 9148

Hochstätte 16 , 3. l., eins. mövl.
Zim. m verm. 8544

>Htz/öoUcrle Mansarde zu verm.
Jahnstr . 5. v. 6511

Jayustratze 22 , 3 , möol. Man.
sarde zu verm. 7306

Feinst möbl. Zimmer für 16 M .,
oder unniöbl . 12 M. zu vm.

Jahnstr . 38 , 1. l , vorm. 2626
Karlstr . 1, 2. srdl. mobl. Zim.

mit 1 od. Letten u. gut bürgerl.
reicht Pension zu verm. 9061

Karlstr . 16 , möol. P .-Ztminer
zn verm 1248

Karlstr . 24 , l ., Salon- und
Schlafzimmer auf sof. od. spät,
zu vermieten . 8863

Karlstr . 34 » 2. St ., erh. anst.
juna . Mann schön. Logis. 9251

Karlstr . 87 , 1., erh. Ig. Btann
gute Kost und Logis sür 11 M.
ver Woche. 5608

Kirchgaffe 49 , 3. St . r., eins.
möbl. Zimmer zu verm. 1369

^EUVwtgstraße 4 z einzelne Zim.
^ mit und ohne Betten zu ver¬
mieten. 2802
Luiscnstr . 16 , l ., schön mövl.

Zimmer zu verm. 6753
Luise »»str. 27 , p. l. mövl. Ziui.

zu vermieten . . 9^04

Mauergaffc 3/5 , möbl. Zimmer
zu vermieten . Näh. im Laden.

9277

Sauergasse 7, 1. Et ., mövl.
Zimmer mit Küche zu ver¬

mieten . 8058
Mauergaffe 8 , 1. r. mövl. Zim.

mit Pension irn 2 od. 1 Bett zu
vermieten . 9163

Mairriliasstr . kl, 3., erg. remi.
Arbeiter Kost u. Logis. 8783

f »» ttt vrav . iuuDajeit erh. Logis
Aioritzstr. 41 , Hth. 5117

Rettelveckstr, 3 » 2. 1., schön
möbl. Zimmer mit 1 oder 2
Betten billig zn verm. 7369

Orattienstr . 27 , 2. schöne LogiS
an r. Herrn zii verm. 9205

Qratkienstr . 27 , Hth. p. 4 . m>.
sofort zu vermieten . 8093
Näh . Wörthstr I , Bäckerei.

Oranienstr . 34 , g,.th. 1 mövl.
Zimmer zn verm. 9218

Rieylstk . 5 , i.  St . l., möol.
Zimmer zu verm. 8716

Pyilippsbcrgstr . 19 , p. eins,
mövl. 'Maus , mit gut . Atittags
u . Abendriich 10 M . p. W. 9147

4j>» htteriir . 78 , erb Arbeiter 00.
Mädchen i>. Logis. 6972

Oranie »»str. 37 , Gth., 1. St , l.,
ein Zimmer mit 1 od. 2 Betten
zu verm. 7395

Pyilippsbergstr . 7, Hochp..
möbl Zimmer mit Kaffee für
18 Mk. zu verm. 8978

Rieylstratze 4 etusach möbl. Zim.
per sofort zu verm. 81-2
Näh im Laden.

Rieylstr . 13 , Nitib. p-, fein
ausiqöbl . Zim . (sep.) an anst.
Herrn od. Dame zu vm. 3745

öol. Zimmer zu verm. lltoon-
straße 6. 2 St . 1104

Roonstr . 22 , 2. Et. r., fr. m.
Zimmer u verm. 9045

Römerberg 29 , 3. Sr , erhält
1 rei .il. AkaiiN Schläfst. 2434

^ » eor ordentl . Mädchen erhalten
Schlafstelle 2335

_ Römerberg 39, 3
Römerberg 36 t. ordentl. Mann

Schläfst, erhalt. 7745
Scharnhorststr . 23 , pan. r.,

schön möbt. Zimmer gleich zu
vermieten . 4763

Scharnhorstftratze 27 . 3., Hth.
saubere Schlafstelle an Arbeiter
oder Mädchen sojorl zu verm.

_ 3415
Sedanstr . 2 » l . St ., erh. em

reinlicher Arbeiter möblierte
Mansarde . 325 ',

junger Mann kann Käst und
Logis crbaltcn 806

Sedanstr . 7 . Hth , 2. St ., l.
Sedanstr . 11, Bdh., i . St . l.,

schön mödl. Zimmer billig zu
vermieten._8793

Sedanplatz 7, 3. r., tann Hess.
j . 2)t. sch, Z . mitbewohnen per
Woche 3 Mt _ 8622

Seerovenstr . 2 , Et ., erhält
ein anst. Herr möal. Zim . mit
Peni . fiir 50 M . monatl . 9234

Seerovenstratze 11 , Mtv . p.
schön g 'Mansarde an einzelne
Person (8 M . p. Monat 8234

Secrobenstr . 23 , Bdh . p. i. gut
möbl. Zun , zu verm. 80l7

Schillerplatz 3 , @tb, 1 St
besserer Lagerraum auch als
Büro fofort zu verm. 7169

Näheres daselbst.

FQms . möol. Zun. (jep. Emg.)
mit 2 Betten bill

Stein nasse 18. 1
zu verm.

3247

(ot  djulgaffe 6, 1, gv> Maas m,
2 Betten frei._1947

Schwalvacherslratze 33 , Pt ..
möbl. Zim . zu verm. 7506

Schwalbacherstr . 49 » mövl.
Zim. mit Pension preiswert zu
verm. Näh vart . _ 8415

A^ chwalvacheistr. 63, H. p.. eins.
^ möbl. Zim. zu verm 9 >59
Kl . Schwalbacherstr . 14,Neun.

l . r.crh. retnl. Arb. Kostu . Logis
___ 9121
Walramstr . 8 , L St . r. ein

sch möbl, Zim . zu verm. 9135
Walramstr . 13 » p. l., erh. anst.

Leute schöne Schlafstelle. 7650
Walramstr . 2S . 2. r., möbl.

Zim. t>. Woche 3 50M . 9196
Wellritzstr. 6 , u., moniertes

Ztmmer mit separatem Eingang
zu verm. 9287

Wellritzstr. 33 , Mild,, 2. St.
rechts., sreuudl. möbl. Zimmer
auf gleich oder später oillig zu
vermieten._ 7065

Wellritzstr. 33 , Hth., 2. St .,
schön möbl Zim . mit Kaffee aus
sof. od. 1. Juni b. zu vm. 9220

Wellritzstr. 31 , 1. rechts. hüo,ch
möbl. Zim. bill, zu vm. 7515

Westendstr. 8 , Bdh. 3. r.,e. schön
schön möbl. Zim . bill. zu verm.

_ _ 8341
Westendstratze 10 » Mid. 2. r.,

m. Z . m 4 B._ 2483
Westendstr. 18 , Hth. 1. l., sch

möbl. Zimmer mit 2 Belten zu
vermieten._ 9131

Uorkstratze 4 , Hth. 2 Et . bet
Weingärtner mövl. Zimmer her
fofort u verm._ 9095

Uorkstr . 4 , Hth. 1. St . r. tann
Arb Schlaitst erha.t. 7535

Aorkstr. 96 , mövl. Part.«̂ im,
mit 1 od. 2 Belten an jungen
Herrn oder besseren Arbeiter
billig zu verm._ 2810

Sonnenverg , Talstr . 3a , nahe
der Burgruine , ein freundlich
möblirtes Zimmer preiswert zu
vermieten. 3759

Läden.

Für Konditor.
Laden in welchem Konditorei be¬

trieben wurde, auch der Ausschank
alkoholfreierGetränke genehmigt ist,
nebst 3 Z mmeuvohnung für 1200
M. per Jahr zu vermieten. 7206

Offerten unter O . H. 309 an
die Exp, d. Bl._
Lader» mit l - od. 3-Ztm.-Woh»

(Wellritzviertel), geeignet für
Bureau . Friseure rc. zu verm,

Off. u. I . H. 8254 an die
Exp d d. Bl . 8255

Alvrechtstratze 20 Laden, zirka
33 Quadrat -Meter , mit 3-Z.»
Wohnung und reichlichem Zubeh.
zu vermieten. Näheres zn er¬
fragen Adolfstraß: 14, Wein-
Handlung. 8995

Laden mit 3-Zmrnier-Äohnung
für Manusaktur - oder Mövel-
Geichäst preiswert zu vermieten.
Näh in der Exp, d. Bl . 7207

Schoner Laden, m welchem em
Butter - u. Eier-Gesch. betrieben
wird, zu vermieten. Näh . in der
Erved. d. Bl._ 6533

Adlerstr . 7, Neubau, Laden mit
und ohne Wohn. s. jed. Geschäft
pass, zu verm._ 7977

Fiir Honsniesifle!
Schöner Laden, 25 Q .-Meter

groß, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adlerstr. ) für 800 Mark
per Jahr sofort zn verm. Näh.
Adlerstratze- 29, Neubau , bei M -,
Röder l . 1672

paffend für jede Branche per sofort
z vermieten. 9096
Näh Albrechtstraße 11, 1. St.

Bleichstr . 4 , 2 Läden mit
Zimmer und Keller zu verm.
Näh. Ubrenladen. 5851

Bleichstr. 24 , pari .» kt. Laden,
auch als Lagerraum zu ver-
mieten 5226

Renvan Betz , Dotzyeimer»
stratze 28 , schöner Laden mit
Ladenzim. od. L.-R. v. A. sof.
oder später zu vermieten. Näb.
daselbst._ 8782

S^ otzhejmerslr. 118, 2 geräumige
^  Läden , für jedes Gcsch. paff.,
sofort oder später billig zu verm.

Näheres Dotzheimersir. 116,
Gustav Stahl . 7920
EUenvogengasse 6 Lade» per

!. Juli zn verm. 8846

Eilenbogengasse 10
ein kleiner Laden zu vermieten.
Näb. bei Müller . 6050
Eleonorenstratze , Laben mit

Wohnung u. Zubehör , sowie 2
Zim , Küche und Zubehör im
Bdh. zu vcrm. Näh . bei Roß¬
bach. Nr 6, 1 Tr . _ 8375

Ein Laden
nebst Wohn., 5 Zim. u Küche p.
sofort zu vm. Friedrichstr. 29.
Grabcnftr . 14 Laden mit oo.

ohne Werkstätte zu vcrm. Näh.
Metzgergasse 15, 1. Sl . 4418

In bester Kur- n. Geschäfts¬
lage eleganter Laden mit sehr
großem Schaufenster f. 1. Juni
oder später zu verm. Näheres
Golvgasie 1, Eckladen, od. Rhein-
straße 103, pari . 6393

Helenenstr . 24 , ein grotzer
Laden , sehr gut geeignet sür
Sveisewirtscha't zu verm, 9017

Hirschgraben 11 u . 13 (Neu¬
bau), je 1 sch, Laden m. Wohn,
sos. zu verm. 5143

o - itiiititiie es Lasen , tut
Bureauzwecke geeignet, billig zn
vermieten. t)898

Jahnstratze 46 Laden jof. ober
lp. zn verm. Näh dai. 1378

Lehrstr. 14 , 1. St ., Laden IIIt
Wohnung u. gut. geraum. Keller
sofort oder später zu verm., ev.
Hans zu verkaufen. 8550

Nicderwaldstr . 8 , part, ilnks
1 Laden mit Zubeh. zu verm
A ols Bender . 1165

<jN4.ieüeriualbstr. 10 ist ein Laden
mit kleiner Wohnung , sehr

paffend für Friseure , per sofort zu
vermieten. Näheres Hcrdcrstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Ring 74, 3
Metzgergasse 2 . Ecke Martiftr.,

Laden per 1, Olt . zu verm.
Näh . Metzgergaffe 15, Schuh¬
geschäft. 8983

Metzgergaffe 7.
Laden mit geräumigem Laden¬

zimmer per 1. Juli zu verm.
Näheres Drogerie Roos.

Metzgergaffe 5 , 9129
Maritzstr . 45 , Mähe der Haupt-

tahnhofs . schöne ger. Läden,
auch für Bureauzwecke geeign,,
per sofort event. auch später,
zu vm. Näh das. 1. Et, 1167

Lranienstr 45 schöner Laden
mit 2-Zimmerw. sür jedes
Geschäft geeign., per sofort zu
verm. Näb . im Ecklaben, 1167

Moritzstratze 60 . 1 Laven mit
kl, Wohnung per sos. billig zu
vermieten . 8815
Nah . 3. Et , links

Rndesyeimerstr . 9 » Laden
mit Heiner Wohnung , bisher
gutgehendes Spezereigesch,, per
sofort vill. zu vm. Näheres
2. St , rechts. 691

Zweite Ringstr . 4 , (veriängene
Westendstraße), ein Laden mit
Metzgereieinrichtung per sofort
od. später zu verm. Näh. das.
oder bei A . Oberheim.
PhilippSbergstr . 51 . 5746

Röderstr . 21 , Eckladen nebst
Wohnung und Zubeh. ans gl.
oder später zu verm. Näheres
2. St . 2078

Saalgaffe 4/6 Laben mit oder
ohne Wohnung Per sofort zu
vermieten, 2379

^schwalbacherstr . 3, au v. Luisen-
u, Dotzheimerstr., schöner gr.

Laden bill. zu verm. 7588
Schwalbacherstr . 51 , Laden.

Enlresol , 2 Heine Wohnräume
fof. ober 1. Mai zu vm 6091

Der feit 15 Jahren von Herrn
Krell iunegehavte Eckladeik
Ecke Taunnsstr . « . Geis»
bergstr., vis>a- vis dem Koch¬
brunnen , ist auf 1, April 1908
zu verm. Der Laden hat acht
Schaufenster , ca. 300 Quadrat¬
meter Fläche, sow. entsprechende
Nedeiträum ->. Näheres Taunus-
straße 13, 1. St . 6457

Laden zu vertu., ca. 45 O.-Mtr.
Fläche, mit gr. Schaufenster
(3,80 Mtr .) Näheres TaunuS-
üraü - lö » Ix. _ 645b

Walramstr . 4 , Laben mit 2-
Ziiitmer -Wohn . auf gl. zu vm.
Näb 1. St , l . 7327

Mod . Laden mit Wohn ., 2
Zim . u . 5k. auf gleich od. spät,
z. vm.Näh . Walramstr . 18,2.Et .r.

8704
Walluserstratze 12 , kl. Laden

mit Lavenraum zu verm. 7149
^ttebergaff : 16, beste Kurtage

Eckladen mit 3 Schaufestern
und Ladenzimmer. Näh, daselbst
bei Jstel . 845
Wellritzstr . 16 schöner Laden

mit einein Schaufenster u. da¬
rüberliegendem große» Zimmer
sofort zu verm 7643

Näb . Hinterhaus.
Westendstr . 32 , Laden, Wasch.

küch- und Flaschenbierkeller sof.
bill. zu verm, 7155

Aorkstratze 4 1. l ., ein Laden
mit Wobn . zu verm, 1443

Zielenring 5 1 Laden, für
Metzgerei eingerichtet, auf sofor
zu vermieten, 437

Näheres I. Stock

Dotzheim.
Lade» mit 2-Zim,-Wohnung.

Zubehör , in bester Lage, sür jed,
Geschäft geeignet, zu verni. Näh.
in der Expcd d. Bl . 5932

Dotzheim, J£ ~ S •
Biebricherstr,, ist ein sch. Laden m,
Wohnung , 3 Zim. ». Küche, nebst
Zubeh ., s. jed, Geschäft paff., b. zn
verm. Näh, das, 8345

2 » . Jahrgang

Biebrich a. Rh . Nheinstr. 22,
ist ein schöner Laden, Ladeuein
richlnng vorbanden , sofort zu
verm Näh Rheinstr . 22 7753

Baden=Baden.
Ladenp. 1. Juli
zu vermieten.

40 Lj ^ tr . grvfi, in elegant.
Neubau in vornehmer Kur¬
lage. Nur für feine Branche
geeig net. Gefl. Offerten an

Will, . Wolf,
Baden -Baden . 3769

Gescliäftslokale. 1)
W ^ür rub. Geschäft passend, Raum,
O ca. 30 qm nebst 3 Z immer-
Wohnung in gutem Hause, Hth .,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498 Adelheidsir. 81
Atchöuer Hoskellcr , ca. 90

Q .-Mtr ., sehr kühl, s. Bier -,
Wein- od..Apfe!weinlazerung , nevst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, event. 3-Zim.-Wohn . (Hth .)
zum 1. Oktbr ., event. später zu
verm. Adelheidstr. 81 . 7272

Weinkeller,
ca. 220 Q .-Mlr . groß, mit Auf¬

zug f. Mk. 600 zu vertu. Näh.
in der Exped. d. Bl . 7124

wobei Cafs u. Speisewirtschast be¬
trieben werden kann, zn verpachten
Günstig s. Ansänger . Off . u . K. 500
an die Exped. d Bl . 7528

» »öl! AH« e 29
find auf gleich oder später billig
zu vermieten : 1 große Helle Werk-
stälte, 1 Bierkeller , 1 großer Laden,
Stallung für 2 Pferde , Wagen-
remifc und Kutterraum mit und
ohne Wohnung . Eiektr. Beleucht¬
ung lltüh. bet 863
Max  Röder , daselbst 1. St . rechts.

Mdolfstratze Ä
schöne gr. Helle Souierrainräum:
und gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn
zu vermieten.

Näh. da,'. 1. S, . 8675
«» ulowstr. 13, schone geräumige
<5? Werkst, od. Lager p. I .Oltbr.
1907 an ruh . Gesch. zu verm
Elektr. Anschluß, sowie Hof und
Torfahrt vorhanden . Wohn , kann
aus Wunsch mtlvermietet werden.

Näh. das. 3. St . Iks. 2512
Helle Werkstatt , ca. 60  Q .-M.,
event. mit darunterliegendersgrößerk:
Kellerei, dies, eicutet sich vorz. fiir
Flaschenbier -, Mineralwasser
u. 'Weinhandlnng , auch sehr
geeignet sür jeden anderen Betrieb,
event. mit 2-Zim .-W sofort zu
vm. Näh. Totzheimerstraßc 103.

Karl Gättler . 9112
F . einger . Bäckerei per 1. Ott.

zu verm. Släh. 8746
Bauburean , Frankenstr . 3.

Grosses geräumiges Lager
nebst Wertstätle, mit schöner 3-
Wobnung , u. Kammer , Part .,
auf Juli , eo. auch später , zu
verm. Näh . Hermannstr . 8, p.

8407

große Geschä tsräume als : Werk.
Rotte, Weinkeller, Lagerräume,
Stallungen , Büros ab 1. Juli
er. ganz oder geteilt zu verm.
'Näh daselbst. 8749

Kaiser-Friedrich -Ring 66,2 .»
Milte mil IsserWI
it. eigener elektr. Beleuchtungs «u.

.Dampsheizungsaulag . im Betr .,
300 Q .-Mlr . gr. (10X30 Mir .)
hoch, luftig , u. hell, viele Sieben-
räuine , gr. Hos, Stallung usm.,
sehr geeignet s. Seilerei , Schloffe-
rei, Waschanstalt, Seifenfabrik
od. bergt., bei Bleidenstadt ge¬
legen, bisher von Wiesbadener
Metallwarenfabrik benutzt, sof.
äußerst billig, ganz cd. geteilt,
zu verm,, ev, zu verk. 1500

Weinkeller

venu . 6566
Steib , Moritzstraße 9.

»orttzstr. 12, Hth., 1. Etage,
L' Arft « » WAlima fl ’lV laNan* große Räume , für jedes

8534

ins. Z .) 6757
Rheinstraße 103 , 1. St.

Schwalbacherstr. 38 , Schuh¬
geschäft, kleines Ladcnlokal. auch
sür Bureau geeignet, zu verm.
Näb. Cmierstr. 2. 1. l, 3ü00

Die von der Molkerei Heinz-
marllt innehatenden Räumlich-
feiteit, Schwalbacherstr. 30, mit
Borgarten für Milchverkaus sind
sofort anderweitig zu verm. Näh.
beim Hausmeister 7678

_ Gath , Wellritzstratz»
Aorkftratzc 29 Werkstatt, ca.

70 Omir ., sür jeden Betrieb
geeig»ret, ev. mit 2 od/ 3-Z.-
Wohn zu verm._ 9956

Zielenring 3 Bäckerei sofort
zu verm. Näh. 1. Et . 5111

Werkstäftcia etc.

StallllNg mit Zubeh., ev. mit
Wohnung an der Schiersteiner¬
straße zu verm. Näheres in der
Exped d. Bl . 7363

.111  m
110 Ruten Schwarzenberg, 50
Nut . Weidenbvri , tu. 12 Zwetschen-
bäuiuen, 375 Nut . Bor D, Ochsen--
stall mit Obsibäumen, 60 Nut.
Bierstadlerberg mit 2 Bäumen,

25 Nut . Kteinieldchenm. 1 Nuß-
raum bei W . Kraft , Wiesbaden,
_4023
Bievricherstratze 45 ist eine

Stallung fiir 2 Pferde nebst
Wagenremise, Heuboden, sowie
eine hüische Kutscherwohnuug
von 2 Zim. und Küche per sof.
oder später zu vermieten. Näh.
daselbst._8814

Dotzyeimerslr . 62 . Werkstätten,
Lagerraum , Bureaus . Näheres
vart. l. 1164

Dreiweidenstr . T, Wertst«
oder Lagerraum billig zu ver-
mieten._ 9239

Gemeindevadgaffe 4, große,
schöne Werkstätte, (eventl. mit
Kraftanlage) sür jeden Betrieb
geeignet, nt. od. ohne Wohn. p.
1. Juli oder spät, zu verm.
eventl. Haus preiswert zu verk.
G-br. Jsselbächer, jEmserslr. 19.

8698

Bierkeller
mit oder ohne Wohnung sof. cd.

später zu vermieten Eneisenau-
straße 12. 7145

Grabenstr . 14 , Werkstatt zu
vermieten. 8956

Näh. Metzgergaffe 15, 1.
Göberrstr. 10 heller schöner

Souterrain - Raum . Werkstätte
für ruhig Geschäft, auch sür
Lager u. Möbeleinstellen zu ver¬
mieten. 6040

Helertenslratzr 4, 1., Flaiqen-
bier- oder Weinkeller mit oder
ohne Wohnung sofort zu ver¬
mieten. 2766

.oellmuavstr . 26 ) T Stock.
Stallnag fiir 3—4 Pferde
mit ober ohne Wohn, per 1.
Juli zu vm. Näh, das. 1757

^erderslraße 26 schöne Stallung
9g  it . Remise, ev. 2-Zim -Wohn.
zu vermieten._ 8463
Hermannstr . 19 , l Werkstatt

per sof. bill. zu verm. Näbetes
Wellritzstr. 51._8222

Hermannstr . 19 , i röerkliäit
per sofort zu verm. Näh.
Wellritzstr. 51. Konsum. 717
Schönes Vereinssälchen

mit Klavier frei 9149
Hirschgraben 26.

Stallung , für 4P >erde, Heuboden,
Reiuije paffend sür Kutscher in.
3-Zimmer und. Küche gleich od.
1 Juli zu verm. 7476

Hochstraße 10. bei Diofeitbach.
Karlstr . 6 , tl. hell. Raum, paff,

für Wertst, oder Lager, per
sofort od. spät, zu vm. 3114

Karlstratze 28 , Mttd. p, schön-
helle Werkstatt für Mater oder
Schreiner geeignet, mit od. ohne
Wohnung sofort zu vm. 5289
artftr. 32, 1. r., Stallung für
4 —2 Pferde, Hofr. mit oder

ohne Remise zu verm._ 7435
Karlstratze 39 , Bdh. p. 6 helle

Räume für Büros per sos. od.
später zu vermieten. 8748
Näh daselbst.

Karlstr . 40 , ein Keller mit
Wasser «. Abfluß, geeignet als
Bier - od. Wafferkeller, per sof.
oder sväter zu rermicten. Näb.
Bdb. Park. iggz

Karlstr . 40 , gr. trockener Raum,
geeignet als Lagerraum oder
Werkstatt, per sof od. spät, zu
verm. Näh. Bdh. pi  1641
.irchgaffe 11 kl. Wertsia' t villig
' zu verm. 7709

Kirchgaffe I I, Werkstatt« für
ruh. Geschält zu verm. 8268

ZU4h°togr. oder Maleratelier mit
^ Nebenräumen zu Perm. Näb.
Kirchgasse 54, part . 9470
Kircha«stc 56 Stall, Futter-

raum und Remise, mit «d. ohne
Wohnung zu verm. 2oV3



Nr. 125. Samstag , den 1. Juni 1907.
Klarentalerstr. 4, große Helle

Lagerräume mit Büro 90 qm
groß, loroic großer Keller 256
qm groß auf gleich oder später.
ganz od. geteilt ;u vcrm. 8847

Wiesbadener General-Anzeiger. 22. Jahrgamg«

8othri« gerstr. 5, Stallung für
4 Pferde, Heuboden, Ncmijc,
auch geteilt, zu verm. 8987

Mauritiusstrasse 10,
Weinkeller, auch als Lager-
ranrn zu benutzen, zu verm-
Näh. ' ^1. St 373

Michetsberg 28 Stauungen:.
1—I Pferde »i. Zubehör zu
vermieten. 9604

Moritzstr. 9 . viü Steib , Wein¬
keller mit Konror-, Pack- und
Schwenkraum per 1, Juli zu
vermieten. 4272

Großer hellerLagerkeller
mit bequemem Zugang u. Waren-

aufzug für sofort oder svätcr
zu vermieten. 7303

SS. Schwenck,
Müblgasse !l |13. -

Msli od.Laoerfän,
70 O.-Mlr., zu verm. 5319

Ncttelbeckür 12, 1. j.
HUIheingauerstr. 4 Bierkcller mit

Wohn. N. 1. El. t. 8460
Ryeingauerstr. 8 , p. r., emc

Werkstatt neust Lagerraum, auch
als Bureau zu verm. 4903

k̂ -horrr., .po; u»o Keller, >v. nur
Wohnung zu vcrm. Roon-

siraße6. _ 7759
Gartengrundstück im Autani

zu verpachten, ev. zu verk. 7377
Röders!: 19, 1. r

Röderstratzc Siv. part.,
2 Räuiue mit Feuergerechugkeii
all Werkstälte oder Lager sofort
zu verm._ 7un6

^Ii u0eä?cimcr,m  i 'Neuoau)
großer Wein- u. Lagerkeller,

o. .90 Quadratmeter,. sofort zu
vcrmiethen._ 1524
Scharnhorststr. 19 , l ., schöner

Raum >ür Werkik., Lager, m. ob.
ohne Keller zu verm. 8706

Scharnhorststr. 34 , Stallung
mit Wohnung gleich od. später
zu vermittelt._8302

Sedanplatze 4 l n. u. l äri
Helle Werkstatt zu verm. Näh.
V°rt.  _ 4502

(Aedanpwtz 4, 9 Wertst., auch
als Laaerräumez. vui. 4605

Steingaffe 23 eine Werkstatt zu
vermieten._ 5061

Steingasse 36 , Stall zu »er¬
listeten. _ 7324

Äteiiigoffc 38 Stau für 1 auch
2 Pferde mit Wagcnplatz, auch

ein Keller, für jed. Zweck passend.
auf gleich od. spät, zu vm. 7056

er»,raue ov. Lagerraum pc,
1. April zu verm. 7981

._ Scklwalbacherüraße 23
Waterloostraßc3 Werkstätte

oder Lagerraum um Bureau.
Näheres 5214

Eisenbahn-Hotel. Rbciiistraßc 17.
Weüritzftr.Il9 , Stauung, Futter¬

boden u. Nenlisc per 1. Juli
zu vermieten 6796

Schkachthausstr. 17 Trocken-
soeicher zu verm. 7005

Schwatbacherstr. 39 1 heue
große Werkst, auf 1. Okt. und
1 kl. Werkst,  sof zu vm. 8938

5chönbergftr. 6
an der Dotzheimerstraßc, Nähe
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb gecign. (Gas-
cinführung), in äußerst bc.
qucmer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Ban oder Bauburea t
Göbenstr. IS.

Wellritzstr. 30 , Srd., kleine
Werkstatt per sof. zu vermieten.
Nöb. 1. Et _6061

mit Heuboden, mit od. ohne geschk.
Remise für 2 Wagen, eveut. mit
oder ohne 2 Ziui, und Küche auf
1. Oktbr. zu verm. Näh.Frankcn-
sttaßc 19_ 7133
Westendstr. 36 , n sch. Lager¬

räume für 10  M . per Monat
zu verm. Näh im  Laden. 5766

Waldstraße 90 , 1., Stallung
mit 3-Zimmer-Wohn. zu verm.
Näh. daselbst1. r ., oder Dotz-
hcimerstr. 172 v. 8793

Gkorkhr 7, eine Werkuait mir
oder ohne Wohnung zu ver¬

mieten 6565
Uorkstr. 17, Wertftatte, Lager-

raum und Keller billig zu ver¬
mieten. 5423

Aorkstraße 21, sourcrrain»R.
f. Lagen., Werkst, od. Kelle: zu
vm. Näh. I. St . I. 69

Äorkstr. 29, Werkstatt, ca.
70 Qmtr, , für jede» Betrieb
geeignet, auch schöne Lager¬
räume vlll. zu verm. 9956

l ^Lroßer heacr Lagerraum, Part.
als Möbellager zum Oktbr.

zu vermieten. 491
Näh. Aorkstr. 31,1.- 1.

Die Irnmöbilien- imii
KWoLhejreil-Kgeiltrlc

von

J.& C. Firmenich
Hellmundstr. 53 , 1. St .»

empfiehlt sich bei Au. u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypotheken
U. f. !0.

Eine Villa. Näh- des Waides
und Haltestelle der clektr. Bahn,
mit 2 Wohn ., jede 4 Zimmer,
1 Kücheu. Zubeh. u. eine Wohn,
von 2 Zim., 1 Küche u. s. w.,
schön angelegt. Gonen, Terrain
ca. 33 Ruten, wegzugsbalber für
58000 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein schönes, neues Haus mit
im park. 3 Zim. und Laden, sonst
jede Etage mit 3 u. 2-Z.-Wohn.,
Slb., Stallung , Remise, und 3
Wohn, von je 1 Zim . und Küche,
für 76 000 uli. mit einem lieber*
schuß von 900 M. zu verk durch

J - & C. Firmen ich,
Hellmundstraße 53.

Eine prachtv. Villa in Eppstein,
m staubsr. Lage, mir 8 Zimmern,
1 Küche, Bad u. Zubeh., Anlage.
für clektr Licht, großem Garten,
ca. 33 Ruten Terrain, f. 30 000
Mk.. ferner ei» schönen Landhaus
in staubsr. Lage in Eltville, mit
8 Zim ., 1 Küche, Bad u. Zubeh.,
schönem Vor- u. Hintergarten m.
Obstb. usw., Terrain ca. 29 Rul .,
alles mit Mauer umgeben, für
20 000 Mk. zu verk. durch.

J . & C, Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus mit 4- und 3-Zim.-
Wohn. Mtlb. 3 mal 2-Z.-Wohn.,
Hth. Werkst., großer Hof, große
Torf., welches sich für jed. Gesch,,
was Platz braucht, eigner, für
136 030 Mk. mit einem Nebersch.
von 1200 Mk. zu verk. durch

3 . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Zwei in bester Lage Wiesb. be¬
legen: Villen zum Alleinbewobn.,
mit allem Komf. ausgest., jede
mit 8 bis 9 Zim. u. Zubeh., sch.
Garten, jede ca. 22 Rut. Terrain,
im Preise v. 57 u. 59 000 Mi. zu
verlaufen durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa in schöner Lage mit
2 Wohn., fi 5 Zim., 1 Küche
und Zubeh., sowie eine Fronr-
spitz-Wobn. v. 3 Zim., 1 Küche,
schönem Garten, ca. 33 Ruten
Terrain, herrliche Aussicht, für
62 000 M. zu verk. durch

>1 . & C . Firmenich
Hellmundstr. 53.

Ein kl. Wohnhaus >». 2 Wohn,
von je 2 Zim. u Küche, großem
Garten, ca. 83 Ruten Terrain m.
ca. 40 Höchst., viel Zwcrgobst, für
32 000 21f. zu verk. Auch kann
ein Teil des Gartens verkauft
werden. Näh. durch

3 . & C. Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Eine »och neu: schöne Billa,
Nähe Wiesb, Höbcnl., u>. klciiieiii
Garten, ca. 14 Ruten Terrain,
im Söul . Küche, Waschf, Keller,
Zentralheizung, Part . 3 Zim. u.
Zubeh., 1. St . 3 Zim. u. Zubeh.,
Fronrsp. 1 Zim., 1 Kammer,
Trockensp., für 42 000 M. zu
verlausen durch

J . & O, Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neues Landhaus, Nähe
Niedern!«Useii, mit 3 Wohn., je
3 Zim., 1 Küche, schönem Garten,
Terrain, ca. 30 Nut., sür 18 000
M., sowie in Bensbeim eine Villa
mit 10 Zim., 2 Küchen, Bad usw.,
aroßem Garten, Terrain, ca. 40
Ruten, für 27 000 M. zu verk.
durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53,

Ein Geschästbaus, Mitte Stadt,
mit großem Laden u. verschied.
Wohn., worin seit Jahr -n ein
gutgeb. Geichäst betrieben wird, ist
für 100 000  zu r rk. durch.

J .& C. Firmenich,
Hellmmivstr. 53.

Pensionen.

W

ioh  vüi
Franks.rtcrstraße 10. 5213

Neu eröffnet. 1. Kurtage.
Tadellose Küche. Bäder.

Elektrisches Licht. Garten.

Das lmmobilien=Ge3chäft vonJ.Chr. Glücklich
WilhelmBtrasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Miethc und Vermiethnng von
Fadenlokaleu . Herrschaft *-Wohnungen unter coul.
Bedingungen . —Alleinige Haapt -Agentnr des „Xordd.
läoyd “ , Killet » zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis. — Knust - und Antikenhandlung . — TeL »303

Villa©tamiimir,
Emserstr. 15 u. 17. Telcs. 3613.

Familien-Penfion 1. Ranges.
Eleg Zimuier,

großer Garten. Bäder, vor> Küch:
Jede Diätform. 6800

Milchwirtschaft
nebst Haus mit schönem Garten
in frequentierte,» Kurort ist erb-
teilungshalberzu verkaufen. Näh.
Nheinstraße 43, 1. 9139

sarsian HS
Römcrbcrz8. Römerberg6.

Gut möbl. Zim. von 0.80 Mk.
au. Bekannt gute Küche. Franz.
Billard. Borzügl. Biere (Schöffe: .
Hof). Reine Weine. Ten Herren
GeichästSreisenden zu empfehlen.
7328 Inh . : Wllh Rossel.

Grundstück- Verkehr.
Angebote.

Hochfeines Etagenhaus am
Hauptbahnhof, für e;n beq. Privat»
Holcl eingerichtet, unter günst. Be¬
dingungen zu verk. durch
Will). Schüßler, Jahnstr, 36,

Rentables Haus , südl. Stadt¬
teil» 52 Rmen großer Hosraum,
abgeschlossene Halle, Aufzug, Stall,
ung, Kontors rc., bauptsächlich sür
größeren Geschäslsbctrich durch
Will). Schußler, Jahnstr. 36«

Hans, südl. Stadtteil, dopp,
3-Zim,ncr-Wohnungen, Torfahrk.
38 Ruten, großer Hofraum, in
welche», noch' größere Wcrtstätten
Vermieter werden können, und im
Vorderhaus noch Laden-Geschäft
mit einem lieberschliß von 2500
Mark durch
Wilh. Schußler, Jahnstr. 38.

Rentables Haus » 2 Läden,
in prima Geschäftslage, mit kleiner
Anzablung, ein schöne» Landhaus,
nahe den Kuranlagen bei Sonnen-
berg, für zwei Familien eingericbt.
und einen schönen Obst- und Ge- '
müsegarten zum Preise von 22 000
Mark durch
Wilh. Schüßler, Jahnstr. 28.

Ein schönes Bau -Terrain»
zwei Morgen groß, Schicrsieiner-
straße, zu dem billige» Preise von
850 Mark per Rut :, sowie Bau¬
plätze a» der Dotzhcimer-, Blüchcr-
Biebrichcr- u. Biugerstraßc billig
zu verkaufen dnrd,
Wilh. Schüßler, Jahnstr. 36.

Hhpothekcn-Kapitalien an
erste und zweite Stelle werden
stets unter kulanten Bedingungen
nachgewiesc» durch 4981
Wilh. Schüßler, Jahnstr. 38,

durch die Immobilien - nnd
Hhpotheken-Agcntnr

von

Wilhelm Schüssler,
Jahnstraße 36:

Hochs. Einfamilien-Villa»
8 Zimmer, 4 Mansarde», schöner
Garten, Nähe des Waldes, Halte¬
stelle der clektr. Bahn, durch
Wich. Schüßler. Jahnstr. 36.

Billa, Emserstr., 12 Zimmer,
57 Ruten Obst- und Ziergarten,
abteilungsh. biH. zu verk. durch
Wich. Schüßler, Jahnstr. 38

Rentabl. Haus, 2—3-Zim.-
Wohn.. Torfahrt, Werkstatt, Bis-
marckring, mit kleiner Anzahlung,
auch wird . ein Acker-Grundstück,
Hypotheken- und R.' ükaiisschilllng
in Zahlung genommen, durch
Wich. Schüßler, Jahnstr. 36.

Hochs. Etagenhaus. 3- 4-
Zim.-Wohn,, Lade», Torf., groß.
Hosraum, am Kaiscr-Fricdrich-
Ring, mit einem Ueberjchuß von
2000 Mk. zu verk. dnrch
Wilh. Schüßler, Jahnstr. 36.

Rentabl. .Sans , dopp. 3-Z.-
Woh,,.. mit Torsohrt, Werkstatt.
Nähe Nbeinstr., rentiert mehr als
Wohuuug uno Werkstatt frei, ll.
Anzablung, zu verk. durch
Wilh. Schüßler. Jahnstr. 36.

Haus am Vorort von Wies¬
baden, neu erbaut und modern
auSgestattet, ist 8000 Mk. unter
dem Taxwert bei Mk. 3—5000
Anzahlung zu verkaufen. Näheres
Rbeinstraße 43, 1._ 9138

Selegenheitrkaiif.
Kleines Wohnhaus mit

Srczcreigeschäst zum festen Preis
von 13 000 Ml. bei 3—4000 Mk.
Anzahl, sofort zu verk. Offerten
unter W. 7332 an die Expcd. d.
Blattes._ 7344kr. Hotelrestaurant
(14000 3)1 s . Küche. 6000 M.
Wein. 21000 M. Bier. 7000 M.
Logis) f. 165 000 M. zu vk. 9182
P. Gontbert, Biebricha. Rb.

Rif Enoros-Geldiaile. Brog-
elriebe. Malen elc.

Die von mir bisher innegchabien
gr. s. s. abgeschl. Geschäfts¬
räume , Kartstr. 39, best, aus:
llstöck, Gebäude mit Helle:, gr.
Räumen gr. Keller, Stallungen,
Aufzug, gr. Schuppen, Hofraum,
Torfahrt sind ab 1. Juli er. nt.
Vorkaufsrecht anderweitig zu
verm., cvcnt. mit Vorderhäuser»
zu verkaufen.

WiesbadenerMarmor- und
Baumat.-Jndustrie

4452 M . I . Betz.

5ch. Gbftgakten,
40 Ruten, verlängerte Westendstr.,
günstig zu verknusen.

Off. erbeten ii. H. I . 8039 an
di-' Exped. d Bl._ 8039
A Häuser in Dotzheim, gut rcn-
^  labck, nähe neuem Exerzier-
Platz. einzeln od. zus. teilungs-
dalver billig zu verk. Zu erfr. b,
Von Hausen. Dachdeckermstr. 5039

1 Gärtner id

lL-bcnsmute-bränche). umstände¬
halber abzugeben. 917g

Anfragen unter G 9130 an die
Exp, d. Bl._
V15uufl Haus mit 16uü wt.

Hkb.tschuß, sofort
zu verkaufen. 91. durch 5303
B. Karl, Schulgaffe7. Tel. 2085

Ein Fachwerksban , 20  Mtr.
lang, 7 Mtr breit, enthaltend
große Holle, 2 Zimmer, Küche u.
Klosellanlogc, billig zu verk. Näh.
gei A . Overheim , Architekt,
Gneiienaustr 8. 1. St r. 3900

Geschäfthaus
mit sch. Eckladcu in guter GeschäftS-
age für jedes Geschäft passend z»
verlaufen. 7701

Näh, Haiisbesitzer-Verci».

für RaHfir, ttrleule undWisM
habe ich 2 Hnnier mit 2XL-Zim.-
Wohnunge», Scheune». Stallung.,
Wafferlcitunĝ clektr. Licht, auch fft
in dem einen Hans ein Laden, wo
keine Konkurrenz ist, n. 150 bis
200  Personen wohnen, zu verk.
oder zu verm Näh. 8388

Rüdcsheimerstraßc 17, p.

Gelegenheitzkaus.
Rentables Sans in. Epeffe-

wirtsch. zu verk. Off. u. B.W. 6377
an die Erpcd. d. Bl. _6377

Gut rentabl. nenerbantes
Hans» nördlicher Stadtteil,
mit großer Stallung und
Remise, Laden sofort zu verk.
Näh, in der Exved. d. Bl. 19 14

Zur SroWen.
zabrikanten,Hand¬werker!

Sausgrundstück, im Süd-
vicrleb mit rücklicg. für sich
abgeschlossenemGcschästsgcbäude
Helle große Räume, Bureaus,
Llallungen, Lagcrschuppm, gr.
Hos, in w. seil Jahren Fabrik- u.
Engrosgeichäfl beir. wurde, gut
rentierend, preiswürdig zu verk
Zn erfr. in der Erp, d. Bl. 1393

Bauplatz
für Etngcn-Villa an der Aarstr,
sofort zu verk. Näh. Nh-instr. 7>.
Bureau. 11—12 Uhr._ 7553

Dotzheim.
Haus Bieiricherstr 48, Scheuer,

Slallnng für 5 Pferde „cbst Gar¬
ten ist unter günstigen Beding-
uiigcu zu verkaufen. Skäh. daselbst.

8740

Hypotheken-Verkehr.
Angebote,

Ü
1 WM«
kostenfreier Nachweis

und Vermittlung 6321

!« Hypotten
durch

Wiesbadener Billen-
Verkanfs - Gesellschaft

• ui. b. H. -s
A Burea« :
« ElnlinassB 12.
i Tel. 341. Tel. 341.

Ak bar Sem Mi,
kranensvoll an C. Grünster,
Berlin IV. 8, Friedrichstr. 198.
Anerkannt reelle, schnelleu. diskr.
Erledigung. Ratenrückzahlung zu¬
lässig. Prov. v. Darlehn. Rück-
vorto erbeten. 31/135

yqpotyekenkapital
au 1. und 2. Stelle, sowie Dank¬
kapital per sofort an B .-reiusmik-
glieder zu vergeben durch die Ge¬
schäftsstelle des Hans - nnd

Gruttdbesitzcrvereins,
Luisenstraße 18. 6632

Darlehen
direkt vom Bankgeschäft geg. B-r-
psändung von Lcbensversicherungs-
obschluß und Hypotheken beschafft
BankvertrelerA. Bade, Wiesbaden,
Hallgarterstr. 7. 767

Ra:enrückzablung. ' Selbstgeber.
Dießner, Berlin 34 , Friedrich»
straße 242. Diückporto. 37053

Hypotheken - Gesuche.
WWk" 7—tÖJO Mk. werden aus

Prima Haus als 2. Hypothek gef.
Off erb. u. D. I . 9102 an die
Erv. d. Bl. 9101

Rk Käufer, Hypuliieh
oder

Teilhaber sucht
für ein Haus Fabrik. Terrain,
Ziegelei, Gärtnerei, Mühle. Gaü-
hof, ländlichen Besitz oder Geschäft
gleich welcher Arl, wende sich ver¬
trauensvoll au die Zentral -B«r-
kanfs-Börse Dentschl., Frank¬
furt a. M., Töncesgaffc 23.
Angebote binnen 3 Tage. Bcsich-
tioung kostenlos. 38/153

10 000 Mark
aus gute Hypothek gesucht regen
5—51/* Prozent Zinsen. Näheres
Nbeinüraße 43, I. 9140

15 000 Mark
ans pu,poidek gegen pünkch Zins-
zablung gesucht.

Off. erb. unt.r M. 9137 an ti:
Exped. d. Bl. 9141

Bekanntmachung
betreffend das AnshebiingSgeschäft pro 1907.

Das diesjährige Aushebungsgeschäft im Stadtkreise Wies¬
baden findet am 29. n 31. Mai, 1., 3., 4., 5. und
6. Juni statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 29. Mai : Die als tauglich Vorqemusterten des

Jahrgangs 1885.
Am 31. Mai : Ein Teil des Jahrgangs 1886.
Am 1. u. 3. Juni : Ein Teil des Jahrgangs 1886 u.

Jahrgang 1887.
Am 4. Jnni : Die zum Landsturm zugeteilten Leute Und

die dauernd Untauglichen.
Am 5. Juni : Die nach der Musterung hier zugezogencn

Militärpflichtigen.
Am 6. Juni : Die der Ersatzreserve zugeteilten Militär¬

pflichtigen.
Vorladnnge » und Losungsscheine sind mitzu

bringen.
Gesuche um Befreiung bczw. Zurückstellung Militär¬

pflichtiger wegen häuslicher Verhältnisse' müssen, sofern dies
nicht schon geschehen ist, unverzüglich an den Magistrat Hier¬
selbst eingesandt werden.

Diese Gesuche gelangen an dem Tage, an dem die
Reklamierten zur Vorstellung kommen und zwar unmittelbar
nach Beendigung des Musterungsgeschäfts zur Verhandlung.

Dabei müssen diejenigen Angehörigen (Eltern und
Brüder über 16 Jahre ) wegen deren evtl. Erwerbunsähig-
keit die Befreiung bcztv. Zllrückstellung eines Militärpflich¬
tigen beantragt worden ist, zugegen oder im Falle sie durch
Krankheit am persönlichen Erscheinen verhindert siud, durch
ärztliches Attest entschuldigt sein, da sonst keine Berücksich¬
tigung erfolgen kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich ange-
stcllten Arzt ausgesertigt, so muß es amtlich beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den betreffenden
Tagen pünktlich um H Uhr morgens im Saale des
Hauses Goldgasse 2 », in sauberem Anzuge mit einem
reinen Hemde gekleidet nnd sauber gewaschen, der Ersatz¬
kommission vorzustellen.

Innerhalb und außerhalb des Musterungslokales haben
die Militärpflichtigen während der Dauer des Geschäfts sich
ordnungsmäßig nnd anständig zu betragen und jede Storung
des Geschäfts durch Trunkenheit, Widersetzlichkeit, uner¬
laubte Entfernung, unnötiges Sprechen, sowie ähnliche Un-
gchörigkeitcn̂zu vermeiden. Das Rauchen ist den Militär-
pflichtigen während der Abhaltung des Mnsterungsgeschästsverboten.

Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung werden auf
Grund des tz 3 der Polizcivcrordnung vom 27. Juli 189?
mit Geldstrafe bis zu 30 Mark, im Unvermögensfalle mit
Verhältnismäßiger Hast bestraft.

Unpünktliches Erscheinen, Fehlen ohne genügenden Ent¬
schuldigungsgrund wird, sofern die betreffenden Militär¬
pflichtigen nicht dadurch zugleich eine härtere Strafe ver¬
wirkt haben, nach K 26 ad 7 der Wehrordnung vom 22. No¬
vember 1888 mit Geldstrafe bis zu 30 Mark oder Haft bis
zu 3 Tagen bestraft.

Wiesbaden, den 10. Mai 1907.
Der Zivil -Vorsit,e »de der Ersah -Kommissio»

Wiesbaden -Stadt:
v. S chen ck. 8472

Bette« , m Ausstattungen.
Polftermobel . cig. Anfert.

A.  Leicher , Adelheidstr. 46.
erste Qualitäten , billige Preise.

Teilzahlung.
Nur

I
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